
FORTUNA AKTUELL
  Das offizielle Stadionmagazin von Fortuna Düsseldorf

# 843 / €1.-

34. Spieltag, Sonntag, 24.05.2015, 15:30 Uhr

FSV FrankfurtSponsor of the day:

  NEUER CO-TRAINER

PETER
HERMANN
KOMMT

  NLZ: TALENTENTWICKLUNG

LANGENEKE
BLEIBT BEI
DER FORTUNA

POSTER: ANDREAS LAMBERTZ
17 / Andreas Lambertz | Aufstieg in die Bundesliga 2012

Foto: C. Wolff

Bis bald, Lumpi!





FORTUNA AKTUELL 3

INHALTSVERZEICHNIS / IMPRESSUM

  Impressum

Herausgeber: Fortuna Düsseldorf - Leitung: Kai Niemann (ViSdP) 
Chefredaktion: Christian Krumm
Redaktion: Andreas Hecker, Markus Heller, Kai Niemann
Ständige Mitarbeiter: Wolfgang Böse, Philipp Bromma, Sören Buchheister, Dirk 
Deutschländer, Andrea und Jürgen Köhn, Carsten Koslowski, Tom Koster, Marco 
Langer, Fabian Pimpl, Rolf Remers, Hubert Ronschke
Fotos: Christof Wolff, Sonja Häuseler, Benedikt Jerusalem, Nadine Koch, Sandra 
und Michael Schneider, Horstmüller, Getty Images, Thorsten Schmidtkord

Layout & Bildbearbeitung: Christian Lewandowski (www.derlewan.de)
Grafiken: @andrejco-fotolia.com / @Sergey Kandakov-fotolia.com

Druck: Rheinisch-Bergische Druckerei Düsseldorf
Nachdruck, Vervielfältigung (inkl. Mikroverfilmung, Verarbeitung mit elektronischen Medien und Über-
setzung), auch in Auszügen, bedarf der ausdrücklichen Genehmigung des Herausgebers. Ausführliche 
Angaben zum Verein finden sich unter www.f95.de

„Fortuna Aktuell“, Flinger Broich 87, 40235 Düsseldorf

28 MITGLIEDERAKTION

PROMI-TIPP60

CLUB 9562

DAS INTERVIEW DER WOCHE
Andreas Lambertz: Mit einem „grandiosen 0:0“ begann „Lumpis“ Aufstieg4
ANDREAS „LUMPI“ LAMBERTZ
- Aus der eigenen Jugend über vier Ligen bis in die Bundesliga
- Rückennummer 17 wird nicht mehr vergeben
- Das sagen alte Weggefährten über Andreas „Lumpi“ Lambertz

8

NEWS u.a. mit: 
- 	Fortuna verabschiedet sich von ihren Abgängen 
- 	Vorstand wird mit Suche nach Sportmanager beauftragt 
- 	Peter Hermann wird neuer Co-Trainer 
- 	Verein & Fans suchen gemeinsam den Kern der Fortuna 
- 	Trainingslager in der Region Hochkönig in Maria Alm 
- 	Mit Rensing auf dem F95-Podest
- 	Mitgliederaktion: Auf den Spuren von Martin Kaymer 
- 	Dauerkartenverkauf wieder in drei Phasen aufgeteilt 
- 	Fortunas teamPARTNER TOYOBO setzt sich für die Jugend ein 
- 	Ilja Ludenberg heute zum letzten Mal Stadionsprecher 
- 	Kids Club: Auswärtstour nach Sandhausen

10

68 JUGEND: Fortunas D-Junioren sichern sich den Kreispokalsieg
                   Hanraths lief erneut für Deutschland auf

SPONSOREN & PARTNER44

DOPPELPOSTER: Spielankündigungsplakat / Andreas „Lumpi“ Lambertz39

FANNEWS: Die „HOCHKÖNIG-FANBANK“74

FANNEWS: Fans grüßen aus der ganzen Welt72

FORTUNA IM NETZ: Social Media Highlights / #DankeLumpi36

STATISTIK: Alle Spiele im Überblick38

STATISTIK: Statistik Saison 2014/15  //  Der aktuelle Spieltag46

RÜCKBLICK: SV Sandhausen34

F95-KABINE: Fortuna Düsseldorf48

FORTUNA-QUIZ: Gewinnen Sie ein von Lars Unnerstall
                                  handsigniertes Original-Torwarttrikot 

76

26 FRANKENHEIM-GEWINNSPIEL 30 KIDS CLUB

FORTUNA AKTUELL
  Das offizielle Stadionmagazin von Fortuna Düsseldorf
  Ausgabe # 843 · Sonntag, 24. Mai 2015

12 DURCH DIE LETZTEN WOCHEN MIT FORTUNA DÜSSELDORF

68 JUGEND

SPIELPLAN: Alle Partien der Saison 2014/1578

GÄSTEKABINE: FSV Frankfurt50

DIE GÄSTE: Mit Tomas Oral zum Klassenerhalt?52

YESTERDAY: Der erste Zweitliga-Heimsieg von F95 gegen den FSV58

INTERVIEW MIT DEM GÄSTETRAINER: Tomas Oral
„Der FSV ist für mich eine Herzensangelegenheit“

54

UNTER DER LUPE: 
Acht Mal hielt Patric Klandt in dieser Saison hinten die Null

56

FSV FRANKFURT

Fortuna Düsseldorf hat sich dazu entschlossen, die Produktion des Stadionmagazins „For-
tuna Aktuell“ durch Zertifikatskauf CO2-kompensiert zu stellen. Ab sofort ist Fortuna Düssel-
dorf in der Lage, zuverlässige und zertifizierte Aussagen über die Höhe der CO2-Emmissi-
onen bei der Produktion von „Fortuna Aktuell“ zu machen. Die Prüfung einer veröffentlichten 
Print-CO2-Kompensation-Ident-Nummer (siehe nebenstehend) kann jederzeit auf der Inter-

netseite des Bundesverbandes 
Druck (www.bvdm-online.de) 
abgefragt werden. Hier finden 
sich auch weitere Informationen 
zur Klimainitiative der Druck- 
und Medienverbände.

Print kompensiert
Id-Nr. 1547539

www.bvdm-online.de

HANDBALL: Personelle Veränderungen für die neue Saison71

TRIATHLON: Ein sportlicher Sommer steht bevor70

LAUFEN: Unterwegs im Namen der Fortuna70

2. MANNSCHAFT: Sieben U23-Spieler haben verlängert
	  Fortuna verpflichtet Ross Archibald66



 Mit welchen Gefühlen gehst 
Du in Dein letztes Heimspiel für die 
Fortuna?
Natürlich wird es ein komisches 
Gefühl sein, aber insgesamt ma-
che ich mir darüber gar nicht so 
viele Gedanken. Ich werde aller 
Voraussicht nach mit meinen 
beiden Kindern einlaufen. Das 
wäre schon ein schönes Erlebnis. 
Bevor es dann zu einem wahr-
scheinlich sehr emotionalen Ab-
schied kommen wird, gilt es erst 
einmal, das letzte Spiel zu genie-
ßen und im besten Fall natürlich 
auch zu gewinnen.

 Dann wird auch die eine oder 
andere Träne kullern, oder?
Das wird wahrscheinlich nicht 
aufzuhalten sein. Ich kann mich 
in die Situation natürlich noch 
nicht hineinversetzen, aber ich 
gehe mal stark davon aus.

 Was bedeutet Fortuna Düssel-
dorf für Dich?
Ich bin 30 Jahre alt und habe 13 
davon bei der Fortuna verbracht. 
Es ist doch vollkommen klar, 
dass dieser Verein für mich viel, 
viel mehr als nur ein Arbeitge-
ber ist. Hinzu kommt, dass es 
heutzutage nicht gerade zur Nor-
malität gehört, dass ein Spieler 
13 Jahre lang bei dem gleichen 
Club bleibt. Die Fortuna ist mir 
in der ganzen Zeit sehr ans Herz 
gewachsen.

 Was war Dein schönstes Er-
lebnis mit der Fortuna?
Ich bleibe dabei: Die Relegation 
gegen Hertha BSC. Wir haben 
es geschafft, den favorisierten 
Bundesligisten in zwei Spielen 
zu schlagen. Für die Ereignisse 
rund um das Rückspiel konnten 
wir nichts. Wenn man es rein 
sportlich betrachtet, hatten wir 
den Aufstieg mehr als verdient. In 
Berlin haben wir einen Rückstand 
gedreht und hier sind wir sensa-
tionell in das Spiel gestartet. Ich 
hatte noch nicht einmal den Ball 

berührt und schon hatte „Maxi“ 
Beister das 1:0 erzielt. In diesem 
Moment habe ich mir gedacht: 
Geil, das schaffen wir heute!

 Was war Deine bitterste Stun-
de?
Da ich in meiner Laufbahn nur 
ein einziges Mal abgestiegen 
bin, ist es ganz klar das Spiel in 
Hannover. In der 84. Minuten 
lagen wir 0:3 hinten und plötzlich 
erscheint auf der Anzeigetafel, 
dass Hoffenheim in Dortmund 
führt. Ich habe auf einem Fuß-
ballplatz nie eine derartige Leere 
gefühlt. Ich wusste ja sofort, dass 
wir unser Spiel nicht mehr drehen 
können und deshalb auf einen 
möglichen Ausgleichstreffer des 
BVB angewiesen sind. Dann hieß 
es auf einmal, dass Dortmund das 
Tor gemacht hat. Also bin ich zu 
Axel Bellinghausen gelaufen, der 
auf dem Boden saß, und habe 
ihm gesagt: „Junge, wir haben 
noch eine Chance – wir sind in 
der Relegation!“ Er guckt mich 
mit tränenunterlaufenen Augen 
an und dann kam die Nachricht, 
dass das Tor nicht gegeben wur-
de. Schlimmer ging es nicht!

 In der Bundesliga-Saison gab 
es aber auch viele tolle Momente, 
u.a. Dein erstes Bundesliga-Tor ge-
gen den FC Bayern in der Münchner 
Allianz-Arena…
Es gab eine Standardsituation für 
die Bayern. Ich habe schon kurz 
nach der Ausführung gesehen, 
dass der Ball zu hoch geschlagen 
ist, und ich war mir sicher, dass 
„Fabi“ Giefer den Ball runterpflü-
cken würde. Also bin ich schon 
losgelaufen, „Olli“ Fink genauso. 
Als der Ball in der Luft war, stand 
ich im Abseits. Dann bin ich noch 
einen Bogen gelaufen, weil ich 
fest davon ausgegangen bin, dass 
„Finki“ das Kopfballduell gegen 
Philipp Lahm gewinnen wird. 
Und schließlich bin ich alleine 
mit dem Ball am Fuß auf Manuel 
Neuer losgelaufen.

Mit einem „gran-
diosen 0:0“ begann 
„Lumpis“ Aufstieg

ANDREAS 
LAMBERTZ
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Nach 13 Jahren wird Andreas „Lumpi“ Lambertz heute 
zum vorerst letzten Mal das Trikot von Fortuna Düsseldorf 
tragen. Der 30-Jährige wird dann in 338 Pflichtspielen 
das Trikot der Fortuna getragen haben – 188 Mal davon als 
Kapitän des Traditionsvereins aus Flingern. Bislang war 
er in seiner beeindruckenden Laufbahn an 74 Treffern der 
Rot-Weißen direkt beteiligt (41 Tore, 33 Vorlagen). Es wäre 
ihm zu gönnen, dass sich diese Zahl gegen den FSV Frank-
furt noch einmal erhöht. Vor seinem Abschied sprach die 
Redaktion von „Fortuna Aktuell“ einmal mehr mit „Lumpi“ 
über seine fantastische Karriere bei der Fortuna.



 Was hast Du in dem Moment 
gedacht?
Ich habe mich zunächst drei Mal 
umgedreht, um zu gucken, ob ich 
jetzt im Abseits stand oder nicht. 
Selbst der Schiri kam später zu 
mir und sagte: „Das hast Du über-
ragend gemacht!“ In dem Sprint 
aufs Tor habe ich mich dann sogar 
noch leicht verletzt, sodass ich gar 
keine andere Wahl außer „Augen 
zu und drauf!“ hatte. Gott sei 
Dank ist der Ball dann ins kurze 
Eck gegangen.

 Du hattest bei der Fortuna ei-
nige Trainer. Von wem hast Du am 
meisten mitgenommen?
Ich habe fünfeinhalb Jahre lang 
mit Norbert Meier zusammen-
gearbeitet. Es ging in dieser Zeit 
viel mehr bergauf als bergab. Nur 
in der Rückrunde der Bundesli-
ga-Saison konnten wir den einen 
Punkt, der uns gefehlt hat, nicht 
mehr holen. Wer weiß, wie es 
sonst weitergelaufen wäre.

 Schon zuvor hatte Dich Uwe 
Weidemann zum Kapitän gemacht…
Ja, Uwe war immer ein Befürwor-
ter von mir. Er hat sich schon sehr 
dafür stark gemacht, dass ich in 
den Kader der ersten Mannschaft 
hochgezogen werde. Dann habe 
ich meine ersten Schritte dort 
unter Massimo Morales gemacht. 
Man kann also schon mehrere 
Trainer nennen, die mich in 
meiner Karriere stark unterstützt 
haben.

 Wieso hat es in den letzten bei-
den Jahren nicht mehr so gut funk-
tioniert?
Wenn ein neuer Trainer kommt 
und dieser eine andere Spielphi-
losophie hat, benötigt er vielleicht 
auch andere Spielertypen. Das 
muss man dann akzeptieren und 
sich zunächst einmal hinten an-
stellen.

 Kommen wir zu Deinen Anfän-
gen bei der Fortuna. Alles fing damit 
an, dass Thomas Flath Dich in die 
A-Jugend geholt hat. Erinnerst Du 
Dich?
Natürlich! Er wollte mich un-
bedingt haben. Als ich dann ir-
gendwann zugesagt habe, meinte 
er ganz trocken: „Super! Ich 
wünsche dir viel Erfolg hier! Ich 
wechsele nach Schalke!“ (lacht) 
Aber trotzdem war es ja nicht das 
Schlechteste, dass er mich nach 
Düsseldorf geholt hat. Ein paar 
Spieler durften dann irgendwann 
bei der Ersten mittrainieren und 
es wurde entschieden, dass ich 

hochgezogen werden soll. Das 
war aber damals nicht so einfach, 
weil ich mitten in der Ausbil-
dung steckte. Dann wurde aber 
eine Abmachung mit meinem 
Arbeitgeber getroffen, dass ich 
auch regelmäßig zum Training 
freigestellt wurde. Dafür bin ich 
sehr dankbar, denn sonst wäre 
ich wahrscheinlich jetzt irgendwo 
Groß- und Außenhandelskauf-
mann.

 Und alles hat nur dank des le-
gendären Mythos-Spiels geklappt…
Davon wusste ich damals über-
haupt nichts. Erst Monate später 
habe ich überhaupt davon er-
fahren, dass das Spiel für Julius 
Steegmann und mich geplant war. 
Dementsprechend kann ich gar 
nicht viel darüber erzählen, ich 
habe es noch nicht mal gesehen.

 Es folgte Dein erster Aufstieg 
in die Regionalliga. Wie hast Du den 
erlebt?
Es war ein grandioses 0:0 gegen 
Bayer Leverkusen II – es ist in 
dem Spiel einfach nichts passiert. 
Der Platz wurde dann ziemlich 
zeitnah nach dem Schlusspfiff 
gestürmt. Die Leute haben uns da-
mals alles vom Leib gerissen, was 
wir anhatten. Dann sind wir in die 
Kabine gegangen, um uns etwas 
anzuziehen. Als wir dann wieder 
in die Menge gegangen sind, wur-
de uns erneut von den Leuten al-
les ausgezogen. Heutzutage wäre 
das in der Form wahrscheinlich 
gar nicht mehr möglich.

 Und in dieser Zeit hast Du auch 
von Michael Rösele den Spitzna-
men „Lumpi“ verpasst bekommen, 
oder?
Ja, genau! In unserem ersten Trai-
ningslager hat er in einer Einheit 
plötzlich „Lumpi“ zu mir gesagt. 
Irgendwann hat er einmal erklärt, 
dass er das aufgrund der Ähn-
lichkeit zu Harald „Lumpi“ Spörl 
vom Hamburger SV gemacht hat. 
Die anderen fanden das ganz gut 
und so hatte ich meinen Spitzna-
men. Mittlerweile steht ja überall 
nur noch Andreas „Lumpi“ Lam-
bertz – und das ist nicht mehr nur 
regional.

 Dann kam der nächste Aufstieg 
in die 2. Bundesliga: Die letzten Wo-
chen in der Saison 2008/09 waren 
auch für Dich persönlich sehr ereig-
nisreich. Wie sehen Deine Erinne-
rungen an diese Zeit aus?
Das 5:5 bei Eintracht Braun-
schweig war einfach der Wahn-
sinn. Zehn Tore in einem Spiel, 

dazu noch zwei verschossene 
Elfmeter von Braunschweig – das 
war wirklich unglaublich. Als ich 
das 3:2 geschossen hatte, dachte 
ich nur: „Super, jetzt sind wir auf 
der Siegerstraße!“ Und keine Mi-
nute später stand es schon wieder 
3:3. Dass es dann auch noch 5:5 
ausging, war ja gar nicht zu glau-
ben. Zwei Wochen später haben 
wir 2:1 in Aalen gewonnen, wo 
ich das 1:0 erzielt, mich aber spä-
ter schwer verletzt habe.

 Wie ging es dann in der Woche 
vor der entscheidenden Partie ge-
gen Bremen II weiter?
Wenn ich die Verletzung vor 
einem anderen Spiel gehabt hät-
te, wäre ich auf gar keinen Fall 
aufgelaufen. Ich habe die ganze 
Woche nur in der Reha verbracht 
und wurde zwei Mal am Tag 
behandelt. Dann bin ich in das 
Spiel mit Schmerztabletten, Sprit-
zen und allem, was erlaubt war, 
gegangen. In einem Fuß waren 
sämtliche Bänder gerissen und er 
wurde einfach komplett betäubt. 
Nach 70 Minuten ließen dann 
alle Schmerzmittel nach und ich 
konnte einfach gar nicht mehr 
laufen.

 Spätestens seit Deinem Tor 
zum 3:3 in der Verlängerung des 
Pokalspiels gegen den HSV eine 
Saison später weiß jeder in Fuß-
ball-Deutschland, wer „Lumpi“ 
Lambertz ist…
Auch vor dem Spiel war ich ver-
letzt und bin erst nach 65 Minuten 
eingewechselt worden. Ich war 
gar nicht richtig fit und am Ende 
der Verlängerung eigentlich fix 
und fertig. Beim meinem Pass 
auf die linke Seite hatte ich Wa-
denkrämpfe, obwohl ich ja gar 
nicht lange auf dem Feld war. Die 
Krämpfe habe ich dann irgend-
wie abgeschüttelt, plötzlich fiel 
mir der Ball wieder vor die Füße 
und dann wurde mein Pass in die 

Mitte abgefälscht und ist schön 
im hohen Bogen über Frank Rost 
hinweg im langen Eck eingeschla-
gen. Dann ist Sebastian Heidinger 
auf mich drauf gesprungen und 
irgendwann hatte ich alle anderen 
auf mir.

 Nach jedem Aufstieg kamen 
neue Stimmen auf, dass Du in der 
höheren Liga Probleme bekommen 
würdest. Wie hast Du das wahrge-
nommen?
Diese kritischen Stimmen habe 
ich ehrlich gesagt nie wahrge-
nommen. Als ich hier in die Ober-
liga-Mannschaft hochgezogen 
wurde, hätte es wahrscheinlich in 
der Tat nicht für die 2. Bundes-
liga gereicht. In dem Jahr hatten 
wir eine starke Truppe, was mir 
sehr zugutekam. Sicherlich ha-
ben mich damals die Spieler auf 
meiner Position geprägt, aber 
ich musste auch meinen eigenen 
Weg finden. Der hat mich dann 
Schritt für Schritt weiter nach 
oben geführt und es ist mir immer 
wieder gelungen, mich gegen 
die Konkurrenz durchzusetzen. 
Zwischendurch kamen dann auch 
ein paar Angebote, aber ich habe 
mich immer richtig entschieden, 
hier zu bleiben. Ich hätte am 
Anfang natürlich nie gedacht, 
irgendwann in der Bundesliga zu 
landen. Der Traum war schon da, 
aber für möglich gehalten habe 
ich das nicht.

 Freust Du Dich schon auf Deine 
Rückkehr in anderer Funktion?
Ja, auf jeden Fall! Wenn ich in ein 
paar Jahren zurückkomme, möch-
te ich auf jeden Fall gerne meine 
Trainerscheine machen. Aber wer 
weiß, wie es dann hier aussieht. 
Vielleicht macht es aus Vereins-
sicht ja auch Sinn, dass ich eine 
Tätigkeit in der Geschäftsstelle 
übernehme. Das sollten wir uns 
dann überlegen, wenn es soweit 
ist.

DAS INTERVIEW DER WOCHE
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Schön auf dem Teppich bleiben! Dieses Motto hat sich Andreas „Lumpi“ Lambertz immer zu Herzen 
genommen.
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Der beeindruckende Weg
von Andreas „Lumpi“ Lambertz

2003/04. 2004/05. 2005/06.

Aus der eigenen Jugend über vier Ligen bis in die Bundesliga

Sicherlich kann man in der Geschichte von Fortuna Düsseldorf viele Spieler und Persönlichkeiten hervorheben, doch 
in den letzten zwei Jahrzehnten hat kein Akteur den Verein so sehr geprägt wie Andreas „Lumpi“ Lambertz. Niemand 
vor ihm schaffte es, mit ein und demselben Club von der vierten Spielklasse bis in die Bundesliga aufzusteigen. Keinem 
anderen gelang es in allen fünf Ligen für seinen Verein zu treffen. Doch „Lumpi“ zeichnen nicht nur Rekorde aus, sondern 
seine besondere Spielweise. Das heutige Spiel wird sein 339. und vorerst letztes für die Fortuna sein. Auf seine Rück-
kehr dürfen sich Verein und Fans jedoch jetzt schon freuen.

 Ein märchenhafter Aufstieg

Der Düsseldorfer Publi-
kumsliebling mochte 
es nie im Rampenlicht 

zu stehen. Am liebsten wollte 
Andreas Lambertz einfach nur 

Fußball spielen. Das Einzige, was 
ihm wirklich wichtig war: Erfolg 
mit seiner Fortuna. Doch dabei ist 
„Lumpi“, wie ihn alle nur rufen, 
unter den ganzen Superstars, die 
dieser Sport hervorgebracht hat, 
ein ganz besonderer Spieler. Was 

Steven Gerrard für den FC Liver-
pool oder Francesco Totti für den 
AS Rom ist, ist Andreas Lambertz 
für Fortuna Düsseldorf. Mit dem 
kleinen, aber feinen Unterschied, 
dass der gebürtige Dormagener 
nicht bei einem internationalen 

Top-Club das Fußballspielen er-
lernt hat, sondern bei einem Ver-
ein, der zwar auch einst im Finale 
des Europapokals der Pokalsieger 
hauchdünn am FC Barcelona 
scheiterte, aber schließlich in die 
Oberliga Nordrhein abgestürzt 
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2006/07. 2007/08. 2008/09.

war. So kam der junge Lam-
bertz, der sich kurz zuvor in der 
Jugendabteilung von Bayer 04 
Leverkusen versucht hatte, nach 
Düsseldorf und wurde aus der 
eigenen Jugend in das damalige 
Oberliga-Team hochgezogen. 

 „Dass wir in weniger als zehn 
Jahren in die Bundesliga zurück-
kehren würden“, führt Lambertz 
aus,  „daran war überhaupt 
nicht zu denken. Es war damals 
eine ganz andere Situation. Die 
ESPRIT arena war noch gar nicht 
da, wir haben noch am Flinger 
Broich gespielt. Außerdem hieß 

ja damals nie das Ziel Bundesliga, 
das wäre vollkommen vermessen 
gewesen. Wir haben uns immer 
kleinere Ziele gesetzt. Die lau-
teten meistens entweder Aufstieg 
oder Klassenerhalt. So sind wir 
immer gut gefahren und waren im 
Endeffekt auch erfolgreich.“ So 
ging es zunächst in die Regional-
liga Nord – und zwar als Zweit-
platzierter, weil die SSVg Velbert 
auf den Aufstieg verzichtete. Es 
folgte die Qualifikation für die 3. 
Liga im Jahr 2008, zwölf Monate 
später der Aufstieg in die 2. Bun-
desliga. Auch dort hielten sich die 

Rot-Weißen nicht lange. Nach 
drei Jahren wurde die Rückkehr 
in die Bundesliga geschafft. Und 
immer dabei: Andreas Lambertz. 

 338 Pflichtspiele
für die Fortuna

120 Mal Regionalliga Nord, 
118 Mal 2. Liga, 30 Mal 3. 
Liga, 28 Mal Bundesliga, 

23 Mal Oberliga Nordrhein, 10 
Mal DFB-Pokal, 6 Mal Nieder- 
rheinpokal, 1 Mal Regionalliga 
West – ob Borussia Freialden-
hoven, Kickers Emden oder 

Bayern München, „Lumpi“ hat 
jede Station in seiner Karriere 
bei der Fortuna mitgenommen, 
ging durch Höhen und Tiefen mit 
seinem Verein. Dabei erzielte er 
41 Treffer, 33 weitere legte er auf.

 In allen Ligen
mindestens ein Tor

Fortunas Publikums-
liebling als Torjäger zu 
bezeichnen, wäre zwei-

felsohne eine Übertreibung. 
Dennoch gelang ihm das Kunst-
stück, in allen fünf Ligen, in 
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2009/10. 2010/11. 2011/12.

denen er für die Fortuna auflief, 
auch mindestens einen Treffer 
zu erzielen. In den unteren vier 
Spielklassen war ihm das schon 
gelungen, doch am 9. März 2013 
war es auch in der Belétage des 
deutschen Fußballs soweit: Ein 
langer Ball wurde verlängert 
und plötzlich lief Lambertz – 
nur noch von Philipp Lahm 
verfolgt – alleine auf Bayerns 
Schlussmann Manuel Neuer zu 
und ließ dem Nationaltorwart 
keine Chance. Ausgerechnet in 
der ausverkauften Allianz Arena 
gegen den deutschen Rekord-
meister feierte er seine Tor-Pre-
miere. Dass der FC Bayern die 
zwischenzeitliche 2:1-Führung 
noch in einen Sieg umwandeln 
konnte, wird in den Geschichts-
büchern nur einen Nebensatz 
füllen. Die wichtigere Erwäh-
nung ist, dass sich „Lumpi“ 
mit diesem Treffer unsterblich 
machte.

 Vorbild in jeglicher Hinsicht

Dass „Lumpi“ nicht 
nur einen Platz in den 
Geschichtsbüchern in-

nehat, sondern auch im Herzen 
eines jeden Fortunen, liegt nicht 
nur an seinen Rekorden. Viel-
mehr sind es seine Auftritte auf 
und neben dem Platz, die ihn zu 
einer besonderen Persönlichkeit 
werden ließen. Durch seinen un-
bändigen Kampfeswillen, sein 
außergewöhnliches Laufpensum 
und seine ehrliche Art ist er auch 
ein Vorbild für jeden Jugend-
spieler. „Lumpi“ hat gezeigt, 

dass man es mit harter Arbeit bis 
nach ganz oben schaffen kann. 
Und dabei stellte er immer den 
Team-Gedanken in den Vorder-
grund:  „Es stehen immer 
elf Spieler auf dem Platz. Man 
kann nur gemeinsam etwas er-
reichen.“

 Abschied auf Zeit

Nachdem klar war, dass 
„Lumpi“ zunächst eine 
sportliche Herausfor-

derung bei einem anderen Club 
sucht, schloss der Verein bereits 
jetzt mit Lambertz eine Ver-
einbarung über eine Tätigkeit 
nach Beendigung seiner aktiven 
Fußballer-Karriere. Beide Seiten 
haben eine Vereinbarung getrof-
fen, dass Lambertz nach dem 
Ende seiner aktiven Laufbahn 
für die Fortuna als Trainer im 
Nachwuchsleistungszentrum 
tätig sein wird. „Lumpis“ Worte 
zum Abschied:  „Ich habe 
die Entscheidung, den Verein 
zu verlassen, mit sehr viel Weh-
mut getroffen, weil ich mit der 
Fortuna fantastische Jahre erlebt 
und große Erfolge gefeiert habe. 
Ich möchte auf diesem Weg bei 
jedem einzelnen Anhänger und 
Fan für den gigantischen Sup-
port und die Rückendeckung 
bedanken. Ich werde nach Been-
digung meiner aktiven Laufbahn 
nach Düsseldorf zurückkehren 
und eine neue Aufgabe bei der 
Fortuna übernehmen. Schließ-
lich ist und bleibt die Fortuna 
mein Verein.“ Damit ist alles 
gesagt...
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Seit der Einführung der 
festen Rückennummern 
gab es nur einen ein-

zigen Spieler, der bei Fortuna 
Düsseldorf die 17 getragen hat: 
Andreas „Lumpi“ Lambertz. 
Der gebürtige Dormagener 
trug in den letzten 13 Jahren 
das Trikot des Traditionsver-
eins aus Flingern – zunächst 
ein Jahr lang für die A-Jugend, 
dann durchgehend für die 
erste Mannschaft, für die er 
insgesamt 337 Pflichtspiele ab-
solvierte. Dabei erzielte er 41 
Treffer und bereitete 33 weitere 
vor. In mehr als der Hälfte sei-
ner Einsätze für die Rot-Wei-
ßen (insgesamt 187 Mal) führte 
er sein Team als Kapitän aufs 
Feld.
Auf seinem bemerkenswerten 
Weg von der Ober- bis in die 
Bundesliga feierte er mit der 
Fortuna drei Aufstiege sowie 
in der Saison 2007/08 die Qua-

lifikation für die im Folgejahr 
eingeführte eingleisige 3. Liga. 
Darüber hinaus gelang es Lam-
bertz, in allen fünf Ligen, in de-
nen er für die Flingeraner aktiv 
war, mindestens einen Treffer 
zu erzielen.

Andreas „Lumpi“ Lambertz: 
 „Dass beim Traditions-

verein Fortuna Düsseldorf die 
Rückennummer 17 nicht mehr 
vergeben wird, ist für mich eine 
riesengroße Ehre. Ich möchte 
mich auch noch einmal bei 
allen bedanken, die mich auf 
dem tollen Weg mit der Fortuna 
begleitet haben. Es war eine 
wunderschöne Zeit, die immer 
einen festen Platz in meinem 
Herzen haben wird. Ich freue 
mich schon jetzt darauf, nach 
meiner aktiven Laufbahn hier-
her zurückzukommen und dann 
hoffentlich auf viele bekannte 
Gesichter zu treffen.“

Dirk Kall, Vorstandsvorsit-
zender:  „Es gibt keinen 
anderen Namen, der so eng 
mit dem erfolgreichen letzten 
Jahrzehnt von Fortuna Düssel-
dorf verbunden ist, wie der von 
Andreas Lambertz. ‚Lumpi‘ 
hat den erstaunlichen Weg von 
der Ober- bis in die Bundesliga 
nicht nur von Anfang bis Ende 
miterlebt, sondern ihn maßgeb-
lich geprägt. Dass einem Spieler 
mit einem Verein ein derartiger 
Durchmarsch durch vier Spiel-
klassen gelingt, ist einmalig und 
im heutigen Fußball eigentlich 
gar nicht vorstellbar – ‚Lumpi‘ 
hat es dennoch geschafft. Für 
seine großen Verdienste um un-
seren Verein möchten wir ihm 
herzlich danken. Als ein beson-
deres Zeichen der Anerkennung 
wird die Rückennummer 17 im 
Profikader von Fortuna Düs-
seldorf in Zukunft nicht mehr 
vergeben.“

Zu Ehren von Andreas „Lumpi“ Lambertz

Im heutigen Heimspiel gegen den FSV Frankfurt wird auf alle Ewigkeit zum letzten Mal ein Fortuna-Spieler mit der Rü-
ckennummer 17 auflaufen. Zu Ehren von Andreas „Lumpi“ Lambertz, dem es als erstem Spieler im deutschen Fußball 
gelungen ist, mit ein und demselben Verein den atemberaubenden Weg von der damals viertklassigen Oberliga bis in 
die Bundesliga erfolgreich zu bestreiten, wird die Rückennummer 17 im Lizenzspielerkader von Fortuna Düsseldorf 
nicht mehr vergeben.

Rückennummer 17 wird
nicht mehr vergeben
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 Marcel Podszus (2004-2007):

„Es war immer fies, gegen Lum-
pi im Training spielen zu müssen. 
Er kam mit seinen großen Füßen 
immer wieder an den Ball und hat 
mich dabei fast zur Verzweiflung 
gebracht. Deshalb war ich immer 
froh, wenn am Wochenende das 
Spiel anstand und wir in einem 
Team waren. Mein absolutes 
Highlight war das gemeinsame 
Trainingslager über Karneval 
in Ägypten. Am Rosenmontag 
stand unser Mannschaftsabend 
auf dem Programm! Wir sind ko-
stümiert in eine Kneipe gezogen. 
Die einzigen beiden Kisten Hei-
neken waren bereits nach zehn 
Minuten aufgebraucht, dann ist 
der Wirt losgezogen und hat alles 
Bier besorgt, was er in dem Ort 
finden konnte. Ich wünsche Lum-
pi für die Zukunft nur das Beste, 
der Vereinswechsel wird Dir gut 
tun und Dich noch einmal zusätz-
lich reifen lassen.“

 Axel Bellinghausen (Mitspieler 
von 2003-2005 & 2012-2015):
„Lieber Lumpi, jetzt ist es soweit 
– Dein vorerst letztes Spiel im 
gewohnten Dress! Danke für alle 
Filme, die ich mit dir auf all den 
Auswärtsfahrten gesehen habe. 
Es waren absolute Highlights 

dabei, aber leider auch richtiger 
Dreck! In Zukunft werde ich 
jetzt wieder häufiger Bücher mit 
auf Reisen nehmen. Wir kennen 
uns nun schon so lange, aber 
dass Du mir am vergangenen 
Wochenende noch so eine große 
Ehre erweist und in Sandhausen 
mit meinen Tretern aufdribbelst, 
weil Du Deine eigenen vergessen 
hast, hätte ich auch nicht gedacht. 
Das war ganz großer Sport!“

 Ahmet Cebe (2005-2009):

„Lumpi ist für mich ein absoluter 
Vollblutfußballer. Er gehört zu 
den wenigen Fußballern, die ich 
in meiner Karriere kennengelernt 
habe, die sowohl in jeder Trai-
ningseinheit als auch in jedem 
Spiel immer 100 Prozent gege-
ben haben. Wir hatten nicht nur 
auf dem Platz eine tolle Zeit, ich 
kann mich auch noch sehr gut an 
die Mannschaftsabende und Ab-
schlussfahrten erinnern. Zudem 
hat Lumpi eine tolle Familie. 
Ich wünsche Dir für die nächsten 
Jahre alles Gute und würde mich 
freuen, wenn wir nach unserer 
aktiven Laufbahn noch einmal 
zusammenarbeiten würden.“

 Robert Palikuca (2006-2010):
„Ich habe Lumpi als Gegenspie-

ler, Mitspieler, Vereinsmitarbei-
ter und Privatmensch erlebt. Er 
hat sich aus allen Blickwinkeln 
stets als großartiger Mensch und 
vorbildlicher Sportsmann ge-
zeigt. Ich freue mich schon jetzt 
auf seine Rückkehr in die Heimat, 
wo er mit den neu gewonnenen 
Erfahrungen die Fortuna mit sei-
ner großen Persönlichkeit um ein 
weiteres Kapitel deutscher Fuß-
ballgeschichte bereichern wird. 
In einem Memory-Spiel würden 
die Fortuna- und die Lumpi-Kar-
te immer zusammengehören.“

 Claus Costa (2006-2011):

„Lieber Andreas, Actionandy, 
Dicker, Captain Karacho oder 
einfach Lumpi, Danke für fünf 
Jahre Zimmerpartnerschaft! Mit 
keinem konnte man besser ‚den 
Tag zur Nacht machen‘ und vor 
Abendspielen ganze Nachmittage 
durchschlafen. Und kein anderer 
hatte je eine größere Auswahl an 
Süßigkeiten im Gepäck – groß-
er Sport! Authentisch, ehrlich, 
geradeaus, willensstark – bleib‘ 
einfach, wie du bist! Du bist ein 
geiler Typ und hast Dein Kämp-
ferherz am rechten Fleck! Alles 
Gute für Deine neue Herausfor-
derung und 95olé!“

 Adam Bodzek (2011-2015):

„Es war mir eine große Ehre, 
mit Lumpi zusammengespielt 
zu haben, weil er einen nicht 
gerade unbedeutenden Teil der 
Geschichte von Fortuna Düs-
seldorf verkörpert. Er hat die 
Entwicklung des Vereins in den 
letzten Jahren als Spieler und 
Persönlichkeit geprägt. Ich als 
sein Zimmerkollege muss mich 
bei ihm bedanken und stehe ein 
Leben lang in seiner Schuld, 
weil er mich immer wieder mit 
Bonbons durchgefüttert und mit 
Shampoo versorgt hat.“

 Norbert Meier (Trainer von 
2008-2013, jetzt Arminia Biele-
feld):
„Lumpi ist ein absolutes For-
tuna-Urgestein, das alle Aufstie-
ge in den letzten Jahren miterlebt 
hat. Er ist nicht umsonst für alle, 
die der Fortuna die Daumen 
drücken, eine große Identifikati-
onsfigur. Hinzu kommt, dass es 
ihm gelungen ist, den Weg von 
der Ober- bis in die Bundesliga 
zu gehen – und nicht mit einem 
direkten Sprung, sondern Liga 
für Liga! Davon gibt es nicht so 
viele Spieler.“

Das sagen alte Weggefährten über Andreas „Lumpi“ Lambertz

In einem Punkt sind sich alle einig: Fortuna Düsseldorf und der Name Andreas „Lumpi“ Lambertz müssen in einem Atem-
zug genannt werden. Oder mit anderen Worten: „In einem Memory-Spiel würden die Fortuna- und die Lumpi-Karte 
immer zusammengehören.“ Die Redaktion von „Fortuna Aktuell“ sprach mit einigen alten Weggefährten über die ewige 
Nummer 17 der Rot-Weißen.

„Vollblutfußballer“, „Identifikations- 
figur“ und „Giftzwerg“

Zwei Kämpfer durch und durch: „Lumpi“ und 
Ahmet Cebe, der ihn als „Vollblutfußballer“ 
bezeichnet.

In den letzten Jahren Zimmerkollegen mit einer 
süßen Gemeinsamkeit : „Lumpi“ und Adam 
Bodzek.

Marcel Podszus über eine Anekdote aus einem 
Trainingslager in Ägypten, wo „Lumpi“ – hier mit 
Gerrit Bürk – mit der Fortuna Karneval feierte.

Torjubel nach dem wichtigen 1:0 am vorletzten 
Spieltag der Saison 2008/09 in Aalen – Claus 
Costa: „Authentisch, ehrlich, geradeaus, 
willensstark – bleib‘ einfach, wie du bist! Du bist 
ein geiler Typ und hast Dein Kämpferherz am 
rechten Fleck!“
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Während und nach der 
heutigen Heimpartie 
gegen den FSV brin-

gen die Stadtwerke Düsseldorf 
gemeinsam mit der Fortuna die 
Lumpi-Grüße der rot-weißen 
Anhänger auf die LED-Bande in 
der ESPRIT arena. Unter #Dan-
keLumpi konnten Fans auf Fa-
cebook und Twitter vom 12. bis 
19. Mai ihre Grüße und Wünsche 
an Andreas „Lumpi“ Lambertz 

mitteilen - die einfallsreichsten 
und originellsten Vorschläge 
werden heute in enger Zusam-
menarbeit mit der Fortuna von 
den Stadtwerken Düsseldorf auf 
die Werbebande gebracht. Insge-
samt gingen über 100 Grüße auf 
den verschiedenen Netzwerken 
ein. Die Werbebande ist nicht nur 
während der Spielzeit in vier Se-
quenzen zu je 30 Sekunden in der 
ESPRIT arena zu sehen, sondern 

auch von den Zuschauern, die 
sich die Partie der F95-Mann-
schaft gegen die Hessen heute 
im TV ansehen werden. Zudem 
werden die Grüße auch nach 
Abpfiff der Partie zu sehen sein. 
Also eine einmalige Chance, in 
den eigenen Worten Lumpi „Auf 
Wiedersehen“ zu sagen.

 Auch wir sagen an dieser Stel-
le noch einmal #DankeLumpi!

Stadtwerke Düsseldorf und F95 bringen heute Grüße live ins Stadion

#DankeLumpi! Ein Ausspruch, der allen Anhänger des Traditionsvereins aus Flingern ohne Zweifel aus dem Herzen 
spricht. Im Vorfeld des heutigen letzten Heimspiels gegen den FSV Frankfurt hatten Fortuna-Fans die Möglichkeit, 
unserer Nummer „17“ ein paar persönliche Worte mit auf den Weg zu geben. Die Stadtwerke Düsseldorf, langjähriger 
Partner der Fortuna, stellen den Fans dafür Teile ihrer heutigen Werbe-Präsenz auf der LED-Bande zur Verfügung.

#DankeLumpi

 Uwe Klein (Co-Trainer von 
2003-2014): 
„Lieber Lumpi, nur ein Jahr nach 
mir verlässt Du die Fortuna! 
Eigentlich hast Du immer ge-
sagt, dass Du Deine Karriere als 
Spieler bei der Fortuna beenden 
willst und anschließend direkt 
dafür sorgen möchtest, dass ich 
gefeuert werde, damit Du meinen 
Job als Co-Trainer übernehmen 
kannst. Mit dem fließenden Über-
gang wird es nun leider nichts, 
aber der Plan ist sicher nur aufge-
schoben. Du kommst ja in jedem 
Fall zurück und darfst gerne in 
meine Fußstapfen treten. In den 
elf Jahren unserer Zusammen-
arbeit und auf dem langen Weg 
von der Ober- bis in die Bun-
desliga hast Du sicher vieles für 
eine erfolgreiche Trainerkarriere 
mitgenommen. Jetzt erweiterst 
Du einfach Deinen Horizont bei 
einem anderen Verein und rennst 
dort die Gegner mit Deinen viel 
zu großen Füßen in Grund und 
Boden. Dafür wünsche ich Dir 
von Herzen alles Gute!“

 Peter Frymuth (Vorstands-
vorsitzender von 2004-2014):
„Wir wussten zwar 2004 Beide 
noch nicht, wohin der Weg der 
Fortuna führen würde, aber Lum-
pi war für mich schon damals ein 
Garant für das symbolische Är-
melhochkrempeln im gesamten 
Verein. Für dieses Arbeiten ist er 
dann auch mit dem Weg von der 

Ober- in die Bundesliga belohnt 
worden. Und natürlich auch mit 
seinem Tor in der Münchner Al-
lianz-Arena – ausgerechnet dort, 
wo nicht so viele treffen, und in 
absoluter Lumpi-Manier.“

 Thorsten Lieberknecht (Trai-
ner von Eintracht Braunschweig in 
der „Fortuna Aktuell“ #819): 
„Ähnlich wie bei uns Marc Pfitz-
ner steht Lumpi Lambertz wie 
kein anderer für seinen Verein, 
für Treue, Identifikation und 
Entwicklung. Darüber hinaus ist 
er auch ein guter Fußballer mit 
großem Herzen.“

 Torsten Mattuschka (Legen-
de von Union Berlin, jetzt Energie 
Cottbus):

„Erst ziemlich spät haben Fabian 
Boll, Lumpi Lambertz und ich 

festgestellt, wie viele Gemein-
samkeiten wir haben. Wir waren 
alle Kapitäne unserer Vereine, 
haben viele Jahre für den glei-
chen Club gespielt und hatten 
alle die Rückennummer 17. 
Was mir leider nicht gelungen 
ist, ist der sensationelle Durch-
marsch von der Ober- bis in die 
Bundesliga. Auf dem Platz hat 
Lumpi die typischen Tugenden 
von Fortuna verkörpert: Kampf, 
Willen, Einsatzbereitschaft und 
Treue. Er war auf dem Feld ein 
kleiner Giftzwerg, der immer 
wieder ganz schnell oben war, 
wenn er mal auf dem Boden lag. 
Da es zuletzt nicht mehr so gut 
für ihn lief, macht er genau das 
Richtige und sucht noch einmal 
eine neue sportliche Herausfor-
derung. Dafür wünsche ich ihm 
alles Gute! Ich hoffe, wir sehen 

uns bald wieder – entweder auf 
dem Platz oder auf Malle!“

 Fabian Boll (Legende vom FC 
St. Pauli):
„Wenn ich Fortuna Düsseldorf 
höre, habe ich automatisch das 
Gesicht von Lumpi vor Augen. 
Wir sind in unseren Karrieren 
häufiger aufeinandergetroffen 
– es war immer eklig, gegen 
ihn zu spielen. Er war auf dem 
Feld unheimlich zweikampf-
stark und giftig, ist dabei aber 
nie über die Stränge geschla-
gen. Nach dem Spiel haben wir 
uns immer die Hand gegeben 
und uns bestens verstanden. Ich 
kann mir nur schwer vorstel-
len, dass Lumpi in der nächsten 
Saison das Trikot eines anderen 
Vereins trägt.“

Zwei Legenden unter sich: Torsten Mattuschka 
im Union-Trikot und Lambertz. Tusche über Lum-
pi: „Er war auf dem Feld ein kleiner Giftzwerg, 
der immer wieder ganz schnell oben war, wenn 
er mal auf dem Boden lag.“

Auch Fabian Boll vom FC St. Pauli und Lumpi haben gegeneinander viele Schlachten ausgetragen: „Wenn 
ich Fortuna Düsseldorf höre, habe ich automatisch das Gesicht von Lumpi vor Augen.“
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Fortunas U17-Spieler Mika Hanraths 
absolvierte unter der Woche sein drittes 

Länderspiel für die deutsche U16-National-
mannschaft gegen Frankreich.



 Die Fortuna musste eine 
0:2-Niederlage gegen den 
VfR Aalen hinnehmen. Kaan 
Akca, der kurz zuvor einen 
Profivertrag unterschrieben 
hat, und Maurice Pluntke aus 
der U23 gaben ihr Debüt in der 
2. Bundesliga.

 Am 26. Spieltag der A-Ju-
nioren-Bundesliga besiegte 
Fortunas U19 den FC Viktoria 
Köln mit 4:0. Es war die letzte 
Chance für die Viktoria, die 
Klasse doch noch zu halten.

 Die Zwote gewann ihr 
vorletztes Auswärtsspiel 
beim FC Hennef 05, in gast-
freundlicher Atmosphäre im 
Stadion an der Fritz-Jaco-
bi-Straße, mit 2:0. Die Tore 
erzielten Robin Urban und 
Kemal Rüzgar.

 Neben Torhüter Tim 
Wiesner, der kürzlich einen 
Profivertrag bei F95 un-
terschrieben hat und auch 
Spielpraxis in der Regional-
liga sammeln könnte, rücken 
mit Jan-Niklas Budde, Robin 
Müller, Janik Röber und Justin 
Splitt vier weitere A-Junioren 
im Sommer in die U23-Mann-
schaft auf.

 Der Aufsichtsrat von For-
tuna Düsseldorf hat Helmut 
Schulte von seinen Aufgaben 
als Vorstand Sport entbunden 
und freigestellt.

 Erfolgreicher Spieltag für 
die Junioren. Drei wichtige 
Punkte holte Fortunas U16 
gegen die SG Unterrath. Für 
die U19, U14 und U12 gab es 
zudem hohe Siege.

 Fortuna Düsseldorf hat 
Innenverteidiger Christian 
Strohdiek vom Bundesligisten 
SC Paderborn verpflichtet. 
Der 27-jährige Innenvertei-
diger wechselt ablösefrei an 
den Rhein und unterschreibt 
beim Traditionsverein aus 
Flingern einen Dreijahresver-
trag bis zum 30. Juni 2018.

 Die U17 steht im Halbfinale 
des Niederrheinpokals. Beim 
Wuppertaler SV siegte die 
Mannschaft von Trainer Samir 
Sisic souverän mit 4:1.

 Die Profi-Mannschaft hat 
erste Termine für die Saison-
vorbereitung bekannt gegeben: 
Wie schon häufiger in den 
vergangenen Jahren wird das 
Team ein Trainingslager in der 
österreichischen Region Hoch-
könig in Maria Alm bestreiten. 
Vom 6. bis zum 14. Juli bereiten 
sich die Rot-Weißen auf die 
nächste Spielzeit vor. Ein wei-
teres Trainingslager ist auf der 
Nordseeinsel Langeoog geplant 
(22. bis 26. Juni).

 In memorian: Am 14. Mai 
1940 kam der Torhüter von For-
tunas Meistermannschaft, Willi 
Pesch, auf tragische Weise ums 
Leben. Bei einem Sturz aus ei-
ner Straßenbahn verunglückte 
er tödlich. Seinen größten 
Erfolg im Tor der 95er hatte er 
zuvor am 11. Juni 1933 mit dem 
Gewinn der Deutschen Meister-
schaft durch den 3:0-Erfolg im 
Endspiel gegen den FC Schalke 
04 gefeiert. Dabei blieb Pesch 
in der gesamten Endrunde ohne 
ein einziges Gegentor!

 Mit einem deutlichen 
7:1-Sieg ist Fortunas U19 ins 
Halbfinale des Niederrheinpo-
kals eingezogen. Gegner war 
die DJK VfL Giesenkirchen. Im 
Halbfinale treten die A-Juni-
oren beim SV Sonsbeck an.

 In Sandhausen konnte 
die Fortuna mal wieder einen 
Auswärtssieg feiern. Erwin 
„Jimmy“ Hoffer und Michael 
Liendl erzielten die Treffer des 
Tages.

 Das letzte Heimspiel der 
Saison verlor die Zwote mit 2:3 
gegen Rot-Weiss Essen, den 
frisch gebackenen Gewinner 
des Niederrheinpokals. Die 
Treffer von Leander Goralski 
und Kemal Rüzgar sollten nicht 
reichen.

 Die U13 feierte den Kreis- 
pokalsieg und auch von den an-
deren Nachwuchsteams gab es 
Erfolgsmeldungen. Für die U16 
geht es nach einem 4:0-Sieg 
in Wermelskirchen in die Re-
legation um den Verbleib in der 
Niederrheinliga, die U15 holte bei 
Borussia Dortmund ein Unent-
schieden und die U9 gewann ihr 
Lokalduell zweistellig. 

 Simon Jentzsch wird auch 
die nächsten zwei Spielzeiten das 
Torwarttraining bei der Fortuna 
leiten. Der 39-jährige Ex-Profi 
hat bei der Fortuna einen neuen 
Vertrag für zwei Jahre bis zum 
30. Juni 2017 unterschrieben. 

 Peter Hermann hat beim 
Flingeraner Traditionsverein 
einen Zweijahresvertrag un-
terschrieben und wird ab der 
Saison 2015/16 Co-Trainer von 
Fortuna Düsseldorf. Der Tri-
ple-Sieger von 2013 wird damit 
in Zukunft eng mit dem neuen 
Cheftrainer Frank Kramer zu-
sammenarbeiten. 

 Vor der beeindruckenden 
Kulisse von 27.828 Zuschauern 
hat Fortunas U17-Spieler Mika 
Hanraths sein drittes Länder-
spiel für die deutsche U16-Na-
tionalmannschaft absolviert. 
In Stuttgart unterlag das Team 
der französischen Auswahl mit 
0:2.

 Ex-Profi Jens Langeneke, 
der in den letzten neun Jahren 
das Trikot der Fortuna getragen 
hat, wird künftig NLZ-Trainer für 
Talententwicklung. Damit bleibt 
der 38-Jährige den Rot-Weißen 
in besonderer Funktion erhalten.

 Die Fortuna gab bekannt, 
dass im Spiel gegen den FSV 
Frankfurt zum letzten Mal ein 
Fortuna-Spieler mit der Rü-
ckennummer 17 auflaufen wird. 
Zu Ehren von Andreas „Lumpi“ 
Lambertz wird die Rückennum-
mer 17 im Lizenzspielerkader 
von Fortuna Düsseldorf nach 
dieser Saison nie mehr verge-
ben.

8.Mai – 24. Mai 2015
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 Joti Stamatopoulos

Co-Trainer Joti Stamato-
poulos stieß im Sommer 
2014 zur Fortuna-Fa-

milie und assistierte in dieser 
Spielzeit Oliver Reck sowie 
Interimstrainer Taskin Aksoy. 
Zuvor war er beim griechischen 
Traditionsverein PAOK Saloniki 
beschäftigt. Weitere Stationen 
des gebürtigen Kölners waren in 
Griechenland AO Episkopi und 
in Estland Tammeka Tartu. Als 
Scout war er bei 1860 München 
und dem FC Augsburg aktiv.
 

 Axel Dörrfuß

Ein Jahr zuvor wechselte 
Athletik-Trainer Axel 
Dörrfuß von der SpVgg 

Greuther Fürth an den Rhein. Zu-
sammen mit Mike Büskens, mit 
dem zuvor bereits im Frankenland 
zusammengearbeitet hatte, kam er 
zur Fortuna. In den letzten beiden 
Jahren war der diplomierte Sport-
wissenschaftler zum einen für das 
Athletiktraining zuständig, zum 
anderen stand er den Spielern in 
Ernährungsfragen mit Rat und Tat 
zur Seite. Nun entschied er sich, 
zu seiner Familie in die Heimat 
zurückzukehren.

 Robin Heller

Seit der Saison 2013/14 ge-
hörte Torwart Robin Heller 
dem Team der Fortuna an. 

Heller stammte aus der eigenen 
Jugend und bestritt in der A-Juni-
oren Bundesliga West 16 Spiele. 
Für die Zwote kam das Eigenge-
wächs in 39 Spielen zum Einsatz. 
Fünf Mal hielt Heller den Kasten 
am Flinger Broich sauber. Bei 
den Profis stand Heller mehrfach 
im Kader, kam jedoch nicht zum 
Einsatz. Sein Vertrag läuft zum 
Saisonende aus.

 Jonathan Tah

Zum Ende dieser Spielzeit 
endet das Leihgeschäft 
mit Jonathan Tah, der 

voraussichtlich zum Hamburger 
SV zurückkehrt. Der gebürtige 
Hamburger durchlief die Jugend-
mannschaften des HSV, ehe er 
den Sprung zu den Profis schaffte 
und nun bei der Fortuna Spiel-
praxis sammelte. Tah blickt auf 
insgesamt 23 Partien im Dress der 
Fortunen zurück. Dabei bereitete 
er einen Treffer vor. Der Innen-
verteidiger ist U19 Nationalspieler 
und qualifizierte sich während 
seiner Zeit bei der Fortuna für 
die U19-Europameisterschaft in 
Griechenland. Dabei wird Tah die 
deutsche Elf als Kapitän anführen.

 Bruno Soares

Mit Bruno Soares verlässt 
ein weiterer Innenver-
teidiger den Verein. 

Soares kam vor drei Jahren vom 
MSV Duisburg zu den Rot-Wei-
ßen und bestritt 42 Spiele. Davor 
durchlief er diverse Stationen in 
seiner brasilianischen Heimat. 
Sein einziges Tor erzielte der 1,94 
m-Hüne in der Hinrunde dieser 
Saison, als er den 1:0-Siegtreffer 
in der dritten Spielminute gegen 
den TSV 1860 München schoss. 
Gegen Nürnberg konnte Soares 
außerdem als Vorbereiter glän-
zen. Hinzu kommt ein Einsatz 
im DFB-Pokal.

 Dustin Bomheuer

Wie Soares kam auch 
Dustin Bomheuer 
vom MSV Duisburg 

zu den Flingeranern. Ehe er Sta-
tion am Rhein machte, lernte er 
das Fußballspielen bei Westfalia 
Herne, der SpVg Blau-Gelb 
Schwerin, der SG Wattenscheid 
09 und dem MSV Duisburg ll. 
Der 24-Jährige Defensivmann 
stand in 27 Pflichtspielbegeg-
nungen für die Fortuna auf dem 
Platz, fünf Mal war er für die 
Reserve aktiv. Sein Vertrag läuft 
nach zwei Jahren aus.

 Heinrich Schmidtgal

Heinrich Schmidtgal ver-
ließ 2013 die SpVgg 
Greuther Fürth, um bei 

der Fortuna anzuheuern. In sei-
nen zwei Jahren bei der Fortuna 
blickt der 29-Jährige Kasache 
auf 18 Einsätze, einen Treffer 
und zwei Torvorlagen zurück. 
Schmidtgal hatte in seiner Zeit bei 
den Rot-Weißen immer wieder 
mit schweren Verletzungen zu 
kämpfen. Seinen einzigen Pflicht-
spieltreffer erzielte er in der ersten 
Runde des DFB-Pokal gegen die 
Würzburger Kickers Anfang die-
ser Saison.

 Erwin Hoffer

Erwin „Jimmy“ Hoffer 
sammelte vor seiner 
Düsseldorfer Zeit bereits 

in Frankfurt und Kaiserslautern 
Erfahrungen im deutschen Profi-
fußball. Seine Stationen davor hie-
ßen: Admira Wacker, Rapid Wien 
und SSC Neapel. Der 28-fache 
österreichische Nationalspieler 
schnürte insgesamt 45 Mal seine 
Stiefel für Fortuna Düsseldorf. 
Dabei gelangen ihm 13 Treffer 
sowie vier Torvorlagen. Sein 
vermeintlicher Lieblingsgegner: 
Erzgebirge Aue. Zwei Mal traf er 
gegen die Lila-Weißen gleich dop-
pelt. In der letzten Woche gelang 
ihm der 1:0-Führungstreffer gegen 
den SV Sandhausen.

Neben Andreas „Lumpi“ Lambertz verlassen sechs weitere Spieler und Axel Dörrfuß den Verein

Zum Ende dieser Saison verlassen neben Andreas „Lumpi“ Lambertz mit Robin Heller, Jonathan Tah, Bruno Soares, Dus-
tin Bomheuer, Heinrich Schmidtgal und Erwin „Jimmy“ Hoffer sechs weitere Spieler die Fortuna. Auch Athletik-Trainer 
Axel Dörrfuß sagt „Goodbye“. Fortuna Düsseldorf bedankt sich bei allen Abgängen für die gemeinsame Zeit und wünscht 
alles Gute sowie viel Erfolg bei ihren kommenden Aufgaben.

Fortuna verabschiedet sich von ihren Abgängen



Kürzlich sagte ein begeisterter Geschäftskunde, dem wir gerade ein Logistikangebot 

für dessen Lieferkette präsentiert hatten: „Meine Herren, das sieht fantastisch aus! Sie 

haben hier wahrhaftig eine einzigartige logistische Lösung realisiert. Könnten Sie mir 

nur noch einmal erklären, wie sich Ihr Angebot genau zusammensetzt?“. Wir sahen 

einander an und überlegten, dass wir unsere Methodik natürlich nicht preisgeben 

könnten. Schließlich zeichnete einer unserer Mitarbeiter eine einfache Skizze von einer 

Autobahn zwischen zwei Bahngleisen. „Sehen Sie“, sagte er, „unser Konzept gleicht 

der Verschmelzung der Vorteile des Bahntransports, ohne Verzögerungen durch Staus 

und Baustellen, und der Flexibilität des Straßentransports, der die Lieferung von Tür 

zu Tür ermöglicht“. Das verstehen wir unter „smart logistics“.

Te l e f o n :  + 4 9  ( 0 ) 2 1 1  5 2  0 6  4 7 0     /     We b s i t e :  w w w. h i t a c h i t r a n s p o r t - e u . c o m

Ungeahnte 
Möglichkeiten!



NEWS

FORTUNA AKTUELL18

Der Aufsichtsrat ist sich 
über die Situation von For-
tuna Düsseldorf bewusst. 

Nach Jahren des sportlichen Auf-
stiegs befindet sich der Verein mo-
mentan in einer schwierigen Lage. 

Der Vorstand wurde über die Er-
kenntnisse der Sitzung informiert 
und aufgefordert, identifizierte 
Fehlentwicklungen im Verein und 
der Mannschaft zu korrigieren. 
In enger Zusammenarbeit mit 
dem Aufsichtsrat gilt es nun, die 
sportlichen und vereinsinternen 
Planungen für die kommende Sai-
son in der Art voranzutreiben, dass 
optimale Bedingungen geschaffen 
werden, den Verein wieder in die 
Erfolgsspur zu bringen. Der Auf-
sichtsrat ist sehr optimistisch, dass 
der Vorstand zusammen mit dem 
neuen Cheftrainer Frank Kramer 
sowie der Scoutingabteilung für 
die kommende Saison ein Team 
zusammenstellen wird, das den 
Mitgliedern und Fans wieder die 
Freunde an Fortuna Düsseldorf 

zurückbringen wird. Der Auf-
sichtsrat ist der Auffassung, dass 
nun alle Kräfte gebündelt werden 
müssen, damit Vorstand und sport-
liche Leitung die richtigen Wei-
chen für eine erfolgreiche Zukunft 
des Clubs schaffen können.
Der Vorstand wurde gleichzeitig 
gebeten, die Suche nach einem 
neuen Sportmanager mit Hoch-
druck voranzutreiben und in die-
sem Zusammenhang zu eruieren, 
wie dieser in die bestehende Ver-
einsstruktur zu integrieren ist.

Marcel Kronenberg, Aufsichts-
ratsvorsitzender:  „Jeder For-
tune weiß, dass Phasen der Eupho-
rie bei unserem Verein immer mal 
wieder durch Phasen der tiefen 
Enttäuschung abgelöst werden. 

Wir sind uns auch bewusst, dass 
in den letzten Monaten Entschei-
dungen getroffen wurden, die den 
Eindruck entstehen lassen haben, 
der Verein entledige sich seiner 
Wurzeln. In einem intensiven Ge-
spräch haben wir unsere Erkennt-
nisse dem Vorstand mitgeteilt. In 
dieser schwierigen Situation des 
Vereins brauchen wir jetzt jeden 
Fan mehr denn je. Uns ist bewusst, 
dass in den letzten Monaten viel 
Vertrauen verloren gegangen ist. 
Wir appellieren dennoch an alle 
Mitglieder und Fans, uns in den 
kommenden Monaten weiter zu 
unterstützen und versprechen: Wir 
werden Euch nicht enttäuschen 
und hart daran arbeiten, das verlo-
ren gegangene Vertrauen zurück-
zugewinnen.“

Vorstand wird mit Suche nach Sportmanager beauftragt

Der Aufsichtsrat von Fortuna Düsseldorf hat am Samstag in einer langen Sitzung über die aktuelle Saison beraten. Dabei 
wurden in intensiven Gesprächen Entscheidungen der Führungsebene kritisch analysiert.

Aufsichtsrat informiert
über Ergebnisse seiner Sitzung

Aufsichtsratvorsitzender Marcel Kronenberg.

Peter Hermann ist 63 Jahre 
alt und hat dementspre-
chend viel Erfahrung in 

seiner Spieler- und Trainer-Lauf-
bahn gesammelt. Nach seiner 
aktiven Karriere, in der er unter 
anderem für den Hamburger SV, 
Alemannia Aachen und Bayer 04 
Leverkusen aktiv war, arbeitete 
er von 1989 bis 2008 als Co-Trai-
ner von Bayer 04 Leverkusen 
und war dabei drei Mal als In-
terimstrainer aktiv. Nach einem 
Jahr beim 1.FC Nürnberg kehrte 

er nach Leverkusen zurück, wo 
er mit Jupp Heynckes zusam-
menarbeitete, der ihn schließlich 
nach dessen Wechsel für den 
FC Bayern München gewinnen 
konnte. In der Saison 2012/13 
gewann Hermann mit dem deut-
schen Rekordmeister das Triple 
aus Deutscher Meisterschaft, 
DFB-Pokal und Champions Lea-
gue. Es folgte sein Wechsel zum 
FC Schalke 04, für den er bis 
zum 7. Oktober 2014 tätig war. 
Außerdem arbeitete Hermann 

in dieser Spielzeit kurzzeitig als 
Co-Trainer des Hamburger SV.

Peter Hermann:  „Ich freue 
mich sehr auf die Zusammenar-
beit mit dem jungen Kollegen 
Frank Kramer und bin mir sicher, 
dass wir uns in der täglichen 
Arbeit gut ergänzen. Fortuna 
Düsseldorf ist ein Verein mit 
vielen Möglichkeiten und einem 
fantastischen Stadion in einer 
tollen Stadt. Ich hatte viele gute 
Gespräche mit der Fortuna und 
habe mich deshalb bereits sehr 
früh dafür entschieden, diese He-
rausforderung ab der kommen-
den Saison anzugehen.“

Dirk Kall, Vorstandsvorsit-
zender:  „Wir sind stolz 
darauf, mit Peter Hermann einen 
hochanerkannten Fachmann für 
Fortuna Düsseldorf gewonnen zu 
haben. Nicht nur aufgrund seiner 

großen Erfahrung auf höchstem 
Niveau genießt Peter Hermann in 
Fußball-Deutschland großes An-
sehen. Wir sind uns sicher, dass 
er sich mit Cheftrainer Frank 
Kramer perfekt ergänzen wird 
und sich die Fortuna auch da-
durch in der kommenden Saison 
im sportlichen Bereich stabilisie-
ren wird.“

Frank Kramer, künftiger Chef-
trainer:  „Ich begrüße es 
sehr, dass wir mit Peter Hermann 
einen ausgewiesenen Fußball-
experten für unser Trainerteam 
gewinnen konnten. Er wird mit 
seinem enormen Erfahrungs-
schatz eine absolute Bereiche-
rung für unsere Mannschaft sein. 
Darüber hinaus ist er ein loyaler 
und menschlich toller Charakter, 
weshalb ich persönlich mich sehr 
auf die gemeinsame Zusammen-
arbeit freue.“

63-Jähriger unterschreibt bei den Rot-Weißen einen Zweijahresvertrag

Peter Hermann wird ab der Saison 2015/16 neuer Co-Trainer von Fortuna Düsseldorf. Der 63-Jährige wird damit in 
Zukunft eng mit dem neuen Cheftrainer Frank Kramer zusammenarbeiten. Er hat beim Traditionsverein aus Flingern 
einen Zweijahresvertrag unterschrieben.

Peter Hermann wird neuer Co-Trainer

Die Vertragsunterschrift: Ganz zur Freunde vom Vorstandsvorsitzenden Dirk Kall (re.) und Finanz-
vorstand Paul Jäger ist Peter Hermann ab der neuen Saison Co-Trainer der Fortuna.
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 Hast Du Dir schon Gedanken 
darüber gemacht, wie es für Dich 
sein wird, ab Sommer nicht mehr 
das Logo des SC Paderborn zu tra-
gen?
Ich freue mich sehr darauf, das 
Trikot der Fortuna tragen zu 
dürfen. Es ist in meiner Karriere 
der nächste logische Schritt. Na-
türlich ist es in der aktuellen Situ-

ation mit dem SCP ein mulmiges 
Gefühl, weil wir uns in keiner 
einfachen Lage befinden. Hinzu 
kommt, dass ich jetzt schon 15 
Jahre beim Verein bin. Aber wenn 
die Saison vorbei ist, geht mein 
Blick nach vorne. Dort warten 
meine neuen Herausforderungen 
in Düsseldorf.

 Du hast dort insgesamt 15 Jah-
re verbracht, nun bei der Fortuna 
einen Dreijahresvertrag unter-
schrieben. Es scheint so, als sei Dir 
Vereinstreue sehr wichtig!?
Absolut! Es ist doch immer von 
Vorteil, wenn sich im Laufe der 
Zeit gewisse Mechanismen ent-
wickeln, man das Umfeld gut 
kennt und dadurch auch weiß, mit 
wem man zusammenarbeitet und 
auf wen man sich verlassen kann. 
Ich bin kein Typ, der Jahr für Jahr 
umplant. Wenn man mit dem 

Verein konstant gute Leistungen 
erreichen möchte, ist die Identifi-
kation ein wichtiger Baustein.

 Es überrascht ein wenig, dass 
Du Dich schon vor Ende der Saison 
für einen Vereinswechsel ent-
schieden hast. Wie kommt das?
Ich hatte sehr gute Gespräche mit 
der Fortuna und kann mich mit 
dem, was hier in Zukunft aufge-
baut werden soll, zu 100 Prozent 
identifizieren. Davon möchte ich 
sehr gerne ein Teil sein, deshalb 
freue ich mich schon jetzt auf die 
Aufgabe.

 Du hast in den letzten Jahren 
häufig gegen die Fortuna gespielt. 
Wie sehen Deine Erinnerungen an 
diese Paarungen aus?
Es gibt einige Erinnerungen an 
diese interessanten Spiele – als 
Paderborner auch viele gute. Ich 

kann mich an ein 6:1 in Düssel-
dorf erinnern, auch daran, wie 
wir die sensationelle Serie der 
Fortuna im Aufstiegsjahr be-
enden konnten. Es ist natürlich 
auch die fantastische Atmosphä-
re in der ESPRIT arena hängen 
geblieben. Ich fand es immer 
beeindruckend, wie die Fans die 
Mannschaft nach vorne getrieben 
haben. Darauf freue ich mich 
riesig.

 Wie lauten Deine Ziele mit der 
Fortuna?
Es ist für mich nach der langen 
Zeit ein schöner Schritt, Pader-
born zu verlassen und etwas 
Neues kennenzulernen. Mein 
Ziel ist es, mich dabei fußbal-
lerisch und persönlich weiter-
zuentwickeln. Das sollte sich 
dann auch in dem Erfolg mit der 
Mannschaft widerspiegeln.

Neuzugang Christian Strohdiek im Interview

Auch der zweite Neuzugang für die kommende Saison ist in der Innenverteidigung zuhause: Christian Strohdiek wech-
selt ablösefrei vom SC Paderborn an den Rhein und hat einen Dreijahresvertrag bei der Fortuna unterschrieben. Nach-
dem der laufende Kampf um den Klassenerhalt mit seinem aktuellen Verein beendet ist, geht er seine neue Aufgabe 
bei der Fortuna an. Schon jetzt wagt Strohdiek einen kleinen Ausblick und erklärt, warum er sich schon jetzt für einen 
Wechsel entschieden hat.

Vereinstreue wird groß geschrieben

Seit Herbst 2014 geht das 
Projektteam der Rot-Wei-
ßen dieser Frage nach. 

Das oberste Ziel des bewusst 
sehr breit aufgestellten Teams 
aus Mitarbeitern verschiedener 
Abteilungen und Gremien ist es, 
bei der Analyse möglichst viele 
Leute rund um die Fortuna mitzu-
nehmen, damit wir ein möglichst 
umfassendes Bild von unserem 
Verein bekommen. Denn das 
erste Ergebnis der Arbeitsgruppe 
war: Diese Frage kann man nur 
mit Hilfe aller Fortunen beant-
worten. So wurden in dieser 
Zeit zahlreiche ausführliche In-

terviews, eine Online-Umfrage, 
Fan-Workshops (Fan-Kongress, 
SCD-Stammtisch, Bar95) und 
Recherchen durchgeführt. Fach-
liche Unterstützung bekommt das 
Projektteam durch die Agentur 
BBDO, die unserer Fortuna seit 
der Regionalligazeit beratend zur 
Seite steht und unter anderem die 
Spielankündigungsplakate ent-
wirft. Im Rahmen des Fan-Work-
shops am Dienstag wurden 
erste Ergebnisse präsentiert und 
gemeinsam diskutiert, so dass 
wieder neuer und tiefgründiger 
Input in die Analyse eingeflossen 
ist. Im nächsten Schritt soll in der 

Sommerpause der gesammelte 
Input zu einem Fortuna-Kern 
führen, der dann als Basis für die 
Vereinskommunikation, Vereins-
werte, Verhaltensrichtlinien, ein 
Leitbild usw. dienen kann. So-
bald weitere Ergebnisse, die wir 
gemeinsam mit Euch erarbeitet 
haben, gezeigt werden können, 
wird alles präsentiert. 

 Warum ist die Beantwortung 
der Frage nach dem Kern der For-
tuna so wichtig? 
Wir wissen, dass wir ein Traditi-
onsverein sind, der in seiner Hi-
storie viele Erfolge gefeiert hat. 

Wir wissen aber auch, dass wir 
in den letzten Jahrzehnten einige 
Täler durchlaufen haben. Wir 
sind besonders stolz darauf, die 
schwierigen Phasen gemeinsam 
als eingetragener Verein gemei-
stert zu haben. Daher gehen wir 
mit Hilfe unserer Fans, Partner 
und Experten der Frage auf den 
Grund, wie die Menschen unsere 
Fortuna sehen und warum das so 
ist. Ganz nach dem Motto: „Was 
liebst oder hasst du am meisten an 
deinem Verein?“ und nicht weni-
ge Leute haben darauf geantwor-
tet: „Das ist eine gute Frage, die 
ich mir selbst jeden Tag stelle.“

Was macht Fortuna eigentlich aus?

Im Rahmen eines Fan-Workshops in der Bar95 in der vergangenen Woche wurde sich weiter intensiv damit beschäf-
tigt, was eigentlich der Kern von unserer Fortuna ist und was den Verein so besonders macht. Die Projektgruppe ist 
diesem Kern wieder ein ganzes Stück näher gekommen. Der Fan-Workshop war einer von vielen Arbeitsschritten des 
Projektteams der Fortuna, das mit Hilfe von vielen Befragungen und einer detaillierten Analyse aufzeigen will, wofür 
unsere Fortuna genau steht. Dass es sich um einen besonderen Verein handelt, wissen wir alle. Aber warum das so 
ist und wie man diese Einzigartigkeit definieren kann, gilt es mit Hilfe aller Fortunen herauszufinden.

Verein & Fans suchen Kern der Fortuna
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Die Weiterentwicklung des 
Nachwuchsleistungs-
zentrums von Fortuna 

Düsseldorf nimmt weiter Formen 
an: Ab der kommenden Saison 
wird es einen NLZ-Trainer für 
Talententwicklung geben. Die 
Kernaufgabe in diesem Bereich 
wird die Planung, Organisation, 
Durchführung und Analyse der 
individuellen Talentförderung der 
benannten Top-Talente ab der U14 
sein. In enger Zusammenarbeit 
mit den NLZ-Verantwortlichen 
sowie den Trainern der einzelnen 

Nachwuchsteams werden nach der 
Analyse der Fähigkeiten und Fer-
tigkeiten besonders zu fördernde 
Spieler ausgewählt, für die im An-
schluss daran ein detaillierter För-
derplan erstellt wird. Dabei wird 
nicht nur Wert auf die Verbesse-
rung technischer Fertigkeiten und 
des taktischen Verhaltens sowie 
der Außenwirkung (Körperspra-
che, Entschlossenheit etc.) gelegt, 
sondern auch im athletischen und 
mentalen Bereich. 
Für all diese Aufgaben konnte die 
Fortuna Ex-Profi Jens Langeneke 
gewinnen. In den letzten neun 
Jahren war der Defensivakteur für 
die Rot-Weißen aktiv, absolvierte 
insgesamt 215 Pflichtspiele für 
das Profiteam und 55 für Fortunas 
U23. Nach seinem Wechsel von 
RW Ahlen zum Traditionsverein 
aus Flingern zur Saison 2006/07 
gelang ihm 2009 der Aufstieg in 
die 2. Bundesliga. 2012 folgte 
Fortunas Rückkehr in die Beletage 

des Fußballs, an der er ebenfalls 
großen Anteil hatte.

Jens Langeneke:  „Es ist kein 
Geheimnis, dass die Fortuna mir in 
den letzten Jahren sehr ans Herz 
gewachsen ist. Ich bin zum einen 
sehr dankbar für die vielen tollen 
Momente, die ich hier als Spieler 
erleben durfte, zum anderen auch, 
dass mir nun nach dem Ende 
meiner aktiven Spieler-Karriere 
eine neue Tür geöffnet wird. Ich 
freue mich schon jetzt sehr auf 
meine neue Aufgabe im NLZ. 
Die Top-Talente des Vereins zu 
fördern, ist für mich eine reizvolle 
Herausforderung, die ich mit sehr 
viel Spaß und Ehrgeiz angehen 
werde.“

Dirk Kall, Vorstandsvorsitzen-
der:  „Wir freuen uns sehr, 
dass Jens Langeneke dem Verein 
auch nach Beendigung seiner 
aktiven Laufbahn erhalten bleibt. 

In den letzten neun Jahren hat er 
durch seine Einsatzbereitschaft, 
seinen Siegeswillen und seine 
Professionalität viele Sympathien 
innerhalb des Vereins und auch bei 
den Fans gewonnen. Wir sind uns 
sicher, dass Jens Langeneke genau 
die richtige Persönlichkeit ist, um 
die Weiterentwicklung des NLZ 
voranzutreiben.“

Markus Hirte, Leiter Nach-
wuchsleistungszentrum:  
„Die Einführung eines Trainers 
im Bereich der Talententwicklung 
ist ein weiterer Meilenstein in der 
Entwicklung von Fortunas Nach-
wuchsleistungszentrum. Dass wir 
für diese besondere Aufgabe mit 
Jens Langeneke eine große Spie-
ler-Persönlichkeit des Vereins im 
letzten Jahrzehnt gewinnen konn-
ten, macht uns sehr glücklich. Er 
war auf dem Platz stets ein Vorbild 
und wird dies in Zukunft auch für 
unsere Nachwuchsspieler sein.“

Ex-Profi bleibt dem Verein in besonderer Funktion erhalten

Ex-Profi Jens Langeneke, der in den letzten neun Jahren das Trikot der Fortuna getragen hat und dabei maßgeblich am 
sportlichen Erfolg beteiligt war, wird künftig NLZ-Trainer für Talententwicklung. Damit bleibt der 38-Jährige dem Tra-
ditionsverein aus Flingern in besonderer Funktion erhalten.

Jens Langeneke wird NLZ-Trainer
für Talententwicklung

Nach seinem Karriereen-
de erwarb der ehemalige 
Bundes l iga-Torwar t 

die Trainerlizenz und trat vor 
dieser Saison seine erste Station 
als Torwarttrainer bei Fortuna 
Düsseldorf an. Seitdem gehört 
er dem Trainerstab der Rot-Wei-
ßen an und ist für das Training 
mit den Keepern verantwortlich. 
Diese Arbeit wird er nun für die 
nächsten beiden Jahre fortset-
zen.
Simon Jentzsch:  „Auch 
wenn wir uns den Verlauf der 

aktuellen Saison sicherlich an-
ders vorgestellt hatten, kann ich 
für mich persönlich behaupten, 
dass ich mich vom ersten Tag 
an bis heute bei der Fortuna sehr 
wohl fühle. Dass ich auch in den 
kommenden beiden Jahren für 
diesen besonderen Traditions-
verein arbeiten darf, macht mich 
sehr glücklich. Ich freue mich 
schon jetzt auf die Zusammen-
arbeit mit dem neuen Cheftrai-
ner Frank Kramer, mit dem ich 
bereits gute Gespräche geführt 
habe.“

39-Jähriger unterschreibt Vertrag für zwei Jahre

Torwarttrainer Simon Jentzsch bleibt der Fortuna erhalten. Der 39-jährige Ex-Profi hat bei der Fortuna einen neuen 
Vertrag für zwei Jahre bis zum 30. Juni 2017 unterschrieben. Damit wird Jentzsch auch in den kommenden beiden 
Spielzeiten das Training der Torhüter übernehmen.

Vertragsverlängerung mit
Torwarttrainer Simon Jentzsch

Torwarttrainer Simon Jentzsch wird sich auch in den nächsten beiden Jahren um die Fortuna-Kee-
per kümmern.
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Hand aufs Herz: Organspende geht jeden an.
Auch Sie können dabei helfen, Leben zu retten: entscheiden Sie sich einfach für einen Organspendeausweis. 
Den Ausweis und weitere Informationen finden Sie im Gesundheitsportal der AOK Rheinland/Hamburg unter 
www.aok.de/organspende.

Informieren können Sie sich auch unter 0800 9040-400.

Fortuna ist Herzenssache –  
Organspende auch!
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Der Traditionsverein aus 
Flingern hat gute Erin-
nerungen an die letzten 

Trainingslager in Maria Alm, 
da der angereiste F95-Tross in 
den letzten Jahren stets perfekte 
Bedingungen für eine trainingsin-
tensive Vorbereitung vorgefunden 

hat. In diesem Jahr wird auch der 
neue Cheftrainer Frank Kramer 
davon profitieren, der die bei-
den Trainingslager nicht nur für 
schweißtreibende Trainingsein-
heiten nutzen wird, sondern auch 
um seine Mannschaft auf und 
neben dem Fußballplatz besser 

kennenzulernen. Dies wird zum 
ersten Mal auf der Nordseeinsel 
Langeoog zu Beginn der Vorbe-
reitung passieren. Die Insel ist 
den Rot-Weißen aus der letzten 
Saison bestens bekannt und hat 
die Verantwortlichen sowie das 
Team durch ihre Ruhe überzeugt.
Schon seit einiger Zeit pflegt der 
Traditionsverein aus Flingern 
mit der Region Hochkönig eine 
Partnerschaft, die in diesem 
Sommer noch einmal ausgebaut 
wurde. Fortunas Aufenthaltsort 
Maria Alm liegt direkt neben 
Dienten und Mühlbach. Wäh-
rend sich in den Wintermonaten 
auf 120 Pistenkilometern die 
Skifahrer sportlich betätigen, 
zieht die Region im Sommer in 
erster Linie Wanderer und Rad-
fahrer an. Eingerahmt von den 

zu den Berchtesgadener Alpen 
gehörigen Gebirgen „Steinernes 
Meer“, „Hochkönig“ und „Hohe 
Tauern“ liegt Maria Alm mitten 
im Salzburger Land. In dieser 
wunderschönen Landschaft wer-
den die Rot-Weißen ihre schweiß-
treibenden Trainingseinheiten 
abhalten.

Vorbereitung auf neue Saison mit Trainingslager auf Langeoog

Im Rahmen der Vorbereitung auf die neue Saison wird die Fortuna - wie schon häufiger in den vergangenen Jahren – ein 
Trainingslager in der österreichischen Region Hochkönig in Maria Alm bestreiten. Vom 6. bis zum 14. Juli bereiten sich 
die Düsseldorfer unter besten Bedingungen im Nachbarland auf die nächste Spielzeit vor. Darüber hinaus wird es zuvor 
ein weiteres Trainingslager auf der Nordseeinsel Langeoog geben (22. bis 26. Juni).

Trainingslager in der Region
Hochkönig in Maria Alm

Das Trainingscamp wird 
über einen Zeitraum 
von vier Tagen ange-

boten, wobei am ersten und am 
dritten Tag jeweils von 9 bis 16 
Uhr und am zweiten und vierten 
Tag von 9 bis 12:30 Uhr trai-

niert wird. Während es an den 
halben Tagen kleinere Pausen 
geben wird, ist für die ganzen 
Tage eine große Mittagspause 
mit einem gemeinsamen Essen 
zur Stärkung für den Nachmit-
tag fest eingeplant.

Unter Anleitung qualifizierter 
Trainer - in einem Betreuungs-
schlüssel von einem Trainer zu 
maximal zwölf Kindern - wird 
der Fußball vor allem spielerisch 
vermittelt. Die Kinder sollen 
sich in den Tagen wie ein For-
tuna-Spieler im Trainingslager 
fühlen – dabei Spaß haben und 
sich wohlfühlen. Um dieses ein-
malige Gefühl zu unterstützen, 
bekommen die Teilnehmer einen 
kompletten Trikotsatz (Trikot, 
Hose, Stutzen) sowie einen Fuß-
ball gestellt.
Der Preis für die Fortuna Fuß-
ballschule in der Region Hoch-
könig in Maria Alm beträgt 

150,00 Euro pro Teilnehmer. 
F95-Mitglieder (inkl. Kids-
Club-Mitglieder) erhalten auf 
diesen Preis einen Rabatt von 
10 Prozent. Wer sich für dieses 
Angebot interessiert und sich 
darüber hinaus für Unterkünfte 
in der Region interessiert, fin-
det weitere Informationen unter 
www.hochkoenig.at. 

Fortuna Fußballschule: Heimspiel am Hochkönig in Maria Alm

Während sich die Profis mit ihrem neuen Cheftrainer Frank Kramer in der österreichischen Region Hochkönig in Maria 
Alm auf die neue Saison vorbereiten, haben auch fußballbegeisterte Kids die Möglichkeit, dort unter professionellen 
Bedingungen zu trainieren. Vom 6. bis zum 9. Juli feiert die Fortuna Fußballschule ihr erstes internationales Gastspiel, 
an dem Nachwuchskicker im Alter von sechs bis zwölf Jahren teilnehmen können.

Mit den Profis ins Trainingslager

 Das Anmeldeformular 
und alle Infos über die Fortuna 
Fußballschule in Maria Alm 
gibt es unter http://www.
f95.de/nachwuchs/fussball-
schule/fussballschule-ma-
ria-alm-2015/.

 Bei bestehendem Interesse 
von Fans, die Fortuna nach Maria 
Alm zu begleiten, sind Informati-
onen über www.hochkoenig.at 
erhältlich oder können per Mail 
über region@hochkoenig.at er-
fragt werden.
Weitere Informationen zum Trai-
ningsstart und den Testspielen 
werden in Kürze veröffentlicht.

Ein fantastisches Panorama: Auch auf die kommende Spielzeit werden sich die Rot-Weißen in Maria 
Alm vorbereiten.



Hand aufs Herz: Organspende geht jeden an.
Auch Sie können dabei helfen, Leben zu retten: entscheiden Sie sich einfach für einen Organspendeausweis. 
Den Ausweis und weitere Informationen finden Sie im Gesundheitsportal der AOK Rheinland/Hamburg unter 
www.aok.de/organspende.

Informieren können Sie sich auch unter 0800 9040-400.
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Heute sollen sie als Preis 
die lebensechte Skulp-
tur, die sie gemeinsam 

mit Michael Rensing darstellt, 
in ihren Händen halten. 25 cm 
groß, besteht das Kunstwerk aus 
einer Gips/Polymermischung 
und wurde von dem Düssel-
dorfer Unternehmen DOOB 
GROUP AG realisiert. Dafür 
haben sich die beiden Gewinner 
im DOOB-3D-Store zusammen 
mit Michael Rensing einscannen 
lassen. Anschließend wurde das 
gescannte Motiv im 3D-Drucker 
physisch produziert.
Auch Michael Rensing konnte 
die damalige Auswärtspleite 

in Ingolstadt nicht verhindern. 
Nach 90 Minuten Kampf, da-
von 60 in Unterzahl nach der 
Roten Karte für Adam Bodzek, 
stand es 2:2. Joel Pohjanpalo 
und Ihlas Bebou brachten die 
Fortuna zwei Mal in Führung. 
Dann zeigte der Unparteiische 
fünf Minuten Nachspielzeit 
an, in der sechsten konnten die 
„Schanzer“ das 3:2 erzielen. 
Trost nach dem aufopferungs-
vollen Kampf beim Tabellen-
führer für die Gewinner des 
Frankenheimgewinnspiels: Das 
Treffen mit Michael Rensing 
und die Mini-Statue für die 
Ewigkeit.

Gewinner des Frankenheim-Gewinnspiels erhalten 3D-Skulptur

Arndt Wolf und Marc-Joel Mölle haben beim Tippspiel „Du und dein Star“ von Fortuna Düsseldorf und Frankenheim 
das richtige Ergebnis beim Auswärtsspiel in Ingolstadt vorausgesagt und das 3D-Shooting mit Michael Rensing ge-
wonnen, das vorletzte Woche in den Räumen von DOOB in der Altstadt stattgefunden hat. Die Gewinner wurden zum 
Heimspiel gegen 1860 München eingeladen und erhielten einen Gutschein für ihre persönliche 3D-Figur mit Fortunas 
Torhüter.

Mit Rensing auf dem F95-Podest

Die glücklichen Sieger des Frankenheim-Gewinnspiels Arndt Wolf (2. von rechts) und Marc-Joel 
Mölle (2. von links) zusammen mit Michael Rensing und Bernd Kretzer (li.) von Frankenheim  in den 
Räumen von DOOB.

 Seit sieben Jahren ist unser 
EVENT & FAIR Hotel Tulip Inn, in 
der Arena Düsseldorf das Mann-
schafthotel der Fortuna. Ihr sport-
licher Erfolg hängt, unabhängig von 
der Leistung der Spieler auf dem 
Platz, von vielen weiteren Faktoren 
ab, die Sie für das Team absichern. 
Wie wichtig ist Ihnen Kontinuität 
und Flexibilität Ihrer Partner?
Dass wir bei unserem Mann-
schaftshotel auf Kontinuität set-
zen, sieht man ja alleine schon an 
der langjährigen Partnerschaft. Es 
gab bei uns in den letzten Jahren 
nie irgendwelche Gedanken-
spiele, unser Mannschaftshotel zu 
wechseln – zum einen wegen der 
perfekten Lage in unserer Heim-
spielstätte, zum anderen aber vor 
allem, weil uns im Tulip Inn jeder 
Wunsch von den Lippen abgele-
sen wird. Wir fühlen uns dank des 
gastfreundschaftlichen Personals 
einfach wohl.

 Bei der Auswahl der Hotels für 
die Auswärtsspiele wird sicher 
Wert auf die logistische Anbindung 
und Ausstattung des Hotels gelegt. 
Worauf achten Sie als Team Mana-
ger bei uns als Mannschaftshotel im 
Besonderen?
Wie schon angedeutet profitieren 
wir natürlich auch von der für uns 
hervorragenden Lage. Das Hotel 
liegt wenige Gehminuten von 
unserem Trainingsgelände und 
unseren Büro-Räumlichkeiten 
in der Arena entfernt, sodass wir 
auch immer wieder Neuzugänge, 
neue Angestellte oder auch Gäste 
im Tulip Inn unterbringen. Dies 
passiert manchmal sehr kurzfri-
stig und dennoch wird auch bei 
großer Auslastung noch nach Lö-
sungen gesucht – dafür sind wir 
dem Tulip Inn sehr dankbar. 
Als Hotel Managerin weiß ich, 
worauf es im Tagesgeschäft 
ankommt: Geschwindigkeit, fle-

xibler und individueller Service, 
kontinuierliche Qualität und ein 
starkes Team, das mit der rich-
tigen Einstellung Service liebt 
und lebt. 

 Wie organisiert man eigentlich 
alles rund um eine Fußballmann-
schaft?
Die Faktoren Geschwindigkeit, 
Flexibilität und Teamgedanke 
spielen auch bei uns eine große 
Rolle. Das Tagesgeschäft im 
schnelllebigen Fußball verlangt 
häufig schnelle Entscheidungen, 
die auch ich dann zügig treffen 
muss. Und dass es im Fußball vor 
allem auf ein gutes Mannschafts-
gefüge ankommt, liegt ja in der 
Natur der Sache.

 Gibt es eingespielte Rituale 
für Sie in unserem Hotel oder dem 
Trainingslager, die sie uns verraten 
können und dem Team wichtig sind?

Von klassischen Ritualen würde 
ich nicht unbedingt sprechen, 
aber wir haben stets einen klaren 
Tagesablauf. Wie dieser im Detail 
aussieht, hängt natürlich immer 
davon ab, wann unser Spiel be-
ginnt. Danach werden dann die 
genauen Uhrzeiten für Bespre-
chungen, Trainingseinheiten und 
die verschiedenen Mahlzeiten 
ausgerichtet.

 In den meisten Hotels der Welt 
gibt es keine 13. Etage oder Zimmer 
mit der Nummer 13. Welche Rolle 
spielt bei Ihnen Aberglaube?
Neben dem angedeuteten Tage-
sablauf, der bei uns stets ähnlich 
aussieht, kann ich mich noch gut 
daran erinnern, dass es unserem 
ehemaligen Trainer Norbert Meier 
immer wichtig war, im gleichen 
Zimmer des Tulip Inn zu schlafen. 
Wahrscheinlich hat jeder Fußbal-
ler ein wenig abergläubische Züge.

Gemeinsame Erfolgsfaktoren zwischen dem Fortuna-Team und seinem Mannschaftshotel Tulip Inn

Schon seit vielen Jahren ist das Tulip Inn Düsseldorf Arena das Mannschaftshotel von Fortuna Düsseldorf. In diesem 
Zusammenhang treffen Fortunas Teammanager Sascha Rösler und Nicola Stratmann, Geschäftsführende Gesellschaf-
terin und Managing Director Tulip Inn, regelmäßig aufeinander. Zuletzt nutzte Nicola Stratmann die Chance, Sascha 
Rösler einige Fragen zu stellen.

„Geschwindigkeit, Teamgeist und Flexibilität“
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Jeder, der sich auch nur an-
satzweise für Golf interes-
siert, kennt Martin Kaymer 

und Bernhard Langer. Sie sind 
die einzigen Deutschen, die je-
mals die Weltrangliste im Golf 

anführten, an deren Spitze für ge-
wöhnlich Spieler wie Tiger Woo-
ds aus den USA, Ernie Els aus 
Südafrika oder Tim Westwood 
aus England stehen oder standen. 
Auf diesen Spuren wandelten nun 
auch die F95-Mitglieder Bettina 
Schmidt, Ramona Schröteler und 
Ralf Moonen zusammen mit Paul 
Jäger, Oliver Fink und Maurice 
Pluntke. Sie ließen sich in zwei 
Gruppen von den Golf-Profis 
Florian und Christian zeigen, wie 
man mit dem Schläger umgeht.
Neun Löcher wurden gespielt, 
bei denen das gesamte Repertoire 
an Abschlagskünsten gefordert 
und gefördert wurde. Während 
sich Oliver Fink mit weiten Ab-
schlägen, Annäherungsschlägen 
als Pitcher aus dem Bunker und 

Putten auf dem Green auskannte, 
waren es für Maurice Pluntke die 
ersten Gehversuche beim Golf. 
Alle Teilnehmer zeigten sich von 
der Mitgliederaktion und den 
neuen Erfahrungen begeistert, 
ein „Hole-in-one“ blieb jedoch 
niemandem vergönnt.
Im Anschluss ging es noch zum 
gemeinsamen Abendessen im 
Clubhaus Restaurant Grafen-
grün. Maurice Pluntke stand in 
entspannter Atmosphäre den Mit-
gliedern Rede und Antwort. Und 
auch die Golf-Profis waren noch 
einmal gefragt: Sie gaben zum 
Abschluss Theorieunterricht, so-
dass Golf-Neuling Pluntke beim 
nächsten Mal dem „alten Hasen“ 
Oliver Fink in nichts nachstehen 
muss.

Mitgliederaktion: Paul Jäger, Maurice Pluntke und Oliver Fink zeigen ihr Können auf dem Golfplatz

In der vergangenen Woche trafen sich Vorstand Finanzen Paul Jäger und die beiden Fortuna-Spieler Maurice Pluntke 
und Oliver Fink zusammen mit den Gewinnern der neuesten F95-Mitgliederaktion auf der Golfanlage Düsseldorf-Gra-
fenberg um auf dem „Green“ im Golf gegeneinander anzutreten und sich Tipps von wahren Profis geben zu lassen.

Auf den Spuren von Martin Kaymer

 Phase 1 / Vorkaufsrecht für 
bestehende Dauerkarteninhaber 
(Di., 02.06.15 – Mi., 10.06.15)

Alle Dauerkarteninhaber 
haben ab Dienstag, 
02.06.2015 (Beginn 

10 Uhr), in der ersten Vorver-
kaufsphase das Recht, ihren 
Stammplatz zu verlängern. Hier-
für stehen der Online-Ticketshop 
unter www.f95.de, das Callcen-
ter unter 0211-237001895 (zum 
Ortstarif) sowie die Fanshops am 
Toni-Turek-Haus und am Burg-
platz zu den entsprechenden 
Öffnungszeiten zur Verfügung. 
Das Vorkaufsrecht wird bis ein-
schließlich Sonntag, 10.06.2015, 
garantiert. Es können in dieser 
Phase nur die bestehenden 
Dauerkarten verlängert werden. 
Hinweis: Sonderrabatte der al-
ten Familienblöcke (Blöcke 8, 

9, 30) für Kinder unter 14 Jahren 
gelten nur für den Stammplatz 
aus der Saison 2014/15.

 Phase 2 / Verkauf frei gewor-
dener Plätze an bestehende Dau-
erkarteninhaber (Fr., 12.06. – Mi., 
17.06.2015) und Mitglieder-Dau-
erkartenverkauf

In der Zeit von Freitag, 
12.06.2015 (Beginn 10 Uhr), 
bis einschließlich Mittwoch, 

17.06.2015, können alle beste-
henden Dauerkarteninhaber aus 
der vergangenen Saison, die in 
Phase 1 ihren Stammplatz nicht 
verlängert haben, auf frei gewor-
dene Plätze (Stehplatzbereiche 
ausgeschlossen) wechseln, die 
durch die aufgelösten Reservie-
rungen nun zum Verkauf stehen. 
Diese Möglichkeit besteht über 
den Online-Ticketshop unter 

www.f95.de, das Callcenter un-
ter 0211-237001895 (zum Ort-
starif) sowie die Fanshops am 
Toni-Turek-Haus und am Burg-
platz zu den entsprechenden 
Öffnungszeiten. Bestellungen 
für Familienkarten können nur 
über das Callcenter sowie die 
Fanshops am Toni-Turek-Haus 
und am Burgplatz zu den ent-
sprechenden Öffnungszeiten 
entgegengenommen werden.
Der bevorzugte Vorverkauf für 
Mitglieder beginnt ebenfalls am 
Freitag, 12.06.2015 und endet 
am Mittwoch, 17.06.2015.

 Phase 3 / Freier Dauerkar-
tenverkauf (ab Do., 18.06.2015)

Ab Donnerstag, 
18.06.2015 (Beginn 10 
Uhr), besteht für alle 

Fortuna-Fans die Möglichkeit, 

Dauerkarten für die neue Saison 
zu erwerben. Hierfür stehen der 
Online-Ticketshop unter www.
f95.de, das Callcenter unter 
0211-237001895 (zum Ort-
starif) sowie die Fanshops am 
Toni-Turek-Haus und am Burg-
platz zu den entsprechenden 
Öffnungszeiten zur Verfügung. 
Dauerkarten können nur bis zum 
letzten Werktag vor dem ersten 
Heimspiel der kommenden Sai-
son erworben werden.

Dauerkartenverkauf wieder in drei Phasen aufgeteilt

Der diesjährige Dauerkartenverkauf ist wieder in drei Phasen aufgeteilt. Zuerst haben bestehende Dauerkartenin-
haber vom 2. – 10. Juni die Möglichkeit, von ihrem Vorkaufsrecht Gebrauch zu machen. In der zweiten Phase vom 12. 
– 17. Juni können alle bestehenden Dauerkarteninhaber aus der vergangenen Saison, die in Phase 1 ihren Stammplatz 
nicht verlängert haben, auf frei gewordene Plätze wechseln. In der letzten Phase, ab dem 18. Juni, besteht dann für 
alle Fortuna-Fans die Möglichkeit, Dauerkarten für die neue Saison zu erwerben.

Dauerkarten ab 2. Juni erhältlich

Oliver Fink (li.) und Maurice Pluntke (re.) sowie Finanzvorstand Paul Jäger (3.v.li.) haben gemeinsam 
mit Mitgliedern einen schönen Nachmittag auf der Golfanlage in Grafenberg verbracht.

  Info:

Auf der Vereinshomepage 
www.f95.de werden Interes-
sierte über jeder einzelne Ver-
kaufsphase auf dem Laufenden 
gehalten. Alle Infos – auch zu 
den Preisen – finden sich im Be-
reich „Tickets“.
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Das rot-weiße Nachwuchslei-
stungszentrum am Flinger Bro-
ich hat sich in den vergangenen 
Jahren extrem weiterentwickelt, 
was sich an verschiedenen Tat-
sachen ablesen lässt. Zum einen 

hat sich die Durchlässigkeit vom 
Jugend- in den Profibereich en-
orm verbessert. Des Weiteren 
wird stets an der Optimierung 
der Trainingsbedingungen ge-
feilt. Einen Beitrag dazu leistete 

TOYOBO Ende April, indem 
der teamPARTNER 20 Fitness-
matten für das Jugendtraining 
zur Verfügung stellte. Diese spe-
ziellen Sportmatten eignen sich 
u.a. besonders für ein Outdo-
or-Training. Kevin Ameskamp, 

administrativer NLZ-Leiter, 
Nachwuchstrainer Jari Richard-
son und vier Jugendspieler wa-
ren vor Ort, um die Trainings-
matten entgegenzunehmen und 
sich für die Unterstützung zu 
bedanken.

Fortunas teamPARTNER setzt sich für die Jugend ein

Seit der Rückrunde der aktuellen Saison ist die TOYOBO Europe GmbH teamPARTNER von Fortuna Düsseldorf. Dem deut-
schen Tochterunternehmen des namhaften japanischen Faserherstellers TOYOBO liegt im Rahmen der Partnerschaft 
mit Fortuna auch die Weiterentwicklung des Clubs und damit das Nachwuchsleistungszentrum am Herzen. Deshalb 
stattete TOYOBO das NLZ nun mit 20 Fitnessmatten aus.

TOYOBO stattet NLZ
mit Fitnessmatten aus

Bei einem aktuellen Fo-
to-Shooting in Frankfurt 
wurden jetzt sieben 

Nationalspielerinnen in den 
aufsehenerregenden Kleidern 
der neuen „unique“-Kollektion 
fotografiert, unter ihnen auch 
Nadine Keßler, Welt-Fußbal-
lerin des Jahres 2014.  „Es 
war ein schönes Erlebnis! Wir 
fühlen uns nicht nur im Trikot 

auf dem Fußballplatz, sondern 
auch im Abendkleid auf dem 
Parkett wohl“, betont Lena Go-
eßling. 
Ab Juni 2015, kurz vor der 
Frauenfußball-Weltmeister-
schaft in Kanada, wird die 
exklusive Kollektion auch im 
„unique“ Store im Kö-Bogen 
Düsseldorf erhältlich sein.  
„Für die Weltmeisterschaft in 
Kanada drücken wir unseren 
Spielerinnen ganz fest die 
Daumen“, betont Shahin Mo-
ghadam, geschäftsführender 
Gesellschafter von „unique“.

Fortunas club95-Mitglied „unique“ stattet deutsche Frauenfußball-Nationalmannschaft aus

Schon seit einiger Zeit ist das deutsche Fashionlabel „unique“ Mitglied in Fortunas club95. Als offizieller Ausstatter 
für Cocktail- und Abendkleider stattet das Modeunternehmen die Spielerinnen der deutschen Frauenfußball-Natio-
nalmannschaft bei besonderen Anlässen, wie zum Beispiel Galas, mit eleganten Roben aus. Für bewundernde Blicke 
- auch außerhalb des Stadions - sorgt „unique“ nun schon seit zwei Jahren.

Bereit für die große Bühne

Neue Matten für den Nachwuchs: Fortunas teamPARTNER Toyobo liegt die Weiterentwicklung des 
Nachwuchsleistungszentrums am Herzen.

Die deutsche Frauenfußball-Nationalmannschaft wird mit Abendmode von Fortunas club95-Mitglied 
unique ausgestattet.

  Über Toyobo
Der vollständige Name des ja-
panischen Faserherstellers ist 
Tôyôbôseki Kabushikigaisha und 
bedeutet „Östliche Spinnerei Ak-
tiengesellschaft“. Das Unterneh-
men wurde 1882 als Spinnerei 
gegründet und hat sich seither 
kontinuierlich zum Spezialisten 
für chemische Fasertechnologie 

entwickelt. Heute ist die TOYO-
BO Corporation ein Konzern mit 
über 10.000 Mitarbeitern sowie 
53 Niederlassungen in 14 Ländern 
und gehört zu den führenden ja-
panischen Herstellern im Bereich 
Fasern, Textilien und Polymere. Im 
Juli 2011 wurde die TOYOBO Euro-
pe GmbH als deutsche Tochterge-
sellschaft in Düsseldorf gegrün-
det. Zwei Jahre später folgte die 
Produktionsstätte Nähe Frankfurt 
am Main, wo heute ein innovatives 
Polstermaterial produziert wird, 
welches u.a. in Trainingsmatten 
verarbeitet werden kann.
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Im Januar 2005 ist er Nach-
folger von Dieter Bierbaum 
geworden. Sein erstes Spiel 

gegen den VfL Wolfsburg ll im 
Paul-Janes-Stadion war ein 0:0 

vor 4.700 zahlenden Zuschauern. 
Bis heute hängt dort in der Spre-
cherkabine noch ein Zettel, den 
Ludenberg damals aufgehängt hat. 
Darauf sind der damalige Spiel-
plan der Regionalliga Nord und der 
Spielerkader zu sehen. Der Zettel 
ist ausgeblichen, aber nach wie vor 
da. Auch die Kult-Stoppuhr von 
Dieter Bierbaum hielt Ludenberg 
in Ehren. Mittlerweile kommen 
wesentlich mehr Zuschauer zu 
den Spielen, die Ludenberg mo-
deriert.  „Die Moderation darf 
sich qualitativ nie ändern, egal, 
ob 500 oder 50.000 Zuschauer da 
sind. Derjenige, der ins Stadion 
kommt, darf eine gute Moderation 
verlangen. In einem riesigen Rah-

men ist es natürlich für alle immer 
schöner“, merkt Ludenberg an. 
Auch auswärts achtete Ludenberg 
immer auf die Stadionsprecher. 
„Auf Schalke“ agiert ebenfalls ein 
Moderatoren-Duo, bei dem sich 
Ilja Ludenberg und André Scheidt 
einiges abschauten. Eine Maxime 
war immer großer Respekt vor 
dem Gegner.  „Wir widmen 
uns ja nicht sehr dem Gast, son-
dern erst mit ihrer Aufstellung. In 
diesem kurzen Zeitfenster fände 
ich es zum Beispiel unerhört, 
wenn man die Namen einfach so 
herunterrasseln würde. Natürlich 
jubeln wir auch, wenn wir ein Tor 
machen, aber man muss bei allem 
fair bleiben“, hebt Ludenberg die 

Gastfreundschaft an erste Stelle.
Doch das Duo Scheidt/Ludenberg 
war auch schon intervenierend im 
Einsatz. Beim Relegationsspiel 
gegen Hertha BSC spielten sich 
Szenen ab, die schön und schlimm 
zugleich waren. Ludenberg:  
„Wir haben in dem Moment na-
türlich nicht daran gedacht, dass 
die Spielwertung und der Aufstieg 
daran hängen. Aber instinktiv war 
uns natürlich klar, dass wir ein-
schreiten müssen, wenn plötzlich 
Leute auf dem Platz sind, die da 
nichts verloren haben.“ Dies war 
nur eines von vielen Kapiteln in 
den zehn Jahren Stadionmodera-
toren-Tätigkeit von Ilja Luden-
berg, die heute ein Ende findet.

Nach über zehn Jahren hört er auf eigenen Wunsch auf

Im Januar 2005 trat Ilja Ludenberg die Nachfolge von Dieter Bierbaum an und ist seitdem Stadionmoderator bei Fortuna 
Düsseldorf. Ab der Saison 2006/2007 agierte Ilja Ludenberg dann zusammen mit André Scheidt, um vor, während und 
nach den Spielen für gute Unterhaltung zu sorgen. Dabei haben die Beiden schon vor nur 5.000 Zuschauern ihr Pro-
gramm durchgezogen, aber auch vor ausverkauftem Haus. Nun hört Ludenberg auf eigenen Wunsch mit der Tätigkeit 
als Stadionsprecher auf.

Ilja Ludenberg heute zum
letzten Mal Stadionsprecher

Anstatt des klassischen 
Spiels „Stadt-Land-
Fluss“ konnten alle 

Fortunen auf der Hinfahrt ihr 
Fußballwissen mit „Stadt-Land-
Fußball“ testen. Beispiel: Ein 
aktiver Spieler mit „V“? Ein 

Stadion mit „T“? Bei den einen 
oder anderen Fragen musste ganz 
schön lange überlegt werden – 
bei anderen kamen die Antwor-
ten rasend schnell! In Sandhau-
sen angekommen ging es direkt 
auf die Plätze im Stadion, von 

wo aus die Fortuna kräftig ange-
feuert wurde. Und da fiel in der 
ersten Halbzeit auch schon das 
1:0 durch Erwin Hoffer – welch 
ein Jubel! Mindestens genauso 
frenetisch wurde die Mannschaft 
im zweiten Durchgang unter-
stützt und nicht minder laut war 
entsprechend der Torschrei beim 
2:0 durch Michael Liendl. Als 
die Spieler nachher gemeinsam 
mit allen Fans den Sieg feierten, 
konnte Laura (12 Jahre) das Tri-
kot von Bruno Soares ergattern. 
Auch wenn es durchgeschwitzt 
war, hat sich Laura sehr darüber 
gefreut!
Nina Härtig, Leiterin beim 
Kids Club:  „Die Serie des 
Fortuna Kids Clubs hält an! Kei-
nes der letzten vier Spiele ging 
mit unserer Unterstützung ver-
loren. So soll es weitergehen!“ 

Möglicherweise denken die Ver-
einsverantwortlichen jetzt über 
eine Gratis-Auswärtsdauerkarte 
für alle Mitglieder im Fortuna 
Kids Club für die kommende 
Saison nach...

Zum letzten Auswärtsspiel der Fortuna in dieser Saison machte sich auch der Kids Club erstmalig auf den Weg nach 
Sandhausen. Einen besseren Zeitpunkt hätten sie sich wohl kaum aussuchen können! Voller Begeisterung traten die jun-
gen Fortunen nicht nur die Reise an, sondern unterstützten und feierten nachher ihre Mannschaft im Hardtwaldstadion.

Auswärtstour nach Sandhausen

 Weitere Informationen über 
den Kids Club der Fortuna und 
Anmeldeformulare gibt es in 
der Geschäftsstelle im Toni-Tu-
rek-Haus am Flinger Broich 87 
oder auf der Homepage unter:  
www.woistdeineheimat.de/
fortuna-kids.

Natürlich steht das Kids Club-
Team um Nina Härtig auch direkt 
zur Verfügung – entweder per 
E-Mail oder telefonisch unter 
0211- 23 80 142.

Der Fortuna Kids Club feiert die Mannschaft nach ihrem 2:0-Sieg in Sandhausen!

Über zehn Jahre lang hörte man seine Stimme 
bei Fortuna-Heimspielen: Ilja Ludenberg.

Der KidsClub bejubelte den 2:0-Erfolg der Rot-Weißen in Sandhausen
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Hiervon konnte man sich 
bereits im vergangenen 
Jahr im Düsseldorfer 

Stadtmuseum überzeugen, wo 
die Ausstellung „100 Liga-Jahre“ 
gezeigt wurde. Dennoch zeigt 
sich, dass viele „Schätze“ noch 
nicht gehoben werden konnten. 
Mit Blick auf die Idee einer 
großen Sportsammlung, die die 

Fortuna verfolgt, soll der aktuelle 
Bestand deutlich erweitert wer-
den. Erste Erfolge konnten in den 
vergangenen Monaten bereits er-
zielt werden: So verfügt Fortuna 
nun über die Original-Plakette, 
die Heiner Baltes zum DFB-Po-
kalgewinn 1980 überreicht 
bekam, und auch die komplette 
Trikotage des ehemaligen Tor-

hüters Josef Gesell (1945 - 1950) 
befindet sich neuerdings im Fun-
dus des Vereins.

 Wir möchten Euch was zeigen!

Immer wieder, auch im Um-
feld der Ausstellung 2014, 
haben Fans den Wunsch 

vorgetragen, Erinnerungsstücke 
an alte Zeiten öffentlich zugäng-
lich zu machen. In einer ersten 
Stufe sollen hierbei Mitglieder 
und Spender sowie Leihgeber 
einen exklusiven Online-Zugriff 
auf Exponate erhalten.

 Wir bitten um Unterstützung!

Damit sich die Datenbank 
wie auch eine zu einem 
späteren Zeitpunkt ge-

plante Ausstellung möglichst 

vielfältig darstellt, sind alle Fans 
der Fortuna aufgerufen, dem 
Verein Erinnerungsstücke zur 
Verfügung zu stellen. Dies kann 
sowohl als Schenkung oder als 
Dauerleihgabe erfolgen. Ge-
sucht wird (fast) alles wie Sam-
melbilder, Autogrammkarten, 
Programmhefte vor dem Jahr 
2000, Eintrittskarten, Aufnäher, 
Fanzines, Nadeln, Pins, Batches, 
Wimpel und Medaillen.

 Wir sind bereit!

Fans, die der Fortuna eine 
Devotionalie zur Verfü-
gung stellen möchten, 

wenden sich am besten direkt 
an Tom Koster, der die Archiv-
sammlung betreut, unter t.kos-
ter@f95.de.

Aufruf für die Archivsammlung von Fortuna Düsseldorf

Tradition verpflichtet - so auch bei Fortuna. 120 Jahre Vereinsgeschichte seit 1895, in denen es viele Höhen und Tiefen, 
Erfolge und Niederlagen, Tränen der Freude und der Trauer gab. Die Geschichte ist ein wichtiger Bestandteil der Kultur 
unseres Vereins. Man muss sie kennen und auch bewahren. Fortuna verfügt bereits über spannende, spektakuläre 
und aufsehenerregende Devotionalien aus zwölf Jahrzehnten. Kostbarkeiten und Erinnerungsstücke, die ihre eigene 
Geschichte zu den jeweiligen Epochen, zu Spielen um Tore, Punkte, Meisterschaft oder Pokale wiedergeben.

Wir wollen weiter sammeln!

Innerhalb von nur sieben 
Jahren hat sich der Bi-
ker4Kids Motorradkorso 

zu einer der größten Motor-
rad-Benefizveranstaltungen in 
Deutschland entwickelt. Im 
vergangenen Jahr konnten die 
Veranstalter die stolze Zahl von 
rund 2.000 Motorrädern und 
über 3.500 Besuchern auf dem 
Festivalgelände vermelden. Die 
Endabrechnung erbrachte ein 
überragendes Spendenergebnis 
von fast 35.000 Euro. Diese 
Summe konnte anschließend, 
auch dank der zahlreichen 
Sponsoren, ohne Abzüge dem 

AKHD, der sich Familien von 
lebensverkürzt erkrankten Kin-
dern widmet, zur Verfügung 
gestellt werden.
Rund um den Korso gibt es 
ganztägig ein buntes Rahmen-
programm, das unter anderem 
mit Live-Musik, Stuntshows, 
Probefahrten, Imbissständen 
und einer Händlermeile aufwar-
tet. Wie in jedem Jahr dürfte die 
große Tombola mit vielen wert-
vollen Preisen zum Highlight 
werden, zu der auch die Fortuna 
einiges beigesteuert hat. Mo-
deriert wird der Tag durch das 
Düsseldorfer „Original“ Käthe 

Köstlich und Andreas Hecker 
von Fortuna. Für die im Urlaub 
weilenden Profis wird Ex-Spie-
ler und Marketing-Mitarbeiter 
Robert Palikuca die Schirmherr-
schaft übernehmen.
Übrigens sind auch Besucher, 
die nicht am Korso teilnehmen, 
herzlich willkommen. Schließ-
lich soll der Korso nicht nur 
dem Spenden sammeln dienen, 
sondern auch auf die wichtige 
Arbeit der Kinder- und Ju-
gendhospizdienste aufmerksam 
machen. Co-Organisator Detlef 
Mehlmann:  „Wir hoffen auf 
das entsprechende Traumwetter, 

damit der Spendentopf für den 
AKHD am Ende wieder reich-
lich gefüllt sein wird.“

Großer Motorradkorso durch die Stadt am 13. Juni ab 11 Uhr

Bereits zum dritten Mal werden sich die Fortuna und die Biker4Kids gemeinsam für die gute Sache verdingen: Die 
2006 gegründete Gemeinschaft von begeisterten Motorradfahrerinnen und -fahrern wird in einem großen Korso 
durch die Landeshauptstadt fahren - unter der Schirmherrschaft der Profis von Fortuna und allen voran mit Dr. Ma-
rie-Agnes Strack-Zimmermann, stellvertretende Bundesvorsitzende der FDP, die selbst begeisterte Motorradfahre-
rin ist. Eingebettet ist die Rundfahrt in ein Rahmenprogramm, das in der Bergischen Kaserne in Knittkuhl stattfindet. 
Der komplette Reinerlös der Veranstaltung wird abermals an den ambulanten Kinderhospizdienst (AKHD) gespendet.

Unterwegs mit den Biker4Kids
für den guten Zweck

 Wann? 
Am 13. Juni ab 11.00 Uhr

 Wo?
Bergische Kaserne, Knittkuhler 
Straße 2 (direkt an der B7)

Weitere Informationen gibt es 
auch unter www.biker4kids.de



mybet.de ist stolzer premiumPARTNER von Fortuna Düsseldorf

DEINE FAN-GRATISWETTE

Sowohl online auf mybet.de, als auch in unseren Shops 
bieten wir Dir täglich 14.000 klassische Sportwetten 
und Sport-Livewetten. 

ÜBERZEUGE DICH SELBST. 
Probiere mit einer Gratiswette im Wert von 5€, ob Dein 
Sportwissen für einen 30.000€-Gewinn ausreicht.

Jetzt auf mybet.de anmelden und Partnercode eingeben:

 5€
GRATISWETTE

online Partnercode: de ine fo r tuna
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Bellinghausen Liendl

Benschop Hoffer
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Norbert
Grudzinski

6.109Hardtwaldstadion

Fortuna Düsseldorf SV Sandhausen 0:2

33. Spieltag · Sonntag, 17.05.2015 · 15:30 Uhr

(0:1)

21 27
1 0

5 6
14 10

51.85 48.15
20 9

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Riemann, Kübler, Olajengbesi, Kister, Achenbach, Linsmayer, 
(70. Jovanovic), Kulovits (87. Bieler), Wooten, Kratz, Thiede, 
Bouhaddouz, Trainer: Alois Schwartz

Unnerstall

Tore

0:1 Hoffer (18.)
0:2 Liendl (90.)

45. Schmidtgal für Schmitz
65. Halloran für Bellinghausen
70. Erat für Urban

Reservebank: Rensing, Pluntke, Bebou, Pohjanpalo
Trainer: Taskin Aksoy

-

Kister, Kulovits / Bomheuer, Ur-
ban, Benschop, Soares, Halloran



1 Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers. Abbildung zeigt Sonderausstattungen 

gegen Mehrpreis.

Volkswagen Zentrum Düsseldorf
Höherweg 85, 40233 Düsseldorf
Tel. 0211 / 73 78-669, www.gottfried-schultz.de

Golf LOUNGE BlueMotion Technology 1.2 TSI, 81 kW (110 PS), 6-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,1/außerorts 4,2/kombiniert 4,9/CO

2
-Emissionen 

kombiniert 114 g/km. Effizienzklasse B.

Lackierung: Kryptongrau Metallic, Ausstattung: 4 Türen, Klimaanlage „Climatronic“, Navi-

gationsfunktion „Discover Media“, CD Radio „Composition Media“, elektrische Fensterheber 

vorn und hinten, 4 Leichtmetallräder „Novara“ 6,5 J x 16, Multifunktions-Lederlenkrad, 

Multifunktionsanzeige „Plus“, Müdigkeitserkennung, akustische Einparkhilfe u. v. m.

95 Olé!

Fan-Preis:  20.995,– €
inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten Sie sparen 4.640,– €. 1

Gottfried Schultz GmbH & Co. KG
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FORTUNA IM NETZ

In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es um die Fortuna geht, vorgestellt.

Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.

Fortuna im Netz
SOCIAL MEDIA HIGHLIGHTS
POSTEN-TEILEN-LIKEN · immer hautnah dabei

follow us on
twitter @f95 

www.f95.de/twitter

www.f95.de/facebook

follow us on
facebook 

follow us on
youtube

www.f95.de/youtube

follow us on
instagram 

www.f95.de/instagram

#DankeLumpi

Einmal Fortune - Immer Fortune - 
DANKE Lumpi!

Fundstück der Woche:

Nach 13 Jahren 
wird Andreas 
„Lumpi“ Lam-

bertz heute zum vor-
erst letzten Mal das 
Trikot von Fortuna 
Düsseldorf tragen. Der 
30-Jährige wird dann 
in 338 Pflichtspielen 
das Trikot der Fortuna 
getragen haben – 188 
Mal davon als Kapitän 
des Traditionsvereins 
aus Flingern. Wir sa-
gen DANKE Lumpi!

www.f95.de/youtube

Hier geht es direkt zum Video:
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In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es um die Fortuna geht, vorgestellt.

Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
2. Bundesliga Saison 2014/15

17.08.14	
FC Kickers W

ürzburg  - F95	
3:2 (0:1)	

10.500	
Rensing 	

Schauerte 
 	

Soares 	
Bodzek 

 
	

Schm
idtgal  

	
 Gartner (2.) 	

da Silva Pinto 
 

	Liendl 	
Schm

itz 	
Pohjanpalo (1.) 	

Hoffer	
(60. Benschop 

)	
(91. Lam

bertz 
)	

Datum
	

Spiel	
Erg.	

Zusch.	
(1.) W

echsel	
(2.) W

echsel	
(3.) W

echsel

Datum
	

Spiel	
Erg.	

Zusch.	
(1.) W

echsel	
(2.) W

echsel	
(3.) W

echsel

DFB-Pokal Saison 2014/15

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis M

o.). Die genauen Term
ine und Anstoßzeiten der Spieltage w

erden jew
eils nach der endgültigen Term

inierung bekannt gegeben.

01.08.14	
F95 - Eintr. Braunschw

eig	
2:2 (1:0)	

41.667	
Rensing 	

W
eber  

	
Soares (3.) 	

Bodzek 	
Schm

idtgal 	
da Silva Pinto 

	
Gartner 	

Halloran 	
Liendl 

	
Pohjanpalo (1.) 	

Hoffer (2.) 	
(60. Benschop 

)	
(68. Bolly)	

(75. Bom
heuer)	

08.08.14	
1. FC Union Berlin - F95 	

1:1 (0:1)	
20.562	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 	
Bodzek 	

Schm
idtgal 	

da Silva Pinto 	
Gartner 

 (2.)  	
Schm

itz 	
Liendl 

 	
Benschop 	

Hoffer (1.) 	
(68. Bolly)	

(72. Lam
bertz)

23.08.14	
F95 - Karlsruher SC 	

0:2 (0:1)	
30.278	

Rensing 	
W

eber 	
Soares 

 	
Bom

heuer 	
Schm

itz 	
Bodzek 	

da Silva Pinto 	
Schauerte (2.)	

Liendl 	
Halloran (1.) 	

Hoffer (3.) 	
(46. Benschop)	

(61. Bellinghausen)	
(75. Bolly)	

30.08.14	
FC Erzgebirge Aue - F95 	

0:3 (0:2)	
7.700	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 	
Bodzek 

 	
Schm

itz 	
da Silva Pinto 	

Gartner 	
Bellinghausen 

 (1.) 	Liendl 	
Benschop 

 (2.) 	
Hoffer 

 
 (3.) 	

(69. Lam
bertz)	

(73. Pohjanpalo)	
(80. Halloran)

15.09.14	
1. FC Nürnberg - F95 	

0:2 (0:1)	
26.558	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 
 (1.) 	

Bodzek 	
Schm

itz 	
Liendl 

 	
Gartner (3.) 	

da Silva Pinto 
 

	
Bellinghausen 	

Benschop 
 	

Hoffer 
 (2.) 	

(58. Tah)	
(76. Avevor)	

(82. Erat 
)

21.09.14	
F95 - 1. FC Heidenheim

 	
3:2 (2:1)	

27.681	
Rensing 	

Schauerte 	
Tah 	

Bodzek 	
Schm

itz 	
Liendl 	

da Silva Pinto 	
Gartner (2.) 	

Bellinghausen (3.) 	
Benschop 

 
 	

Hoffer (1.) 	
(60. Pohjanpalo 

)	
(71. Avevor)	

(90. Schm
idtgal)

25.09.14	
VfL Bochum

 1848 - F95 	
1:1 (1:0)	

24.466	
Rensing 	

Schauerte 	
Tah 	

Bodzek 	
Avevor 	

Liendl 
 	

da Silva Pinto 	
Gartner (1.) 	

Bellinghausen  
	

Benschop (2.) 	
Pohjanpalo 

 (3.) 	
(46. Halloran)	

(74. Bolly)	
(83. Hoffer)

28.09.14	
F95 - RB Leipzig 	

2:2 (0:1)	
30.477	

Rensing 	
Schauerte 	

Tah 	
Bodzek 	

Bellinghausen 	
Liendl 	

da Silva Pinto (2.) 	
Avevor 	

Halloran 	
Benschop 

 	
Hoffer (1.) 	

(58. Pohjanpalo 
)	

(58. Bolly)

05.10.14	
SV Darm

stadt 98 - F95 	
1:4 (0:2)	

16.150	
Rensing 	

Schauerte 	
Tah 	

Bodzek 
 (1.) 	

Schm
itz 	

Liendl 	
da Silva Pinto 	

Avevor 	
Bellinghausen (2.) 	

Benschop 
 	

Pohjanpalo 
 

 
 (3.) 	(59. Soares)	

(74. Erat)	
(87. Gartner)

20.10.14	
F95 - FC St. Pauli 1910 	

1:0 (1:0)	
36.255	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 
 	

Bodzek 
 	

Schm
itz 	

Liendl 
 	

Avevor 
 	

da Silva Pinto 
 	

Bellinghausen (2.) 	
Benschop (3.) 	

Pohjanpalo (1.) 	
(74. Gartner)	

(80. Erat)	
(89. Bom

heuer)

25.10.14	
1. FC Kaiserslautern - F95 	

1:1 (0:0)	
36.282	

Unnerstall 	
Schauerte 	

Soares 	
Bodzek 

 	
Schm

itz 
 	

Avevor 	
da Silva Pinto (1.) 	

Erat 	
Liendl 	

Bellinghausen 	
Hoffer 

 (2.) 	
(58. Gartner)	

(70. Pohjanpalo 
)

31.10.14	
F95 - FC Ingolstadt 04 	

0:0 (0:0)	
33.878	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 	
Tah 	

Schm
itz (1.) 	

da Silva Pinto 
 	

Avevor 	
Liendl 	

Bellinghausen 	
Benschop 

 (3.) 	
Hoffer (2.) 	

(26. Halloran)	
(57. Pohjanpalo)	

(86. Golley)	

10.11.14	
TSV 1860 München - F95 	

0:1 (0:1)	
19.300	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 
 	

Tah 	
Bellinghausen 	

Gartner 
 	

Avevor 	
Lam

bertz 
 	

Benschop (1.) 	
Liendl (2.) 	

Pohjanpalo (3.) 	
(53. Erat)	

(88. Bom
heuer)	

(90. Bolly)	

24.11.14	
F95 - SpVgg Greuther Fürth 	

3:3 (1:1)	
28.799	

Unnerstall 	
Schauerte 	

Soares 
 (1.) 	

Tah 	
Bellinghausen 

 	
Lam

bertz (2.) 	
Avevor 	

Bodzek 	
Liendl 	

Benschop 
 

 	
Pohjanpalo 

 (2.) 	
(46. Gartner)	

(60. Bolly)	
(90. Bom

heuer)

29.11.14	
VfR Aalen - F95 	

2:0 (1:0)	
7.107	

Unnerstall 	
Schauerte 

 	
Tah 

 	
Bodzek 	

Bom
heuer 

 (1.) 	
Liendl 	

Avevor 	
Gartner 

 (2.) 	
Bellinghausen 	

Benschop 
 (3.) 	

Pohjanpalo	
(57. Bolly)	

(72. Hoffer)	
(84. Halloran)

05.12.14	
F95 - SV Sandhausen 	

1:3 (1:1)	
27.274	

Unnerstall 	
Schauerte (2.) 	

Tah 	
Bodzek 	

Bellinghausen 	
Avevor 	

Gartner (1.) 	
Liendl 	

Halloran 
 	

Benschop (3.) 	
Pohjanpalo	

(66. da Silva Pinto)	
(79. Erat)	

(89. Hoffer)

13.12.14	
FSV Frankfurt 1899 - F95 	

0:2 (0:1)	
7.021	

Unnerstall 	
Schauerte 	

Tah 
 	

Bodzek 	
Bellinghausen 

 (2.) 	Avevor 	
da Silva Pinto 	

Erat 	
Liendl (3.) 	

Halloran 	
Benschop 

 
 (1.) 	(66. Hoffer)	

(85. Soares)	
(79. Bom

heuer)

16.12.14	
Eintr. Braunschw

eig - F95 	
2:1 (0:0)	

21.410	
Unnerstall 	

Tah 
 	

Soares 	
Bodzek 	

Schauerte 	
Erat (3.) 	

Avevor 	
da Silva Pinto 

	
Halloran 

 	
Liendl (1.) 	

Hoffer (2.) 	
(46. Pohjanpalo)	

(64. Benschop)	
(83. Bellinghausen)

19.12.14	
F95 - 1. FC Union Berlin 	

1:0 (0:0)	
28.256	

Unnerstall 	
Schauerte (2.) 	

Soares 	
Bodzek 	

Bellinghausen 
 	

Gartner 
 	

Tah 	
Halloran (3.) 	

Liendl (1.) 	
Benschop 	

Pohjanpalo	
(66. Bolly 

)	
(82. Erat)	

(85. Golley)

08.02.15	
Karlsruher SC - F95 	

1:1 (0:0)	
15.806	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 
 	

Bodzek 	
Tah 

  
	

Schm
itz 	

Fink 
 	

Gartner (1.) 	
Liendl (3.) 	

Benschop 	
Pohjanpalo (2.) 	

(46. Lam
bertz)	

(72. Bolly)	
(87. Erat)	

13.02.15	
F95 - FC Erzgebirge Aue 	

2:3 (1:3)	
27.257	

Rensing 	
Schauerte 	

Bom
heuer 	

Bodzek 	
Schm

itz 	
Fink 	

Halloran (2.) 	
Liendl 

 	
Benschop 	

Bellinghausen 
 (3.) 	

Pohjanpalo (1.)	
(64. Hoffer)	

(70. Erat)	
(85. Bolly)

22.02.15	
F95 - 1. FC Nürnberg 	

1:3 (0:0)	
30.213	

Rensing 	
Soares 	

Bodzek (3.) 	
Tah 	

Schauerte 	
Fink 

 	
da Silva Pinto 	

Bellinghausen (2.) 	
Schm

itz 	
Liendl (1.) 	

Benschop	
(55. Pohjanpalo 

)	
(70. Lam

bertz)	
(79. Hoffer)

01.03.15	
1. FC Heidenheim

 - F95 	
1:2 (1:1)	

11.800	
Rensing 	

Schauerte 	
Soares 	

Tah 	
Schm

itz 	
da Silva Pinto 	

Fink 
 (1.) 	

Halloran (2.) 	
Liendl (3.) 	

Bellinghausen 
 

 	Benschop	
(67. Bodzek) 	

(71. Erat)	
(89. Pohjanpalo)	

06.03.15	
F95 - VfL Bochum

 1848 	
2:2 (2:2)	

33.481	
Rensing 	

Schauerte 
 	

Soares 	
Tah 	

Schm
itz 

 	
Fink 

 	
da Silva Pinto 	

Pohjanpalo 	
Liendl 

 (3.) 	
Bellinghausen (2.) 	

Benschop 
 (1.) 	

(72. Bebou)	
(77. Hoffer)	

(87. Bodzek)	

16.03.15	
RB Leipzig - F95 	

3:1 (2:0)	
17.087	

Rensing 	
Schauerte (3.) 	

Soares 	
Tah 

 	
W

eber (2.) 	
Fink 

 	
da Silva Pinto 	

Pohjanpalo 
 	

Liendl (1.) 	
Bellinghausen 	

Benschop	
(46. Bebou 

)	
(46. Erat)	

(80. Halloran)

21.03.15	
F95 - SV Darm

stadt 98 	
2:0 (1:0)	

28.658	
Rensing 	

Schauerte 	
Tah 	

Bodzek 	
Schm

itz 
 	

da Silva Pinto 
 	

Fink 	
Bebou  (1.) 	

Benschop 
 

 
 (2.) 	Bellinghausen 	

Pohjanpalo (3.) 	
(69. Erat)	

(80. Liendl) 	
(88. Hoffer)

06.04.15	
FC St. Pauli 1910 - F95 	

4:0 (3:0)	
22.854	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares (2.) 	
Tah 	

Schm
itz 

 	
Bebou 	

da Silva Pinto 
 	

Fink 
 	

Bellinghausen 	
Pohjanpalo (1.) 	

Benschop (3.) 	
(36. Liendl)	

(46. Lam
bertz)	

(73. Erat)

13.04.15	
F95 - 1. FC Kaiserslautern 	

1:1 (0:1)	
28.344	

Rensing 	
Schauerte (3.) 	

Tah 
 	

Bom
heuer 	

Schm
itz (2.) 	

Bodzek 	
Fink 	

Erat 	
Liendl 

 	
Bellinghausen 	

Benschop (1.) 	
(60. Pohjanpalo)	

(70. Bebou)	
(84. Halloran)	

17.04.15	
FC Ingolstadt 04 - F95 	

3:2 (0:1)	
10.606	

Rensing 	
Schauerte 	

Bodzek 
	

Bom
heuer 	

Schm
idtgal (3.) 	

Fink 
 	

Schm
itz 

 	
Erat 

 	
Liendl 

(2.) 	
Bellinghausen 

 	
Pohjanpalo 

 (1.) 	
(72. Bebou 

)	
(76. Lam

bertz)	
(81. Soares 

)	

25.04.15	
F95 - TSV 1860 München 	

1:1 (0:1)	
25.461	

Rensing 	
Erat 	

Bom
heuer 	

Tah 	
Schm

idtgal (3.) 	
Schauerte 	

Lam
bertz 	

Bebou 
 (1.)	

Liendl 	
Bellinghausen 

 	
Pohjanpalo (2.) 	

(46. Halloran)	
(74. Hoffer)	

(82. Ajani)

03.05.15	
SpVgg Greuther Fürth - F95 	

3:0 (1:0)	
11.845	

Unnerstall 	
Schauerte 	

Bom
heuer 	

Tah 	
Schm

itz 	
Fink 	

Halloran (1.) 	
Lam

bertz (3.) 	
Liendl 	

Bebou 
 	

Pohjanpalo (2.) 	
(56. Bellinghausen)	

(67. Benschop)	
(78. Erat)	

08.05.15	
F95 - VfR Aalen 	

0:2 (0:1)	
22.366	

Unnerstall 	
Schauerte 

 	
Pluntke 	

Bom
heuer 

 	
Schm

itz 	
Akca (3.) 	

Fink (1.) 	
Erat (2.) 	

Liendl 	
Bellinghausen 	

Pohjanpalo	
(46. Lam

bertz)	
(57. Bebou)	

(75. Benschop)

17.05.15	
SV Sandhausen - F95 	

0:2 (0:1)	
6.109	

Unnerstall 	
Schauerte 	

Bom
heuer 

 	
Soares  

	
Schm

itz (1.) 	
Urban 

 (3.) 	
Lam

bertz 	
Liendl 

	
Benschop 

 	
Bellinghausen (2.) 	

Hoffer 
	

(45. Schm
idtgal)	

(66. Halloran 
)	

(70. Erat)

24.05.15	
F95 - FSV Frankfurt 1899
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deutschlands schönster fanartikel.

opel.de

kraftstoffverbrauch kombiniert 6,9–4,2 l/100 km; cO2-emission kombiniert 129–99 g/km  
(gemäß VO (eG) nr. 715/2007). effizienzklasse d–a

sportlich, schnittig und super vernetzt dank intellilink. der Opel adam ist der perfekte 
neuzugang für die saison 2014/15. und das Beste: er trägt bereits eure Vereinsfarben.

adam

436_SF_190x133,5_Fanartikel_Stadionmagazin_FortunaDuesseldorf.indd   1 25.07.14   16:59

Catering | Cleaning | Security | Airport Service
Clinic Service | Facility Service | Personal Service

WWW.KLUEH.DE

WIR SIND DA, WO GROSSE 
EMOTIONEN SIND!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große 
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unter-
stützen wir tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale 
Momente und Adrenalin pur.
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STATISTIK SAISON 2014/15

Zuschauerstatistik

Gesamt
FC Ingolstadt 04	 33	 17	 12	 4	 52:31	 +21	 63

SV Darmstadt 98	 33	 14	 14	 5	 43:26	 +17	 56

Karlsruher SC	 33	 14	 13	 6	 44:26	 +18	 55

1. FC Kaiserslautern	 33	 14	 13	 6	 44:30	 +14	 55

Eintracht Braunschweig	 33	 15	 5	 13	 44:39	 +5	 50

RB Leipzig	 33	 12	 11	 10	 37:31	 +6	 47

1. FC Heidenheim 1846	 33	 12	 9	 12	 47:42	 +5	 45

Fortuna Düsseldorf	 33	 11	 11	 11	 46:49	 -3	 44

1. FC Union Berlin	 33	 11	 11	 11	 44:51	 -7	 44

1. FC Nürnberg	 33	 12	 6	 15	 40:46	 -6	 42

VfL Bochum 1848	 33	 9	 14	 10	 53:55	 -2	 41

SV Sandhausen*	 33	 10	 11	 12	 32:37	 -5	 38

SpVgg Greuther Fürth	 33	 8	 13	 12	 34:40	 -6	 37

FC St. Pauli	 33	 10	 7	 16	 40:50	 -10	 37

TSV 1860 München	 33	 9	 9	 15	 41:49	 -8	 36

FSV Frankfurt 1899	 33	 9	 9	 15	 38:51	 -13	 36

FC Erzgebirge Aue	 33	 9	 8	 16	 30:45	 -15	 35

VfR Aalen**	 33	 7	 12	 14	 33:44	 -11	 31

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

* SV Sandhausen wird mit sofortiger Wirkung ein Abzug von drei Punkten in der Tabelle der 2. Bundesliga ausgesprochen. Grund sind Verstöße gegen Vorschriften der Lizenzierungsordnung mit Blick auf Form und Inhalt relevanter Unterlagen.
** VfR Aalen wird mit sofortiger Wirkung ein Abzug von zwei Punkten in der Tabelle der 2. Bundesliga ausgesprochen. Grund ist ein wiederholter Verstoß gegen eine Lizenzierungsauflage im Bereich der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit. 

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Javier Pinola	 1. FC Nürnberg	 7	 1	 1	 15
Stephan Schröck	 SpVgg Greuther Fürth	 8	 2	 0	 14
Arne Feick	 VfR Aalen	 8	 0	 1	 13
Ken Reichel	 Eintr. Braunschweig	 8	 0	 1	 13
Markus Karl	 1. FC Kaiserslautern	 12	 0	 0	 12
Manuel Konrad	 FSV Frankfurt 1899	 9	 1	 0	 12
Dominic Peitz	 Karlsruher SC	 9	 1	 0	 12
Marvin Compper	 RB Leipzig	 7	 0	 1	 12
Stefan Kulovits	 SV Sandhausen	 11	 0	 0	 11
Danny Latza	 VfL Bochum 1848	 11	 0	 0	 11
Tom Beugelsdijk	 FSV Frankfurt 1899	 11	 0	 0	 11
Ilie Sánchez	 TSV München 1860	 8	 1	 0	 11
Toni Leistner	 1. FC Union Berlin	 8	 1	 0	 11
Goran Sukalo	 SpVgg Greuther Fürth	 6	 0	 1	 11
Jerome Gondorf	 SV Darmstadt 98	 7	 1	 0	 10
Ondrej Petrak	 1. FC Nürnberg	 5	 0	 1	 10
Manuel Torres	 Karlsruher SC	 5	 0	 1	 10
Marcel Heller	 SV Darmstadt 98	 9	 0	 0	 9
Adam Bodzek	 Fortuna Düsseldorf	 4	 0	 1	 9

Spieler	   Verein 	 GK	GR 	RK	 PKT

Mannschaft 	 Summe 	 Spiele 	 Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler	 Verein	 S	 V	 T	 PKT

Pascal Groß	 FC Ingolstadt 04	 33	 15	 7	 22
Florian Niederlechner	 1. FC Heidenheim 1846	 32	 7	 15	 22
Simon Terodde	 VfL Bochum 1848	 32	 5	 16	 21
Marc Schnatterer	 1. FC Heidenheim 1846	 33	 10	 11	 21
Rouwen Hennings	 Karlsruher SC	 26	 3	 17	 20
Sebastian Polter	 1. FC Union Berlin	 28	 6	 13	 19
Charlison Benschop	 Fortuna Düsseldorf	 30	 3	 13	 16
Daniel Adlung	 TSV München 1860	 30	 10	 5	 15
Jakub Sylvestr	 1. FC Nürnberg	 32	 6	 9	 15
Rubin Okotie	 TSV München 1860	 24	 1	 13	 14
Michael Liendl	 Fortuna Düsseldorf	 33	 6	 8	 14
Yussuf Poulsen	 RB Leipzig	 28	 3	 11	 14
Dominik Stroh-Engel	 SV Darmstadt 98	 32	 4	 9	 13
Vincenzo Grifo	 FSV Frankfurt 1899	 32	 6	 7	 13
Stanislav Sestak	 VfL Bochum 1848	 27	 3	 9	 12
Damir Kreilach	 1. FC Union Berlin	 32	 5	 7	 12
Dominik Kaiser	 RB Leipzig	 29	 5	 7	 12
Joel Pohjanpalo	 Fortuna Düsseldorf	 28	 1	 11	 12
Mathew Leckie	 FC Ingolstadt 04	 31	 4	 7	 11

Torjäger
Spieler	 Verein	 S	 T(11er)	 QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Rouwen Hennings	 Karlsruher SC	 26	 17 (1)	 0,65
Simon Terodde	 VfL Bochum 1848	 32	 16 (2)	 0,50
Florian Niederlechner	 1. FC Heidenheim 1846	 32	 15 (0)	 0,47
Rubin Okotie	 TSV München 1860	 24	 13 (1)	 0,54
Charlison Benschop	 Fortuna Düsseldorf	 30	 13 (2)	 0,43
Sebastian Polter	 1. FC Union Berlin	 28	 13 (1)	 0,46
Marc Schnatterer	 1. FC Heidenheim 1846	 33	 11 (3)	 0,33
Joel Pohjanpalo	 Fortuna Düsseldorf	 28	 11 (0)	 0,39
Yussuf Poulsen	 RB Leipzig	 28	 11 (0)	 0,39
Dominik Stroh-Engel	 SV Darmstadt 98	 32	 9 (3)	 0,28
Edmond Kapllani	 FSV Frankfurt 1899	 25	 9 (4)	 0,36
Stanislav Sestak	 VfL Bochum 1848	 27	 9 (0)	 0,33
Aziz Bouhaddouz	 SV Sandhausen	 27	 9 (0)	 0,33
Jakub Sylvestr	 1. FC Nürnberg	 32	 9 (1)	 0,28
Lukas Hinterseer	 FC Ingolstadt 04	 32	 9 (0)	 0,28
Stefan Lex	 FC Ingolstadt 04	 28	 9 (0)	 0,32
Michael Liendl	 Fortuna Düsseldorf	 33	 8 (3)	 0,24
Havard Nielsen	 Eintr. Braunschweig	 29	 8 (0)	 0,28
Andrew Wooten	 SV Sandhausen	 30	 8 (2)	 0,27

Heim
Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

1. FC Kaiserslautern	 16	 11	 4	 1	 26:11	 +15	 37

SV Darmstadt 98	 16	 10	 5	 1	 29:10	 +19	 35

FC Ingolstadt 04	 17	 10	 5	 2	 32:19	 +13	 35

RB Leipzig	 16	 9	 4	 3	 25:16	 +9	 31

Eintr. Braunschweig	 17	 9	 4	 4	 25:17	 +8	 31

1. FC Nürnberg	 16	 8	 4	 4	 22:16	 +6	 28

1. FC Heidenheim 1846	 16	 8	 3	 5	 27:13	 +14	 27

FC St. Pauli	 17	 8	 3	 6	 24:19	 +5	 27

Karlsruher SC	 16	 6	 8	 2	 17:7	 +10	 26

1. FC Union Berlin	 16	 7	 5	 4	 22:21	 +1	 26

SpVgg Greuther Fürth	 17	 6	 5	 6	 22:20	 +2	 23

VfL Bochum 1848	 16	 4	 9	 3	 28:24	 +4	 21

VfR Aalen*	 17	 5	 6	 6	 23:21	 +2	 21

FC Erzgebirge Aue	 17	 6	 3	 8	 18:21	 -3	 21

SV Sandhausen**	 17	 4	 8	 5	 12:17	 -5	 20

Fortuna Düsseldorf	 16	 4	 7	 5	 22:26	 -4	 19

TSV 1860 München	 17	 4	 4	 9	 18:27	 -9	 16

FSV Frankfurt 1899	 17	 3	 7	 7	 18:27	 -9	 16

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Auswärts
Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Karlsruher SC	 17	 8	 5	 4	 27:19	 +8	 29

FC Ingolstadt 04	 16	 7	 7	 2	 20:12	 +8	 28

Fortuna Düsseldorf	 17	 7	 4	 6	 24:23	 +1	 25

SV Sandhausen*	 16	 6	 3	 7	 20:20	 0	 21

SV Darmstadt 98	 17	 4	 9	 4	 14:16	 -2	 21

TSV 1860 München	 16	 5	 5	 6	 23:22	 +1	 20

FSV Frankfurt 1899	 16	 6	 2	 8	 20:24	 -4	 20

VfL Bochum 1848	 17	 5	 5	 7	 25:31	 -6	 20

Eintr. Braunschweig	 16	 6	 1	 9	 19:22	 -3	 19

1. FC Kaiserslautern	 17	 3	 9	 5	 18:19	 -1	 18

1. FC Union Berlin	 17	 4	 6	 7	 22:30	 -8	 18

1. FC Heidenheim 1846	 17	 4	 6	 7	 20:29	 -9	 18

RB Leipzig	 17	 3	 7	 7	 12:15	 -3	 16

SpVgg Greuther Fürth	 16	 2	 8	 6	 12:20	 -8	 14

1. FC Nürnberg	 17	 4	 2	 11	 18:30	 -12	 14

FC Erzgebirge Aue	 16	 3	 5	 8	 12:24	 -12	 14

VfR Aalen**	 16	 2	 6	 8	 10:23	 -13	 12

FC St. Pauli	 16	 2	 4	 10	 16:31	 -15	 10

 Wussten Sie schon?

  Die Düsseldorfer Leihgabe Timm Golley, zurzeit in Diensten des FSV, mar-
kierte seinen Debüttreffer in Liga 2 gegen den VfR Aalen am 13. April 2014.

1. FC Kaiserslautern 	 511.442	 16	 31.965
1. FC Nürnberg 	 492.190	 16	 30.762
Fortuna Düsseldorf 	 480.337	 16	 30.021
RB Leipzig 	 398.300	 16	 24.894
FC St. Pauli 	 420.199	 17	 24.718
TSV 1860 München 	 372.600	 17	 21.918
Eintracht Braunschweig 	 367.365	 17	 21.610
1. FC Union Berlin 	 303.698	 16	 18.981
VfL Bochum 	 270.888	 16	 16.931
Karlsruher SC 	 267.706	 16	 16.732
SV Darmstadt 98 	 224.150	 16	 14.009
1. FC Heidenheim 1846 	 198.900	 16	 12.431
SpVgg Greuther Fürth 	 200.483	 17	 11.793
FC Ingolstadt 04 	 168.845	 17	 9.932
Erzgebirge Aue 	 154.900	 17	 9.112
VfR Aalen 	 128.772	 17	 7.575
FSV Frankfurt 	 112.722	 17	 6.631
SV Sandhausen 	 100.358	 17	 5.903
GESAMT:	 5.173.855	 297	 17.420



	 Formcheck Fortuna Düsseldorf

	 Formcheck FSV FrankfurtRelegation Aufstieg

Relegation Abstieg

Der aktuelle 34. Spieltag
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Die letzten 5 Pflichtspiele
19.04.2015	 Erzgebirge Aue : FSV	 1:0 (0:0)
26.04.2015	 FSV : VfR Aalen 	 1:1 (1:0)
02.05.2015	 Eintracht Braunschweig : FSV	 2:0 (0:0)
08.05.2015	 FSV : TSV 1860 München 	 0:1 (0:0)
17.05.2015	 FSV : 1. FC Union Berlin 	 1:3 (1:1) 

STATISTIK SAISON 2014/15

Der letzte 33. Spieltag

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

Die letzten 5 Pflichtspiele
17.04.2015	 FC Ingolstadt 04 : F95	 3:2 (0:1)
25.04.2015	 F95 : TSV 1860 München 	 1:1 (0:1)
03.05.2015	 SpVgg Greuther Fürth : F95 	 3:0 (1:0)
08.05.2015	 F95 : VfR Aalen 	 0:2 (0:1)
17.05.2015	 SV Sandhausen : F95 	 0:2 (0:1) 

S

U

N

Sonntag, 24. Mai 2015, 15:30 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
FSV FRANKFURT

S

U

N

	 Frankfurt hat in den letzten vier Spielen gegen die Fortuna nicht ein Mal 
ein Tor erzielt.

	 Das Hinrundenduell entschied der jetzt gesperrte Charlison Benschop 
mit seinem Doppelpack fast im Alleingang (2:0 für Düsseldorf).    

	 Das 6:0 am 28. Januar 2011 gegen den FSV war der höchste Düssel-
dorfer Zweitligasieg.    
  

	 Adam Bodzek (neun Spiele) und Erwin Hoffer (sechs) sind gegen den 
FSV ungeschlagen.

	 Nur drei Mannschaften erzielten mehr Tore als Düsseldorf (46).

	 Frankfurt erzielte 38 Tore - das liegt unter dem Ligaschnitt (41).

	 Frankfurt verlor die letzten drei Auswärtsspiele, ist seit fünf Aus-
wärtsspielen sieglos. Den letzten Auswärtssieg gab es mit 1:0 am 15. Feb-
ruar 2015 in RB Leipzig, 21. Spieltag.

 	 Schiedsrichter:
Die Schiedsrichter-Ansetzungen standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest!

 	 Moderatoren im Stadion: Ilja Ludenberg / André Scheidt

So, 17.05.15,	 15:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Karlsruher SC	 0:2 (0:1) 
 	  	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 SV Darmstadt 98	 1:0 (0:0) 
 	  	 1860 München	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (0:1) 
 	  	 FC St. Pauli	 :	 VfL Bochum	 5:1 (2:1) 
 	  	 FC Ingolstadt 04	 :	 RB Leipzig	 2:1 (1:1) 
 	  	 VfR Aalen	 :	 1. FC Heidenheim	 2:4 (1:2) 
 	  	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Union Berlin	 1:3 (1:1) 
 	  	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:0 (0:0) 

SV Sandhausen -
Fortuna Düsseldorf 0:2 (0:1)

So, 17.05.15, 15:30

Do, 28.05.15		  16. der Bundesliga	 :	 3. der 2. Bundesliga	 -:- (-:-)
Mo, 01.06.15		  3. der 2. Bundesliga	 :	 16. der Bundesliga	 -:- (-:-)

Fr, 29.05.15		  Holstein Kiel	 :	 16. der 2. Bundesliga	 -:- (-:-)
Di, 02.06.15		  16. der 2. Bundesliga	 :	 Holstein Kiel	 -:- (-:-)

So, 24.05.15,	 15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-) 
 	  	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-) 
 	  	 Karlsruher SC	 :	 1860 München	 -:- (-:-) 
 	  	 1. FC Union Berlin	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-) 
 	  	 VfL Bochum	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-) 
 	  	 1. FC Heidenheim	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-) 
 	  	 RB Leipzig	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 -:- (-:-) 
 	  	 SV Darmstadt 98	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-) 

Fortuna Düsseldorf -
FSV Frankfurt

So, 24.05.15, 15:30

  Das Hinspiel gewann die Fortuna 2:0. Das erste Aufeinandertreffen bei-
der Vereine gewann jedoch der FSV Frankfurt mit 3:1. Es war die erste Runde 
des DFB-Pokals im Jahr 1938.
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FORTUNA DÜSSELDORF

Marc Ulshöfer
 21.12.1966

Chefscout

Michael Rensing
 14.05.1984

1 TOR

Lars Unnerstall
 20.07.1990

19 TOR

Robin Heller
 20.12.1994

38 TOR

Julian Schauerte
 02.04.1988

4 ABW

Jonathan Tah
 11.02.1996

2 ABW

Bruno Gabriel Soares
 21.08.1988

14 ABW

Christopher Avevor
 11.02.1992

5 ABW

Lukas Schmitz
 13.10.1988

15 ABW

Dustin Bomheuer
 17.04.1991

6 ABW

Christian Weber
 15.09.1983

28 ABW

Heinrich Schmidtgal
 20.11.1985

8 ABW

Oliver Fink
 06.06.1982

7 MIT

Andreas Lambertz
 15.10.1984

17 MIT

Michael Liendl
 25.10.1985

10 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994

21 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

11 MIT

Sergio da Silva Pinto
 16.10.1980

24 MIT

Adam Bodzek
 07.09.1985

13 MIT

Tugrul Erat
 17.06.1992

25 MIT

Erwin Hoffer
 14.04.1987

9 ANG

Mathis Bolly
 14.11.1990

18 ANG

Ben Halloran
 14.06.1992

23 ANG

Charlison Benschop
 21.08.1989

35 ANG

Joel Pohjanpalo
 13.09.1994

20 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

37 ANG

Taskin Aksoy
 13.06.1967

Trainer

Aleksandar Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Joti Stamatopoulos
 10.12.1972

Co-Trainer

Axel Dörrfuß
 29.06.1971

Athletiktrainer

Simon Jentzsch
 04.05.1976

Torwart-Trainer

Bernd Restle
 11.09.1954

Physiotherapeut

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Marcel Verstappen
 20.02.1983

Physiotherapeut

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut
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Die Arbeit des Trainer-
teams von F95 wird 
durch Software von 
MasterCoach Inter-
national unterstützt.

 	 1	 Michael Rensing	 14.05.1984
 	 19	 Lars Unnerstall	 20.07.1990
 	 38	 Robin Heller	 20.12.1994

 	 2	 Jonathan Tah	 11.02.1996
 	 4	 Julian Schauerte	 02.04.1988
 	 5	 Christopher Avevor	 11.02.1992
 	 6	 Dustin Bomheuer	 17.04.1991
 	 8	 Heinrich Schmidtgal	 20.11.1985
 	 14	 Bruno Gabriel Soares	 21.08.1988
 	 15	 Lukas Schmitz	 13.10.1988
 	 28	 Christian Weber	 15.09.1983

 	 7	 Oliver Fink	 06.06.1982
 	 10	 Michael Liendl	 25.10.1985
 	 11	 Axel Bellinghausen	 17.05.1983
 	 13	 Adam Bodzek	 07.09.1985
 	 17	 Andreas Lambertz	 15.10.1984
 	 21	 Christian Gartner	 03.04.1994
 	 24	 Sergio da Silva Pinto	 16.10.1980
 	 25	 Tugrul Erat	 17.06.1992

 	 9	 Erwin Hoffer	 14.04.1987
 	 18	 Mathis Bolly	 14.11.1990
 	 20	 Joel Pohjanpalo	 13.09.1994
 	 23	 Ben Halloran	 14.06.1992
 	 35	 Charlison Benschop	 21.08.1989
 	 37	 Ihlas Bebou	 23.04.1994

 		  Taskin Aksoy	 13.06.1967

  Zugänge: Christopher Avevor (Hannover 96), Charlison 
Benschop (Stade Brest), Sergio da Silva Pinto (UD Levante), 
Timm Golley (Fortuna Düsseldorf II), Joel Pohjanpalo (Bayer 
Leverkusen, ausgeliehen), Julian Schauerte (SV Sandhausen), 
Lukas Schmitz (Werder Bremen), Lars Unnerstall (FC Schalke 
04), Jonathan Tah (Hamburger SV, ausgeliehen)

  Abgänge: Leon Balogun (SV Darmstadt 98), Tobias Levels, 
Levan Kenia (beide Ziel unbekannt), Aliosman Aydin (KFC Uer-
dingen), Aristide Bancé (FC Augsburg, war ausgeliehen), André 
Fomitschow (1. FC Kaiserslautern), Fabian Giefer (FC Schalke 
04), Stelios Malezas (Panetolikos Agrinio), Martin Latka (Slavia 
Prag), Genki Omae (Shimizu S-Pulse), Ivan Paurevic (FK Ufa), 
Cristian Ramírez (1. FC Nürnberg, verliehen), Gerrit Wegkamp 
(FC Bayern II), Giannis Gianniotas (Asteras Tripolis, verliehen), 
Timm Golley (FSV Frankfurt, verliehen)

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Der Kader

Marita Spengler
 26.06.1950

Mannschaftsbetreuerin

Dr. med. Ulf Blecker

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Dr. med. Ulrich Keil

Mannschaftsarzt, Kardiologie

Dr. Thomas Wieczorek

Mannschaftsarzt, Orthopädie
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FSV FRANKFURT

Patric Klandt
 29.09.1983

1 TOR

Jannis Pellowski
 15.06.1992

24 TOR

Sören Pirson
 27.08.1985

21 TOR

Björn Schlicke
 23.06.1981

3 ABW

Joan Oumari
 19.08.1988

17 ABW

Alexander Bittroff
 19.09.1988

14 ABW

Markus Ballmert
 27.11.1993

20 ABW

Florijon Belegu
 13.03.1993

28 ABW

Tom Beugelsdijk
 07.08.1990

4 ABW

Patrick Schorr
 13.10.1994

19 ABW

Alexander Huber
 25.02.1985

15 ABW

Florian Ballas
 08.01.1993

25 ABW

Hanno Balitsch
 02.01.1981

2 MIT

Joni Kauko
 12.07.1990

6 MIT

Ahmed Azaouagh
 20.06.1994

27 MIT

Mario Engels
 22.10.1993

8 MIT

Vincenzo Grifo
 07.04.1993

32 MIT

Odise Roshi
 22.05.1991

22 MIT

Zafer Yelen
 30.08.1986

37 MIT

Manuel Konrad
 14.04.1988

5 MIT

Marc Andre Kruska
 29.06.1987

7 MIT

Faton Toski
 17.02.1987

30 MIT

Fabian Burdenski
 23.09.1991

18 MIT

Timm Golley
 17.02.1991

36 MIT

Marcel Kaffenberger
 12.03.1994

23 MIT

Edmond Kapllani
 31.07.1982

9 ANG

Mohamed Amine Aoudia
 06.06.1987

11 ANG

Zlatko Dedic
 05.10.1984

29 ANG

Denis Epstein
 02.07.1986

26 MIT

Tomas Oral
 24.04.1973

Trainer

Bastian Kliem
 28.10.1976

Athletik-Trainer

Norbert Lorz
 01.03.1967

Torwart-Trainer
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+
  Zugänge: Hanno Balitsch (1.FC Nürnberg), Zlatko Dedic 

(Dynamo Dresden), Mario Engels (1.FC Köln II), Mohammed 
Amine Aoudia (Dynamo Dresden), André Schembri (Omonia 
Nikosia), Fabian Burdenski (Wisla Krakau), Alexander Bittrof 
(FC Energie Cottbus), Tom Beugelsdijk (ADO Den Haag), Vincen-
zo Grifo (TSG 1899 Hoffenheim, ausgeliehen), Patrick Schorr 
(TSG 1899 Hoffenheim II, ausgeliehen), Timm Golley (Fortuna 
Düsseldorf, ausgeliehen), Florian Ballas (Hannover 96), Markus 
Ballmert (FSV Frankfurt II), Sofian Chahed (vereinslos), Florijon 
Belgeu (FSV Frankfurt II), Markus Ziereis (SV Darmstadt 98, war 
ausgeliehen)

  Abgänge: Mathew Leckie (FC Ingolstadt 04), Tim Heubach 
(1.FC Kaiserslautern), Emre Nefiz (Gaziantepspor), Michael Gö-
rlitz (FC St.Pauli), Robert Schick (Hallescher FC), Markus Zie-
reis (Chemnitzer FC), Marcel Kandziora (Vfl Osnabrück), Marc 
Heitmeier (Preußen Münster), Nils Teixeira (Dynamo Dresden), 
Nestor Djengoue, André Schembri, Sofian Chahed (alle ver-
einslos), Nikita Rukavytsya (1.FSV Mainz 05, war ausgeliehen), 
Andrew Wooten (1.FC Kaiserslautern, war ausgeliehen)

Der Kader

Tor

Trainer

Zugänge / Abgänge

Dr. Thomas S. Heddäus
 20.05.1977

Vereinsarzt

Mikayil Kabaca
 22.11.1976

Teammanager

Thomas Stubner
 17.02.1986

Physiotherapeut

Dr. Wolfgang Raussen
 01.03.1968

Vereinsarzt

Mohamed Azaouagh
 01.01.1952

Zeugwart

Christian Bieser
 18.01.1983

Physiotherapeut

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

 	 1	 Patric Klandt	 29.09.1983
 	 21	 Sören Pirson	 27.08.1985
 	 24	 Jannis Pellowski	 15.06.1992

 	 3	 Björn Schlicke	 23.06.1981
 	 4	 Tom Beugelsdijk	 07.08.1990
 	 14	 Alexander Bittroff	 19.09.1988
 	 15	 Alexander Huber	 25.02.1985
 	 17	 Joan Oumari	 19.08.1988
 	 19	 Patrick Schorr	 13.10.1994
 	 20	 Markus Ballmert	 27.11.1993
 	 25	 Florian Ballas	 08.01.1993
 	 28	 Florijon Belegu	 13.03.1993

 	 2	 Hanno Balitsch	 02.01.1981
 	 5	 Manuel Konrad	 14.04.1988
 	 6	 Joni Kauko	 12.07.1990
 	 7	 Marc Andre Kruska	 29.06.1987
 	 8	 Mario Engels	 22.10.1993
 	 18	 Fabian Burdenski	 23.09.1991
 	 22	 Odise Roshi	 22.05.1991
 	 23	 Marcel Kaffenberger	 12.03.1994
 	 26	 Denis Epstein	 02.07.1986
 	 27	 Ahmed Azaouagh	 20.06.1994
 	 30	 Faton Toski	 17.02.1987
 	 32	 Vincenzo Grifo	 07.04.1993
 	 36	 Timm Golley	 17.02.1991
 	 37	 Zafer Yelen	 30.08.1986

 	 9	 Edmond Kapllani	 31.07.1982
 	 11	 Mohamed Amine Aoudia	 06.06.1987
 	 29	 Zlatko Dedic	 05.10.1984

 		  Tomas Oral	 24.04.1973



 Trainer und Umfeld

Benno Möhlmann saß bis 
zum 33. Spieltag auf der 
Trainerbank beim FSV 

Frankfurt. Er war seit Dezember 
2011 beim FSV und bis dato 
einer der dienstältesten Trainer. 
Jetzt soll Tomas Oral am letz-
ten Spieltag den Klassenerhalt 
sichern. Orals Verpflichtung 
kommt nicht von ungefähr. Als 
Spieler war er sechs Jahre lang 
für die Bornheimer aktiv und 
absolvierte zwischen 2000 und 
2006 91 Spiele. Gleich in der 
ersten Saison als Trainer stieg 
der FSV mit Oral von der Ober-
liga Hessen in die Regionalliga 
auf und 2007/08 gelang ihm 
der Aufstieg in die 2. Bundes-
liga. Über Stationen in Leipzig, 
Ingolstadt und Fulham, als 
Co-Trainer von Felix Magath, 
kam er nun wieder nach Frank-
furt.

 Zu- und Abgänge

Im Winter verstärkte sich 
der FSV Frankfurt mit drei 
neuen Spielern. Innenver-

teidiger Florian Ballas wechsel-
te von Hannover 96 zum FSV. 
Bei den Hannoveranern kam 
er hauptsächlich in der zweiten 
Mannschaft zum Einsatz. Bei 
den Profis war ihm ein Einsatz 
im DFB-Pokal vergönnt. Mit 
Patrick Schorr von der TSG 
Hoffenheim II verpflichteten 
die Bornheimer einen weiteren 
jungen Verteidiger. Auf Leihba-
sis wechselte außerdem der of-
fensive Mittelfeldspieler Timm 
Golley von der Fortuna zu den 
Frankfurtern. Abgänge hatte der 
FSV Frankfurt in der Winter-
pause keine zu verzeichnen.

 Die Mannschaft

Großartige Verände-
rungen sind durch den 
Trainerwechsel nicht 

zu erwarten. Auch Oral dürfte 
im Tor auf Patric Klandt set-
zen. Bald sieben Jahre und weit 
mehr als 200 Spiele hat der 
Torhüter auf dem Buckel und 
ist eine Institution zwischen 
den Pfosten. Davor verteidigen 
Alexander Bittroff auf dem lin-
ken und Alexander Huber auf 
dem rechten Abwehrflügel. Die 
Innenverteidigung bilden Joan 
Oumari und der 34-Jährige Rou-
tinier Hanno Balitsch. In einem 
4-2-3-1-System bekleideten 
bisher Marc-André Kruska und 
Kapitän Manuel Konrad die 
Positionen im defensiven Mit-
telfeld. Über die Außenbahnen 
sollen Odise Roshi und Mario 
Engels für Gefahr sorgen. Die 
Position im offensiven zentra-
len Mittelfeld hat Vincenzo Gri-
fo inne und füllt sie mit guten 
Leistungen aus. Mittlerweile 
blickt der Deutsch-Italiener in 
dieser Saison auf sieben Tore 
und acht Assists zurück. Im 
Sturmzentrum herrscht ein re-
ger Konkurrenzkampf. Mit Mo-
hamed Amine Aoudia, Zlatko 
Dedic und Edmond Kapllani hat 
der Trainer die Qual der Wahl. 
Am treffsichersten war bisher 
Kapllani mit neun Toren.

 Bekannte Gesichter

Timm Golley kommt auf 
insgesamt zehn Einsätze 
für die Profi-Mannschaft 

der Fortuna. 54 weitere Partien 
hat er für die Zwote vorzuwei-
sen. Sein Debüttreffer in Liga 
zwei gelang ihm im am 13. 
April 2014 gegen den VfR Aa-
len. Noch bis Dezember 2014 
lief der Offensivakteur für die 
Rot-Weißen auf, kam jedoch 
nur auf acht Minuten Spielzeit 
und immerhin eine Torvorlage 
in dieser Saison. Auch Torhü-
ter Sören Pirson schnürte für 
die Fortuna seine Stiefel. Zwi-
schen 1999 und 2002 hütete der 
Blondschopf in der Jugend das 

Gehäuse am Flinger Broich, ehe 
er zu Borussia Dortmund wech-
selte.

 Die Form

Durch eine Serie von 
zehn sieglosen Spielen 
in Folge rutschten die 

Bornheimer immer weiter in 
die gefährliche Abstiegszone. 
Als die Frankfurter gegen den 1. 
FC Kaiserslautern ihren letzten 
Sieg feierten, sah es nicht da-
nach aus, dass sie nochmal so 
weit abrutschen könnte. Nach 
22 Spieltagen rangierten sie auf 
Platz neun mit zehn Punkten 
Vorsprung auf Platz 16. Zehn 
Partien später muss man hoffen, 
nicht den bitteren Gang in die 3. 
Liga antreten zu müssen.

 Vergangenheit

Das erste Aufeinander-
treffen beider Vereine 
gab es am 9. Oktober 

1938 im DFB-Pokal. Der FSV 
Frankfurt setzte sich damals mit 
3:1 durch. 56 Jahre später hatte 
sich das Blatt gewendet und die 
Fortuna setzte sich erstmals im 
Ligabetrieb gegen die Frankfur-
ter durch. Auch heute spricht die 
Bilanz immer noch für die For-
tuna. Sechs Siegen stehen drei 
Niederlagen gegenüber. Drei 
Mal endeten die Begegnungen 
mit einem Unentschieden. Die 

Hinrundenpartie gewann die 
Fortuna mit 2:0 durch Treffer 
von Ben Halloran und Charlison 
Benschop. Lars Unnerstall hielt 
zudem noch einen Strafstoß von 
Vincenzo Grifo.

Website:

  Daten zum Verein:
FSV Frankfurt 1899
Fußball GmbH 
Richard-Herrmann-Platz 1
60386 Frankfurt am Main 

Telefon: 069 - 420 898 - 0 
Telefax: 069 - 420 898 - 29    

E-Mail: info@fsv-frankfurt.de
Internet: www.fsv-frankfurt.de

Gegründet: 	 20. August 1899  
Vereinsfarben:	Schwarz-Blau  
Stadion: 	  Frankfurter Volksbank Stadion       
                                        	 (12.542 Plätze)

Präsident: 	 Julius Rosenthal    
Mitglieder: 	 Ca. 1.900 

Für den FSV Frankfurt geht es um alles

Der FSV Frankfurt hatte lange nichts mit der unteren Tabellenregion zu tun. Eine düstere Serie von elf Spielen ohne Sieg 
bringt die Bornheimer nun in akute Abstiegsgefahr. Dabei hoffen die Blau-Schwarzen jetzt auf jemanden, der den FSV seit 
jeher kennt und ihn einst aus der Oberliga in die 2. Bundesliga führte: Tomas Oral. 

Mit Tomas Oral
zum Klassenerhalt?
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DIE GÄSTE

Der Kader vom FSV Frankfurt.
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Mehr Zeit fürs Wesentliche. 
Schnell und einfach bezahlen 

mit deinem Smartphone!



Das Rund� UND DAS ECKIGE

Basis for 
Business

Zwei, die sich verstehen. Die zu Düsseldorf gehören 

wie der Himmel zur Ähd. Die wissen, dass nach dem 

Spiel vor dem Spiel ist. Und das Runde in das Eckige 

muss! Zwei mit Leidenschaft dabei: Fortuna und eure 

Fans aus der Nachbarhalle. Die Messe Düsseldorf. 

www.messe-duesseldorf.de
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INTERVIEW MIT DEM GÄSTETRAINER

 …das Spiel gegen Union Berlin:
„Ich habe als Fan auf der Tri-
büne gesessen und mir nichts 
sehnlicher gewünscht, als mit 
den vielen bekannten Gesichtern 
auf den Klassenerhalt anstoßen 
zu können. Wie sich die Situa-
tion dann entwickelt hat, hätte 
ich mir in dieser Art und Weise 
nie erträumen lassen. Ich war 
eigentlich davon überzeugt, dass 
der Klassenerhalt gegen Union 
Berlin sichergestellt wird.“

 …seine Abwesenheit
vom FSV Frankfurt:
„Ich habe den Verein bei all 
meinen Stationen immer mit 
einem Auge verfolgt. Auch als 
ich zuletzt im Ausland war, 
habe ich mich regelmäßig über 
alles informiert, was beim FSV 
passiert ist. In den letzten Jah-
ren wurde hier hervorragende 
Arbeit geleistet. Es ist sehr 
schade, dass es derzeit eine 
sportliche Schieflage gibt. Für 

Benno Möhlmann tut es mir 
sehr leid, weil ich ihn als Trai-
ner sehr schätze und als Mensch 
mag.“

 …die Kontaktaufnahme des 
Geschäftsführer Finanzen Cle-
mens Krüger:
„Clemens hat mich angerufen 
und ich habe nicht lange über-
legt, weil der FSV Frankfurt für 
mich eine Herzensangelegen-
heit ist. Deshalb ist es für mich 
gar keine Frage, dass ich mich 
zur Verfügung stelle. Ich hätte 
in dieser Situation bei keinem 
anderen Verein zugesagt.“

 …die Unterstützung der Fans:
„Ich möchte mich schon jetzt bei 
den Fans für die Unterstützung 
bedanken. Ich habe es selten 
hier erlebt, dass die Mannschaft 
derart angefeuert wurde und 
der Funke von den Rängen auf 
den Platz übergesprungen ist. 
Die Zuschauer haben eine be-
sondere Energie versprüht. Ich 
würde mir wünschen, dass jeder 
einzelne Fan, der das FSV-Herz 
am rechten Fleck hat, sagt, dass 
er die Strecke nach Düsseldorf 
mitkommt, um alle Kräfte zu 
mobilisieren.“

 …die Mannschaft und
das Spiel in Düsseldorf:
„Ich kenne die Mannschaft im 
Einzelnen zwar nicht sehr gut, 
aber ich kann versprechen, dass 
wir 90 Minuten ehrliche Arbeit 
abliefern werden. Damit können 
wir auch das Glück auf unsere 
Seite bringen. Ich wünsche mir, 
dass wir einen Sieg einfahren 
und damit die Klasse halten 
werden.“

 …die Trainingswoche:
„Es ist sehr wichtig, wieder 
Spaß zu vermitteln. Wir müssen 
aber auch jede Trainingseinheit 
– egal, wie lange sie dauert – 
zu 100 Prozent absolvieren. Es 
darf erst gar kein Schlendrian 
aufkommen, stattdessen müssen 
wir die Grundtugenden des Fuß-
balls beherzigen.“

Tomas Oral übernimmt für den Rest der Saison

Beim FSV Frankfurt ging es nach der jüngsten 1:3-Heimniederlage gegen Union Berlin plötzlich ganz schnell. Die Ver-
einsführung hat sich dazu entschieden, noch einen Impuls vor dem letzten Saisonspiel zu setzen und verpflichtete Tomas 
Oral als neuen Nachfolger von Benno Möhlmann, der genauso wie sein Co-Trainer Sven Kmetsch und Geschäftsführer 
Sport Uwe Stöver den Verein verlässt. Oral kennt sich beim FSV bestens aus, schließlich war er schon als Spieler und 
als Trainer für die Bornheimer aktiv. Als Verantwortlicher an der Seitenlinie gelang ihm sogar der Durchmarsch von der 
Ober- bis in die 2. Bundesliga. Bei seiner Vorstellung als neuer Cheftrainer sprach er u.a. von einer „Herzensangelegen-
heit“ – Tomas Oral über…

„Der FSV ist für mich 
eine Herzensangelegenheit“

Seit genau sechs Tagen im Amt: FSV-Trainer Tomas Oral wurde nach der Entlassung von Benno Möhl-
mann am Montagmittag vorgestellt.

„Ich kenne die Mannschaft im Einzelnen zwar nicht 
sehr gut, aber ich kann versprechen, dass wir 90 
Minuten ehrliche Arbeit abliefern werden. Damit 
können wir auch das Glück auf unsere Seite bringen. 
Ich wünsche mir, dass wir einen Sieg einfahren und 
damit die Klasse halten werden.“ Tomas Oral

  Spielerinformationen:
Geburtstag	 24. April 1973
Geburtsort	 Ochsenfurt
Größe	 168 cm
Position	 Mittelfeld

  Vereine als Aktiver:
1994–1997	 SG Egelsbach
1997–1999	 Viktoria Aschaffenburg
1999–2000	 Germania Horbach
2000–2006	 FSV Frankfurt

  Stationen als Trainer:
2003–2006	 FSV Frankfurt II
2006–2009	 FSV Frankfurt
2010–2011	 RB Leipzig
2011–2013	 FC Ingolstadt 04
2014	 FC Fulham (Co-Trainer)
2015–	 FSV Frankfurt

TOMAS ORAL
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 Sein Werdegang

Patric Klandt begann als 
Feldspieler beim FFV 
Sportfreunde 04 mit dem 

Fußballspielen. Noch in der 
F-Jugend wechselte er dann zu 
Eintracht Frankfurt. Sechs Jahre 
später zog es ihn dann zum VfR 
Kesselstadt, wo er nunmehr 
ausschließlich im Tor eingesetzt 
wurde und als B-Jugendlicher 
Hessenpokalsieger wurde. 2000 
wechselte Klandt abermals zu 
Eintracht Frankfurt. Dort gelang 
ihm der Sprung in den Herrenbe-
reich. In der Regionalliga-Saison 
2002/03 kam Klandt auf zwei 
Einsätze für die zweite Mann-
schaft der Frankfurter Eintracht, 
diese stieg jedoch zum Sai-
sonende in die Oberliga Hessen 
ab. Nach der Oberliga-Saison in 
Frankfurt wechselte Klandt 2004 
zum Regionalligisten SV We-
hen-Taunusstein und absolvierte 
dort in den folgenden Spielzeiten 
insgesamt 50 Partien. Daraufhin 
wechselte Klandt als Perspektiv-
spieler zum FC Hansa Rostock, 
wo er in der Saison 2006/07 dem 
Zweitligakader als dritter Torhü-

ter angehörte und mit diesem in 
die Bundesliga aufstieg, selbst 
aber zu keinem Einsatz in der 
2. Bundesliga kam und stattdes-
sen 24 Einsätze in der zweiten 
Mannschaft absolvierte. In der 
Bundesliga-Saison 2007/08 ge-
hörte Klandt abermals dem Kader 
des Aufsteigers an, wurde jedoch 
nach dem Ausfall des Stamm-
torhüters Stefan Wächter nicht 
berücksichtigt, woraufhin er in 
der Winterpause im Tausch gegen 
Kenneth Kronholm zum FSV 
Frankfurt wechselte. In Frankfurt 
verdrängte er Florian Schüren-
berg als Stammtorhüter und hatte 
mit seinen 15 Einsätzen während 
der Regionalliga-Saison 2007/08 
seinen Anteil am Aufstieg in die 
2. Bundesliga. Zur Zweitliga-Sai-
son 2008/09 verpflichtete der 
FSV zwar Marjan Petković als 
weiteren Torhüter, Trainer Tomas 
Oral entschied sich jedoch zu-
nächst für Klandt als Stammtor-
hüter. Mittlerweile ist er mit 254 
Pflichtspielen eine wahre Instanz 
im Tor der Frankfurter.

 Seine letzte Saison

In der letzten Saison ver-
passte Klandt nur ein Spiel 
– aufgrund einer Innen-

banddehnung. In den übrigen 33 
Partien griff er 47 Mal hinter sich 
und behielt neun Mal die weiße 
Weste. Zeitweise führte er seine 
Mannschaft sogar als Kapitän auf 
den Platz. Nur ein Mal musste 
er sich als Kapitän geschlagen 
geben. Die anderen drei Partien, 
in denen der FSV-Kapitän Klandt 
hieß, konnte man in zwei Fällen 
siegreich gestalten, ein Spiel 
endete Remis. Im DFB-Pokal 
schied Klandt mit seinen Frank-
furtern in der zweiten Runde 
gegen den FC Ingolstadt mit 0:2 
aus.

 Seine Stärken

Oliver Kahn war schon 
immer sein Vorbild. Je-
doch imponierte Klandt 

nicht seine Spielweise,  sondern 
mehr seine Verbissenheit und 
sein Erfolgswille. Mit diesen 
Eigenschaften egalisiert Klandt, 
die für einen Torhüter geringe 
Körpergröße von 1,85 m, die ihm 
manchmal als Nachteil ausgelegt 
wird. Der gebürtige Frankfurter 
glänzt durch seine Reaktions-
schnelligkeit auf der Linie, sein 
Verhalten in Eins-gegen-Eins-Si-
tuationen sowie seine Ruhe, die 
er ausstrahlt. Außerdem avan-
cierte Klandt auch schon zum 
Elfmeter-Helden, als er in dieser 
Saison in der ersten Runde des 
DFB-Pokals gleich mehrere 
Elfmeter parieren konnte und 
somit den Zweitrundeneinzug 
seiner Mannschaft sicherte. 
In einem zerfahrenen und mit 
Spannung geladenen Spiel stand 
es nach 120 Minuten 3:3 gegen 
die Sportfreunde Siegen. Wäh-
rend Serkan Dalman noch am 
Tor vorbeischoss, scheiterten 
Phillipp Frisch, Mirson Volina 
und Mathias Hartwig allesamt an 
Torwart Klandt.

 Seine Zukunft

Klandts Zukunft ist unge-
klärt. Mittlerweile ist er 
kaum aus dem Tor der 

Frankfurter wegzudenken. Mit 
diesem Gedanken müssen sich die 
FSV-Fans jetzt jedoch anfreun-
den. Das Spiel in der ESPRIT 
arena wird das letzte von Klandt 
im Dress der Blau-Schwarzen 
sein. Er schlug die Verlängerung 
seines im Juli 2015 auslaufenden 
Vertrages aus und wird mit der 
Frankfurter Eintracht in Verbin-
dung gebracht.

Acht Mal hielt Patric Klandt in dieser Saison hinten die Null

Patric Klandt hat seit sieben Jahren seinen Platz zwischen den Pfosten beim FSV Frankfurt sicher. Nach Stationen bei 
Eintracht Frankfurt, SV Wehen-Taunusstein und Hansa Rostock zog es ihn 2008 nach Bornheim. Seitdem absolvierte er 
254 Spiele für den FSV. Die heutige Partie wird allerdings die letzte für den gebürtigen Frankfurter im schwarz-blauen 
Torwarttrikot sein.

Frei nach dem Motto:
In Frankfurt ist’s am schönsten

UNTER DER LUPE

FSV-Torwart Patric Klandt stand schon häufiger der Fortuna gegenüber.

  Spielerinformationen:
Geburtstag	 29. September 1983
Geburtsort	 Frankfurt am Main
Größe	 185 cm
Position	 Tor

  Vereine in der Jugend:
	 FFV Sportfreunde 04
	 Eintracht Frankfurt
           –2000	 VfR Kesselstadt
2000–2002	 Eintracht Frankfurt

  Vereine als Aktiver:
2002–2004	 Eintracht Frankfurt II
2004–2006	 SV Wehen-Taunusstein
2006–2007	 F.C. Hansa Rostock II
2008–	 FSV Frankfurt

PATRIC KLANDT
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IN DIESER WOCHE VOR...

5 Jahren

10 Jahren

20 Jahren

40 Jahren

2. Liga, Saison 2009/10,
34. Spieltag, 09.05.2010
Fortuna Düsseldorf – Hansa Rostock 3:1
Fortuna: Ratajczak – Weber, Anderson, 
Langeneke, Schwertfeger , Costa (58. 
Fink), Lambertz, van den Bergh, Christ, 
Gaus (82. Zoundi), Harnik (75. Lawaree)
Rostock: Walke – Schöneberg, Bülow 
(41. Grossert), Sebastian, Carnell, Panne-
witz (36. Kern), Danielsson (67. Schied), 
Langen, Dahlen, Johansson, Bartels
Tore: 1:0 Gaus (10.), 2:0 Anderson (30.), 
2:1 Sebastian (50.), 3:1 Harnik (56.) 
Schiedsrichter: Stark
Zuschauer: 37.400

Regionalliga Nord, Saison 2004/05, 
36. Spieltag, 21.05.2005
VFB Lübeck - Fortuna Düsseldorf 0:1
Lübeck: Wehlmann – Laaser (75. 
Zimmermann), Thorwart, Schröder, Tür-
kmen (84. Bugri), Mbidzo (66. Karados), 
Kullig, Möckel, Dogan, Schweinsteiger, 
Kampf
Fortuna: Deuß – Böcker, Bürk (46.Hust), 
Cakir, Ndjeng, Kruse, Lambertz, Bel-
linghausen, Pusic (87. Pasini), Podszus, 
Kizilaslan (73. Marzok)
Tore: 0:1 Böcker (65.)
Schiedsrichter: Kleve
Zuschauer: 11.000

2. Liga, Saison 1994/95,
31. Spieltag,  21.05.1995
SV Meppen - Fortuna Düsseldorf 2:4
Meppen: Brasas – Vorholt (78. Snyders), 
Deters, Helmer, Böttche, Szewczyk, 
Marell, Myyry, Sievers (59. Thoben), 
Bujan, Raufmann
Fortuna: Koch – Voigt, Werner, Drazic, 
Rada, Winkhold, Glavas, Bluncol, Mill (68. 
Brdaric), Allievi, Cyron (72. Tonello)
Tore: 0:1 Voigt (33.), 0:2 Cyron (37.), 1:2 
Toben (65.), 1:3 Cyron (67.), 1:4 Tonello 
(77.), 2:4 Bujan (87.)
Schiedsrichter: Müller
Zuschauer: 16.000

Bundesliga, Saison 1974/75,
32. Spieltag, 31.05.1975
Fortuna Düsseldorf – Hamburger SV 0:0
Fortuna: Büns – Baltes, Zimmermann, 
Kriegler (76. Biesenkamp), Czernotzky, 
Brei, Seel, Köhnen, Geye, Budde (75. 
Brücken), Herzog
Hamburg: Kargus – Kaltz, Nogly, 
Krobbach, Hidien, Björnmose, Memering, 
Zaczyk, Sperlich, Reimann, Volkert
Schiedsrichter: Klauser
Zuschauer: 20.000

YESTERDAY
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Auch zum vierten Pflicht-
spiel beider Vereine 
kamen knapp 20.000 

Anhänger ins Stadion. Zu Be-
ginn der Saison 2009/10 war die 
Fortuna als Aufsteiger ordentlich 
gestartet. Mit einer ausgegli-
chenen Bilanz von drei Siegen 
und drei Niederlagen bei zwei 
Punkteteilungen hatte das Team 
von Ex-Coach Norbert Meier den 
Erwartungen entsprechend ge-
punktet und lag in der Tabelle auf 
dem neunten Platz. Dabei hatte 
es in den vier Heimspielen zwei 
Siege und zwei Unentschieden 
gegeben.

 Trainerwechsel am Main

Die Hessen hatten bereits 
ein Jahr zuvor den Sprung 
in die 2. Liga geschafft 

und konnten sich auf Platz 15 so 
gerade eben den Klassenerhalt 
sichern. Doch in der Woche vor 
dem Gastspiel in Düsseldorf war 
der damalige (und jetzt wieder 
aktuelle!) Trainer Tomas Oral 
von seinem Posten zurückgetre-
ten – bei einer Bilanz von nur 
zwei Unentschieden in den ersten 
acht sieglosen Spielen. Saisonü-
bergreifend waren die Frankfurter 
seit neun Begegnungen ohne 
Dreier und seit 492 Minuten ohne 
Torerfolg. Ersetzt wurde er auf 

dem Trainerstuhl durch Hans-Jür-
gen Boysen vom Nachbarn Ki-
ckers Offenbach. Es war bereits 
der vierte Trainerwechsel in der 
2. Liga zum damaligen Zeitpunkt.

 Verhaltener Auftakt

Von Beginn an setzten die 
Frankfurter auf eine kom-
pakte Defensive und stell-

ten damit die Fortuna zunächst 
vor unlösbare Probleme. Zu allem 
Überfluss nutzte der FSV nach 
einer Ecke eine Unachtsamkeit 
in der Düsseldorfer Hintermann-
schaft zur 1:0-Führung aus. In der 
Folge zogen sich die Gäste noch 
weiter zurück. Die Rot-Weißen 
fanden keine Mittel und hatten 
keine Ideen, um den Rückstand 
vor der Pause noch wettzuma-
chen.

 Aufholjagd und
Überholmanöver

Aber im zweiten Durch-
gang sollte sich dies rasch 
ändern. Nach einer schö-

nen Kombination über Marco 
Christ und Olivier Caillas musste 
Neuzugang Martin Harnik, der 
nur wenige Wochen zuvor kurz 
vor dem Ende der Transferperi-
ode vom Bundesligisten Werder 
Bremen ausgeliehen wurde, nur 

noch zum Ausgleich vollenden. 
Fortan übernahmen die 95er mehr 
und mehr das Kommando. Nach 
70 Minuten zeigte Schiedsrichter 
Schriever nach einer strittigen Si-
tuation im Frankfurter Strafraum 
nach einem Zweikampf auf den 
Elfmeterpunkt. Jens Langeneke 
vollstreckte gewohnt sicher zur 
2:1-Führung. Danach steckten die 
Frankfurter ein wenig auf, so dass 
die Flingeraner Oberwasser beka-
men und durch Ranisav Jovano-
vic sowie einen weiteren Foulelf-
meter – diesmal von Marco Christ 
verwandelt – auf 4:1 erhöhten.
Für die Rot-Weißen war es zu 
jener Zeit das achte ungeschla-
gene Heimspiel in Folge. Bis zum 
Saisonende konnte diese stolze 
Bilanz sogar auf 13 Siege und 
vier Unentschieden – bei 30:6 
Toren – ausgebaut werden!

Yesterday: Eine starke Aufholjagd in der zweiten Hälfte

Nur fünf Monate vor diesem Duell glich die ESPRIT arena einem Tollhaus. Über 50.000 Fans 
hatten am 23. Mai 2009 den langersehnten Aufstieg der Rot-Weißen in die 2. Bundesliga und 
damit die Rückkehr in den Profifußball nach zehn Jahren Abwesenheit verfolgt. Im Herbst 
2009 war die Euphorie keineswegs verflogen; immerhin kamen zu den ersten Heimspielen 
rund 20.000 Zuschauer - eine für damalige Verhältnisse sehr hohe Besucherzahl.

Der erste Zweitliga-Heimsieg
von F95 gegen den FSV

Die Vorentscheidung: Ranisav Jovanovic trifft mit links zum 3:1.

Fortuna Düsseldorf -
FSV Frankfurt   4:1

 Aufstellung Fortuna:
Michael Ratajczak - Christian Weber, An-
derson, Jens Langeneke, Johannes van den 
Bergh, Andreas Lambertz, Claus Costa (69. 
Oliver Fink), Marco Christ (90. Sebastian 
Heidinger), Olivier Caillas, Martin Harnik, 
Ranisav Jovanovic (88. Marcel Gaus). Trai-
ner: Norbert Meier.

 Aufstellung FSV Frankfurt:
Patric Klandt - Stefan Hickl, Alexander Klitz-
pera, Markus Husterer, Alexander Voigt, 
Sead Mehic, Pekka Lagerblom (19. Kirian / 
74. Benjamin Pintol), Oualid Mokhtari (74. 
Cidimar), Jürgen Gjasula, Pa Saikou Kujabi, 
Matias Cenci. Trainer: Hans-Jürgen Boy-
sen.

 Tore:
0:1: Matias Cenci (35.)
1:1: Martin Harnik (57.)
2:1: Jens Langeneke (70., Foulelfmeter)
3:1: Ranisav Jovanovic (77.)
4:1: Marco Christ (86., Foulelfmeter)

 Schiedsrichter: Thorsten Schriever
			    (Otterndorf)

 Zuschauer: 19.100

2. Bundesliga, Saison 2009/2010,
9. Spieltag, 18. Oktober 2009
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PROMI-TIPP

Fortuna
Düsseldorf

vs.

FSV Frankfurt
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise: 	 1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen	
	 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna	
	 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Dr. Heiko Ahlbrecht	
Wessing Rechtsanwälte

Dieter Dunkerbeck
DWP AG

Christina Begale
begale communications

Angela Erwin
Peters Rechtsanwälte

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Ernst Lamers
Gesellschafter der Fortin Mühlenwerke

Wolfgang Hohl
Franz Reißner Treuhand GmbH

Otto Lindner jun.
Lindner Hotels AG

C. De Luca
La Brisella

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Björn Becker
Awista GmbH

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Jörg Hemmann
Steuerberater

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Herbert Göritz
Göritz Air Freight

Joseph Hinkel
Altstadtbäckerei

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Peter-Michael Halcour
Pächter vom Brauereiausschank Im goldenen Ring

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Joachim Hunold
Air Berlin

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

Dr. med Ulrich Keil

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Dr. Heiko Ahlbrecht	
Wessing Rechtsanwälte

Dieter Dunkerbeck
DWP AG

Christina Begale
begale communications

Angela Erwin
Peters Rechtsanwälte

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Ernst Lamers
Gesellschafter der Fortin Mühlenwerke

Wolfgang Hohl
Franz Reißner Treuhand GmbH

Otto Lindner jun.
Lindner Hotels AG

C. De Luca
La Brisella

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Björn Becker
Awista GmbH

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Jörg Hemmann
Steuerberater

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Herbert Göritz
Göritz Air Freight

Joseph Hinkel
Altstadtbäckerei

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Peter-Michael Halcour
Pächter vom Brauereiausschank Im goldenen Ring

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Joachim Hunold
Air Berlin

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

Dr. med Ulrich Keil

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik
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PROMI-TIPP

Pl.	 Name	 Tipp	 Pkt.

Axel Pollheim
SIGNA Property Funds

Thomas Schommers
SustainableFuture Consulting

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Rainer Mellis
Volksbank Düsseldorf Neuss

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Dr. Oliver Münks
Die Zahnärzte/Kö-Center

Michael Schnitzler
Uerige Hausbrauerei

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Jürgen Vogt
Regionaldirektor AOK 

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Friedrich W. Rogge
Sal. Oppenheim

Gerd Röpke
ManThei sushitaxi

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Sven Pallessen 
Dachdeckerei Pallessen

Guiseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Marlies Smeets
Ehrenoberbürgermeisterin

Frank Tölle
Signa Property Funds

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Markus Tappert
RA Beumer & Tappert

Rainer Pennekamp
Stadtwerke Düsseldorf AG

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Hans-Georg Noack
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  Ein allerletzter Tipp kann alles entscheiden. Der Promi-Tipp in der F95-Stadionzeitung 
„Fortuna Aktuell“ endet mit dem Spiel gegen den FSV Frankfurt in dieser Saison. Auf den 
vorderen Plätzen hat sich nach der 0:2-Niederlage gegen Aalen nicht viel getan. Weiterhin führt 
Gerd Röpke (ManThei sushitaxi) mit zwölf Punkten vor Jörg Hemmann (Steuerberater) und 
Michael Müller (Brunata Metrona) mit jeweils elf Punkten. Dicht gefolgt werden die Führenden 
von Dieter Dunkerbeck (DWP AG), Marlies Smeets (Ehrenoberbürgermeisterin) und Peter 
Terbuyken (Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH) mit zehn Punkten. Nur Angela Erwin (Peters 
Rechtsanwälte) rechnete an der Tippspitze mit einer Niederlage und konnte auf den geteilten 
vierten Platz vorrücken. Zu „Lumpis“ Abschied rechnet das Gros der Tipper mit einem Sieg für 
die Fortuna. Vom knappen 2:1  bis zum 4:0-Kantersieg sind alle Tipps vertreten. Nur eine Tipperin 
rechnet mit einer Niederlage gegen die abstiegsbedrohten Gäste, vier Tipper gehen von einem 
Unentschieden aus. Bleibt nur, sich der Mehrheit der Experten anzuschließen und auf einen Sieg 
für „Lumpi“ zu hoffen, um ihm seinen Abschied so gebührend wie möglich zu gestalten.

1.	 Gerd Röpke	 3:2	 12
2.	 Jörg Hemmann	 2:1	 11
	 Michael Müller	 4:0	 11
3.	 Dieter Dunkerbeck	 2:1	 10
	 Marlies Smeets	 1:1	 10
	 Peter Terbuyken	 2:1	 10
4.	 Christina Begale	 3:0	 9
	 Angela Erwin	 1:2	 9
	 Herbert Göritz	 3:1	 9
	 Peter-Michael Halcour	 2:0	 9
	 Andreas Krause	 3:1	 9
	 Primo Lopez	 2:0	 9
	 Guido Melcher	 4:1	 9
5.	 Dirk Gatzen	 4:0	 8
	 Winfrid Hanssmann	 2:0	 8
	 Heiner Kamps	 1:0	 8
	 Matthias Mauritz	 2:0	 8
	 Nicola Stratmann	 1:0	 8
	 Wolfgang Ungermann	 3:1	 8
	 Peter Verhülsdonk	 2:1	 8
	 Hans-Jörg Zech	 2:0	 8
6.	 C. De Luca	 4:2	 7
	 Uwe Gossmann	 3:1	 7
	 Dr. Ulrich Keil	 3:0	 7
	 Hans Kurz	 3:1	 7
	 Hans Noack	 3:1	 7
	 Andreas Vogt	 1:0	 7
	 Albrecht Woeste	 2:1	 7
7.	 Hans Brandenburg	 2:0	 6
	 Georg Broich	 1:0	 6
	 Kay Fremdling	 2:1	 6
	 Michael  Hanné	 4:0	 6
	 Josef Hinkel	 2:0	 6
	 Wolfgang Hohl	 1:0	 6
	 Rainer Mellis	 1:1	 6
	 Hans-Norbert Nolte	 1:0	 6
	 Rainer Pennekamp	 2:0	 6
	 Erwin Schierle	 2:0	 6
	 Hermann Tecklenburg	 1:0	 6
	 Thomas Timmermanns	 3:0	 6
8.	 Alexander Keuter	 3:1	 5
	 Michael Keuter	 3:0	 5
	 Friedrich W. Rogge	 3:0	 5
	 Wolfgang Rolshoven	 2:0	 5
	 Markus Tappert	 1:0	 5
	 Jürgen Vogt	 2:1	 5
9.	 Dr. Wulff Aengevelt	 3:1	 4
	 Dr. Heiko Ahlbrecht	 2:1	 4
	 Björn Becker	 2:1	 4
	 Robert Cao	 2:1	 4
	 Rainer Cox	 2:1	 4
	 Michael Dahmen	 2:1	 4
	 Werner Matthias Dornscheidt	 1:1	 4
	 Herbert Goll	 2:0	 4
	 Dr. Ralf Hausweiler	 4:0	 4
	 Heinz Hessling	 2:0	 4
	 Joachim Hunold	 3:1	 4
	 Klaus  Klar	 2:0	 4
	 Otto Lindner jun.	 4:1	 4
	 Klaus-Peter Müller	 3:1	 4
	 Dr. med. dent. Oliver Münks	 4:2	 4
	 Sven Pallessen	 2:0	 4
	 Axel Pollheim	 3:0	 4
	 Michael Schnitzler	 4:0	 4
	 Thomas Schommers	 2:0	 4
	 Frank Tölle	 3:1	 4
	 Dieter vom Dorff	 2:0	 4
	 Thomas Wiesmann	 1:0	 4
10.	Ernst Lamers	 2:1	 3
	 Guiseppe Saitta	 3:0	 3
	 Ralf Schneider	 1:0	 3
11.	 Christian Diedrich	 1:1	 2
	 Thomas Geisel	 3:0	 2
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2. MANNSCHAFT

Vor der Saison 2014/15 wechsel-
te  Marvin Ajani an den Flinger 
Broich. Der 21-Jährige wurde zu 
einer festen Größe in der U23, 
in der nun abgelaufenen Saison 
kam er in 23 Spielen zum Einsatz 
und erzielte ein Tor. Seine guten 
Leistungen in der Regionalliga 
wurden belohnt: Beim Heimspiel 
gegen 1860 München feierte der 
Flügelspieler sein Debüt in der 2. 
Bundesliga.

Zu 14 Einsätzen reichte es bei 
 Robin Bormuth. Der 19-Jäh-

rige spielt seit 2013 für F95, im 
vergangenen Sommer ging es für 
ihn von der U19 zur U23. Bor-

muth ist auf der Innenverteidiger-
position zuhause.

Bereits seit 2009 läuft  Mer-
gim Fejzullahu für die Fortuna auf. 
2013 gelang ihm der Sprung aus 
der Jugend zur U23-Mannschaft. 
In der Vorbereitung im vergange-
nen Sommer zog sich der Offen-
sivmann allerdings eine schwer-
wiegende Verletzung zu, die 
ihn die gesamte Hinrunde außer 
Gefecht setzte. In der Rückrunde 
meldete Fejzullahu sich zurück: 
In den letzten elf Spielen stand 
der 21-Jährige immer auf dem 
Platz.

Auch  Leander Goralski spielte 
schon in der Jugend für Fortuna. 
Seit 2011 trägt er das rot-weiße 
Trikot. Der Innenverteidiger stieg 
im Sommer 2013 zu der Zwoten 
auf, für die er in der Saison 
2014/15 insgesamt 18 Spiele ab-
solvierte und ein Tor erzielte.

Im Sommer kam der 21-jährige 
 Tobias Lippold vom Stadtnach-

barn TuRU an den Flinger Broich. 
Der defensive Mittelfeldspieler 
lief 2014/15 insgesamt 15 Mal für 
die Zwote auf. Auch er bleibt den 
Rot-Weißen in der neuen Saison 
erhalten.

Ein weiterer Spieler, der schon 
sein Zweitligadebüt bei F95 
feiern durfte, hat seinen Vertrag 
verlängert: Auch  Maurice 
Pluntke läuft in der kommenden 
Spielzeit für Fortuna auf. Der 
21-jährige Defensivspezialist 
wechselte vor der Saison von 
Borussia Mönchengladbach II 
in die Landeshauptstadt und 
kam zudem in 20 Regional- und 
einem Zweitligaspiel zum Ein-
satz.  

Der letzte im Bunde ist  
Nazim Sangaré: Auch der 20-jäh-
rige Flügelspieler bleibt bei den 
Rot-Weißen. Sangaré wechselte 
vor der Saison von Alemannia 
Aachen an den Flinger Broich 
und kam in der abgelaufenen 
Spielzeit auf 16 Einsätze und 
ein Tor.

Sie alle werden die Flingeraner 
auch in Zukunft vertreten. Die 
neue Saison wirft bereits ihre 
Schatten voraus!

Ajani, Bormuth, Fejzullahu, Goralski, Lippold, Pluntke und Sangaré bleiben Fortunen

Die Kaderplanung für die neue Saison in der Regionalliga laufen bei der Zwoten auf Hochtouren. Mittlerweile gibt es die 
ersten Vertragsverlängerungen zu verkünden: Mit Marvin Ajani, Robin Bormuth, Mergim Fejzullahu, Leander Goralski, 
Tobias Lippold, Maurice Pluntke und Nazim Sangaré haben gleich sieben Spieler ihren Vertrag bei der Fortuna verlän-
gert. Sie werden auch in Zukunft für die U23 der Flingeraner auflaufen.

Sieben U23-Spieler haben verlängert

Neuzugang aus Down Under

Neben den sieben Vertragsverlängerungen (siehe anderer Artikel auf dieser Seite) gibt es eine weitere Personalinfo 
aus Fortunas U23. Der Traditionsverein aus Flingern wird sich zur neuen Saison mit Ross Archibald verstärken.

Fortuna verpflichtet Ross Archibald

Marvin Ajani.

Nazim Sangaré.

Tobias Lippold.

Maurice Pluntke.

Robin Bormuth.

Mergim Fejzullahu.

Leander Goralski.

Für Archibald ist es ein 
großer Schritt in die nor-
drhein-westfälische Lan-

deshauptstadt. Der 20-jährige 
kommt aus Australien und hat 
noch nie in Europa Fußball ge-
spielt. Der Defensivspieler spielt 

derzeit noch für die U21 für den 
Melbourne City FC, zuvor lief er 
für die U21 von Brisbane Roar 
auf. Auch im A-League-Team 
von Melbourne spielt Archibald 
mittlerweile eine Rolle: In dieser 
Saison absolvierte er bereits drei 

Spiele für die Erste Mannschaft, 
stand zudem sechs weitere Male 
im Kader. Es ist ein großer 
Schritt von Melbourne nach 
Düsseldorf – die Fortuna darf 
sich nach WM-Teilnehmer Ben 
Halloran, über den der Kontakt 

zu Archibald aufkam, auf einen 
zweiten Fußballer aus Down Un-
der freuen. Archibald hat bereits 
ein einwöchiges Probetraining 
bei den Flingeranern absolviert 
und einen außerordentlich guten 
Eindruck hinterlassen.



EIN HOCH AUF
DIE WICHTIGSTEN
90 MINUTEN
DER WOCHE.
Auf das Spiel, auf das ihr gewartet habt. Auf die 
Sitzbänke, die ihr höchstens zum Stehen verwendet. 
Auf die Schlachtrufe, die eure Stimmen heiser 
machen. Auf euer Team, das ihr leidenschaftlich 
anfeuert. Auf die WARSTEINER in der Halbzeit 
und auf den, der sie holt. Auf das Tor, das ihr euch 
verdient habt. Auf die Jubelchöre, die noch die 
ganze Nacht lang schallen. Auf den Fußball!

MACH DAS EINZIG WAHRE
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JUGEND

Damit setzten die rot-wei-
ßen D-Junioren den 
Strich hinter eine grandi-

ose Pokalsaison, in der sie gänz-
lich ohne Gegentor blieb. Im No-
vember starteten die D-Junioren 
mit einem 12:0-Erfolg gegen den 

Polizei SV. Es folgten ein 4:0 ge-
gen die SG Unterrath und ein 9:0 
gegen den ASC Ratingen-West. 
Im Halbfinale wurde schließlich 
der VfB Hilden mit 3:0 bezwun-
gen, sodass die Flingeraner ins 
Finale einzogen. Auch dieses 

gewannen sie souverän – mit 
5:0 gewann F95 gegen den VfL 
Benrath. Alle Beteiligten zeigten 
dabei, dass die Kombination aus 
U12 und U13 auf und neben dem 
Platz hervorragend funktioniert. 
Es ist bereits der dritte Kreispo-
kalsieg für Fortunas D-Junioren 
in Serie.
Daran anknüpfen wollen nun 
auch Fortunas A- und B-Juni-
oren. Die U17 bezwang zuletzt 
den Wuppertaler SV deutlich 
mit 4:1 und ist ins Halbfinale des 
Niederrheinpokals eingezogen. 
Kapitän Mika Hanraths brachte 
die Fortuna in Führung, noch vor 
dem Seitenwechsel legte Moritz 
Montag nach. Im zweiten Ab-
schnitt schraubten dann Senad 

Jarovic und Gabriel Derikx das 
Ergebnis in die Höhe. Im Halb-
finale trifft das Team von Trainer 
Samir Sisic auf den 1. FC Mön-
chengladbach. Am Mittwoch, 
3. Juni, um 19 Uhr spielen die 
Flingeraner um den Einzug ins 
Finale.
Zeitgleich wird dann auch die 
U19 gefordert sein. Denn nach 
dem 7:1-Sieg bei der DJK VfL 
Giesenkirchen stehen auch For-
tunas A-Junioren im Halbfinale 
des Niederrheinpokals. Die Tore 
beim Auswärtserfolg erzielten 
Emmanuel Iyoha (2), Robin 
Müller, Lewis Biade, Muham-
met Ucar, Benjamin Nuhi sowie 
Samuel Wagner. Gegner im 
Halbfinale ist der SV Sonsbeck.

U17 und U19 wollen ins Finale

Die Wochen vor der Sommerpause waren schon immer die Wochen der Pokalwettbewerbe. Auch wenn einige von 
Fortunas Jugendmannschaften kein Ligaspiel mehr absolvieren müssen, stehen im Pokal noch Pflichtspiele an. Während 
die U19 und die U17 zuletzt den Einzug in die Halbfinals des Niederrheinpokals feierten, ist Fortunas U13 bereits einen 
Schritt weiter: Die D-Junioren jubelten am vergangenen Wochenende über den Gewinn des Kreispokals.

Fortunas D-Junioren sichern
sich den Kreispokalsieg

Trotz der großen Kulisse 
setzte es für die deut-
schen U16-Junioren eine 

ärgerliche 0:2-Niederlage. Dan 
Zagadou und Mickael Cuisance 
trafen schon vor der Pause für 
die französische Auswahl. Im 
zweiten Durchgang rannten die 
Gastgeber das gegnerische Tor 
an, kamen jedoch nicht mehr 
zum Anschlusstreffer. Für Mika 
Hanraths war es dennoch eine 
tolle Erfahrung: Zu seinem drit-
ten Länderspiel, seinem ersten in 
Deutschland, sorgten insgesamt 
27.828 Zuschauer für Gänsehaut 
beim Einlaufen in die Stuttgarter 
Mercedes-Benz-Arena.
Es war bereits das dritte Länder-
spiel für den Innenverteidiger, 
der Anfang Juni seinen 16. Ge-

burtstag feiert. Im März ging es 
für Hanraths und das DFB-Team 
auf einen Lehrgang nach Italien, 
wo er in zwei Partien gegen die 
Gastgeber zum Einsatz kam. Dort 
überzeugte er das Trainerteam 
um Meikel Schönweitz, sodass es 
gegen Frankreich erneut mit dem 
Adler auf der Brust auflief.
Ein weiterer Jugendspieler der 
Fortuna hat sich durch gute 
Leistungen in den Fokus des 
DFB gespielt: Emmanuel Iyoha 
wurde neulich auf Abruf für das 
Länderspiel der deutschen U18 
gegen Österreich nominiert. 
Fortunas U19-Spieler, der in der 
A-Junioren-Bundesliga in dieser 
Saison neun Tore erzielte, rückte 
jedoch nicht in den endgültigen 
Kader auf.

U19-Spieler Iyoha war auf Abruf nominiert

Es war eine Erfahrung, die Mika Hanraths wohl nie mehr vergessen wird: In seinem dritten Länderspiel für die deut-
sche U16-Nationalmannschaft war Fortunas U17-Spieler vor über 27.000 Zuschauern im Einsatz. Im Rahmen eines 
viertägigen Lehrgangs teste das DFB-Team gegen Nachbarland Frankreich. Hanraths stand dabei die kompletten 80 
Minuten auf dem Feld.

Hanraths lief erneut für Deutschland auf

Da war die Freude groß: Fortunas D-Junioren gewannen den Kreispokal durch einen 5:0-Erfolg gegen 
den VfL Benrath.

Mika Hanraths. Emmanuel Iyoha.
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LAUFEN / TRIATHLON

Immerhin erreichten zwei 
Läufer/innen das Ziel auf 
der Rheinuferpromenade in 

persönlicher Bestzeit. Daneben 
gab es noch eine Fortuna-Staf-
fel. Nur knapp zwei Wochen 

später zeigten sich die nächsten 
Fortunen am 9. Mai beim Mara-
thonlauf auf der Insel Helgoland. 
Und Anfang Juni wird erneut 
eine große rot-weiße Delegation 
in der Nachbarstadt Duisburg 
beim Rhein-Ruhr-Marathon an 
den Start gehen. Daneben nah-
men aber auch viele Aktive auf 
eigene Faust an den diversen 
Laufveranstaltungen im In- und 
Ausland teil. Und das natürlich 
immer schön repräsentativ im 
F95-Dress.  Für die kommende 
Saison ist wieder ein gemein-
samer Lauf zu einem Aus-
wärtsspiel voraussichtlich nach 
Duisburg und/oder Bochum 
geplant – je nach Terminanset-

zung seitens der DFL. Darüber 
hinaus wird es erstmals eine 
gemeinsame Reise, ein Laufwo-
chenende, geben. Zur Auswahl 
stehen noch die Veranstaltungen 
in Hachenburg im Westerwald, 
am Dreiländer-Eck in Koblenz 
oder am Bodensee.
Interessierte Läufer haben 
weiterhin die Möglichkeit am 
Trainingslauf der Fortunen teil-
zunehmen. Dieser findet jede 
Woche mittwochs statt; dann 
geht es vom Rheinpark aus 
(Treffpunkt auf dem Parkplatz 
gegenüber der Bezirksregie-
rung) einmal über die Brücken 
über den Rhein und wieder zu-
rück.

Laufen: Unterwegs im Namen der Fortuna

Sie sind eindeutig eines der Aushängeschilder des Vereins. Exakt 102 Mitglieder zählt mittlerweile die F95-Laufabtei-
lung – Tendenz steigend. Ansteigend sind auch die Zahl der Aktiven sowie die Veranstaltungen, an denen die Sportler 
in ihren rot-weißen Laufshirts teilnehmen. Dabei fand der Höhepunkt der Saison erst kürzlich in der Landeshauptstadt 
statt – die Teilnahme am Düsseldorfer Marathon.

Höhepunkte der Saison in Düsseldorf, 
Duisburg und auf Helgoland

Ein erster Formtest wurde 
bereits am 1. Mai beim 
Duathlon in Mönchen-

gladbach absolviert. Der „in-
offizielle“ Saisonstart begann 
jedoch mit einer gemeinsamen 
Radtrainingsfahrt Mitte Mai. Mit 
dem Zug reisten elf Fortunen 
von Düsseldorf nach Koblenz, 
um dann von dort aus mit dem 
Fahrrad gemeinsam in fünfein-
halb Stunden die knapp 150 Ki-
lometer lange Strecke zurück zu 
legen – mit Zwischenstopp für 
die Touristen als Fotomotiv auf 
der Kölner Domplatte!
Bevor es am 14. Juni zum tradi-
tionellen Bonn-Triathlon mit der 
ersten Teildisziplin „Schwim-
men im Rhein“ geht, wird in der 

Bundeshauptstadt Berlin beim 
Radrennen „velothon“ eine fünf-
köpfige Gruppe die Farben der 
Fortuna vertreten. Ohnehin sind 
die Monate Juni und Juli voll-
gepackt mit Wettbewerben, an 
denen die rot-weißen Dreikämp-
fer teilnehmen. Beispielhaft ge-
nannt sind hier die Wettbewerbe 
über die Langdistanz (3,8 km 
Schwimmen, 180 km Radfahren, 
42 km Laufen):

 Ironman Luxemburg
 Ironman Klagenfurt
 Ironman Frankfurt

(Europameisterschaft)
 Challenge Roth

(Deutsche Meisterschaft und 
erste Langdistanz für Philip Beh-
rends)

 Ironman Zürich
(erste Langdistanz für Stephan 
Brennert).
In diesem Jahr wird ebenfalls 
wieder die Vereinsmeister-
schaft über die olympische 
Distanz beim Heimrennen in 
Düsseldorf ausgetragen. Über 
20 Mitglieder haben sich hier-
für bereits angemeldet, um dem 

letztjährigen Vereinsmeister, 
Adam Tyblewski, den Titel am 
28. Juni streitig zu machen.
Abgerundet wird die Saison 
durch die Teilnahme an den 
Stadttriathlons unter ande-
rem in Leipzig, Hamburg 
und Frankfurt sowie beim 
„Kultrennen“ in Immenstadt/
Allgäu

Triathlon: Ein sportlicher Sommer steht bevor

Auch die Triathleten gehören zweifelsohne zu den Werbeträgern der Rot-Weißen. Zum Ende der Saison im letzten Jahr wur-
den sie im fernen Mexiko beim Ironman Cozumel würdig vom Leiter der Abteilung, Peter Damjancevic, vertreten. Er finishte 
damit seinen zwölften Langdistanztriathlon. Auch in diesem Jahr geht ein Großteil der insgesamt 69 Mitglieder – zumindest 
in Europa – bei diversen Veranstaltungen an den Start.

In der Vergangenheit waren die F95-
Triathleten viel und erfolgreich unterwegs

Die F95-Triathleten als Blickfang und echte Touristenattraktion vor dem Kölner Dom.

Fortunas Läufer vor dem Düsseldorfer Metro Group Marathon am heimatlichen Schlossturm.
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HANDBALL

23. Oktober  um 17:30 Uhr 89 € pro Person

After Work Cooking
Kochen im Stadion

After-Work-Party war gestern – heute wird nach der  
Arbeit gekocht. Mit uns schnibbeln, rühren und brutzeln  

Sie direkt im Stadion unter freiem Himmel. Dort, wo sonst die  
Tore fallen, wird gegrillt, gekocht und viel probiert. 

Unser Küchenteam steht Ihnen zur Seite und führt Sie  
durch eine Vielfalt an kulinarischen Köstlichkeiten,  

die Sie selbst zubereiten und genießen.  
Ein geselliger Abend in einmaliger Kulisse  

– Kochen, Schlemmen und Getränke all inclusive!

Reservierung unter Telefon 0211 / 30 275 0
info@tulipinnduesseldorfarena.com
www.tulipinnduesseldorfarena.com
Arena-Straße 3 | 40474 Düsseldorf

DÜSSELDORF ARENA - HOTEL

Heike Stanowski bleibt 
auch in der kommenden 
Saison Trainerin der 

Handballerinnen. Bereits vor den 
Spielen um den Aufstieg in die 3. 
Liga war klar, dass sie weiterhin 
das Sagen auf der Kommandobrü-
cke hat.  „Ich freue mich da-
rauf weiterzumachen. Gleichgül-
tig, ob in der Oberliga oder in der 
3. Liga, war dies im Vorfeld be-
reits mit dem Verein besprochen“, 
so Stanowski. Die 42 Jahre alte 
Diplom-Sportwissenschaftlerin ist 
dem Verein schon seit 2009 treu 
und feierte ihren ersten großen Er-
folg als Trainerin im Jahr 2012, als 
sie mit den Fortuna-Damen in die 
Oberliga aufstieg. Im letzten Jahr 
wurden sie dann erstmals Niederr-
hein-Meister. Den Erfolg konnte 
Stanowski mit ihrer Mannschaft 
in diesem Jahr (mit 50:0 Punk-
ten!) wiederholen.  “Wir sind 
von ihrer Arbeit überzeugt und 

freuen uns auf die weitere Zusam-
menarbeit“ so Dieter vom Dorff, 
der Abteilungsleiter Handball. 
Torwart-Trainer Klaus Allnoch 
wird ebenfalls für ein weiteres 
Jahr im Trainer-Team bleiben.

 Personelle Veränderungen
im Kader 

Mit Petra Skafar und Vera 
Kraft verlassen die For-
tuna langjährige Spiele-

rinnen. Beide werden zukünftig im 
Trikot des Oberliga-Aufsteigers 
Wülfrath auflaufen. Die Fortuna 
wünscht beiden sportlich alles 
Gute für die Zukunft. Alexandra 
Grintela freut sich auf Nachwuchs 
und nimmt bereits seit Anfang des 
Jahres nicht mehr am Spielbetrieb 
teil. Zur neuen Saison werden 
Denise Giessler, Lea Otten, Lau-
ra Esser (alle TV Aldekerk) und 
Maria Grimberg (Fortuna Köln) 
die Mannschaft verstärken.  

„Auf der Rechtsaußen-Position 
sind wir noch auf der Suche; hier 
stehen wir in Gesprächen mit ei-
nigen Kandidatinnen. Durch die 
Neuzugänge erhoffe ich mir eine 
weitere Steigerung und Breite 
im Kader für die neue Saison“, 
erklärt Trainerin Stanowski.

 Ergänzung im Funktionsteam

Verstärkung bekommen 
die Fortuna-Damen 
mit Wolfgang Böse. 

Der ehemalige Co-Trainer wird 
Team-Manager beim Hand-
ball-Oberligisten.  „Wir 

glauben, dass eine sportliche und 
menschliche Persönlichkeit wie 
Wolfgang Böse sehr gut zu den 
Damen passt. Bereits in dieser 
Saison war er für die Damen 
aktiv. Dies zwar mehr im Hin-
tergrund, aber sehr erfolgreich. 
Auch wir müssen uns professi-
oneller aufstellen und Aufgaben 
aufteilen“ so Klaus Allnoch, der 
stellvertretende Abteilungsleiter 
Handball.  „Ich freue mich auf 
die Aufgabe bei den Damen und 
hoffe mit meinen Erfahrungen der 
Fortuna helfen zu können“, sagt 
Wolfgang Böse.

Cheftrainerin und Torwart-Trainer bleiben

Nach der Saison ist vor der Saison. Nach dem Aus in den Relegationsspielen gegen den HSV Frechen und dem damit leider 
verpassten Aufstieg in die 3. Liga sind die Personalplanungen für die neue Spielzeit bei Fortunas Handballerinnen fast 
abgeschlossen.

Personelle Veränderungen für die neue Saison



UNSERE TAKTIK:
RÄUME SCHAFFEN!

Lindner Hotels & Resorts freut sich als 
Düsseldorfer Unternehmen die Fortuna 
als teamPARTNER zu unterstützen!

Lindner Hotel & Sports Academy / Frankfurt

Lindner Hotel & Residence Main Plaza / Frankfurt

Lindner Congress Hotel

Düsseldorf
Lindner Hotel Am Michel
Hamburg
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FANNEWS

Fans grüßen aus der ganzen Welt

 Fortuna-Fan Carl (6) backt schon lange keine kleinen Brötchen 
mehr. Am Morgen nach dem Bochum-Spiel überraschte er mit un-
geahnter Bäckerskunst seine Mama und bereitete ihr ein traum-
haftes Frühstück.

 Willi geht seit 30 Jahren mit seinem Sohn ins Stadion um die Fortuna anzufeuern. Es 
wird gemeinsam mitgefiebert, sich gefreut und auch mal geschimpft. Und selbst im 2.500 
Kilometern entfernten Marokko verfolgt Willi die Partien im Liveticker. Selbstverständlich 
immer mit dabei: Die Fortuna-Flagge.

 Carsten Korfmacher grüßt aus luftiger Höhe. Das Windrad ist eine GE 1.5 mit einer Na-
benhöhe von 90 Metern und steht in Hohenfelde/Brandenburg. Der Weg nach oben ist hart, 
aber er lohnt sich. Ganz wie im Fußball. 



•   Pro 1 € Umsatz 10 Punkte sammeln und bereits ab 10 Besuchen* 
oder 1.250 Punkten Freitickets oder Prämien einlösen. 

•  Mit wechselnden Preisvorteilen sparen und bei tollen Gewinnspielen mitmachen.
•  Exklusive Einladungen zu Sondervorführungen und Filmevents erhalten.
•  Und das Beste: Die CineStarCARD ist völlig kostenlos.

JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!
JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!

* Durchschnittsumsatz bei zehn gekauften Tickets inkl. Snacks im Gesamtwert von 125 €.

Und

Jetzt an der Kinokasse, per App oder unter cinestar.de/card anmelden.  



Wir sorgen
für Bewegung!

Ständig über 500 Fahrzeuge sofort verfügbar.

Neuwagen zu 
Outletpreisen!

AUTOZENTRUM
Ihr Partner in Düsseldorf,
Monheim, Remscheid,
Kaarst, Witten und
HeiligenhausJosten

www.auto-josten.de
0211-5502190

JETZT AUCH AM
FLINGER BROICH
DIE HEIMAT
DER FORTUNA

Herzogstraße 75- 77, 40215 Düsseldorf · Ronsdorfer Str. 4-8, 40233 Düsseldorf
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FANNEWS

DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Näher dran geht nicht: Diese Fortuna-Fans saßen im letzten Heimspiel auf der Hochkönig-Fanbank direkt an der Seitenlinie.

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch zum er-
sten Heimspiel der neuen Saison 
wieder 2 x 2 Plätze auf der „Hoch-
könig-Fanbank“. Diese steht bei den 
Heimspielen der Rot-Weißen in der 
ESPRIT arena unweit der Seitenlinie. 
Man ist also noch näher am Spiel-
geschehen, als man dies auf den 
Tribünen schon ist. Das Einzige, was 
zu tun ist, um auch mal mit einer Be-
gleitperson direkt am Spielfeldrand 
Platz zu nehmen, ist die richtige 
Antwort auf eine Gewinnspielfrage 
auf www.hochkoenig.at/fanbank 
zu geben und mit ein bisschen Glück 
ausgelost zu werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:



Trefft uns beim „Tag der offenen Tür“ 
in der ESPRIT arena am 6. Juni 2015 von 

11 – 18 Uhr am Stockheim Team Rio Stand. 
Wir freuen uns auf Euch!

WWW.STOCKHEIM-TEAMRIO.DE
Partner

TIMO 
BOLL
TISCHTENNIS

SANDRA 
MIKOLASCHEK
TISCHTENNIS

YANNA 
SCHNEIDER
TAEKWONDO

JESSIE 
MADUKA
LEICHTATHLETIK

PATRICK 
FRANZISKA
TISCHTENNIS

LISA MARIE 
SCHÜTZE
HOCKEY

LUISA
STEINDOR
HOCKEY

ANDRÉ 
POLLMÄCHER
LEICHTATHLETIK

CONSTANZE 
STOLZ
SEGELN

ELISA 
GRÄVE
HOCKEY

THOMAS 
SCHMIDBERGER
TISCHTENNIS

JOCHEN 
WOLLMERT
TISCHTENNIS

JESSICA 
MAGER
SPORTSCHIESSEN
LUFTGEWEHR

THOMAS 
SCHMIDBERGER
TISCHTENNIS

JOCHEN 
WOLLMERT
TISCHTENNIS

CONSTANZE 
STOLZ
SEGELN

LISA MARIE 
SCHÜTZE
HOCKEY

LUISA
STEINDOR
HOCKEY

YANNA 
SCHNEIDER
TAEKWONDO

ANDRÉ 
POLLMÄCHER
LEICHTATHLETIK

SANDRA 
MIKOLASCHEK
TISCHTENNIS

JESSICA 
MAGER
SPORTSCHIESSEN
LUFTGEWEHR

JESSIE 
MADUKA
LEICHTATHLETIK

ELISA 
GRÄVE
HOCKEY

PATRICK 
FRANZISKA
TISCHTENNIS

TIMO 
BOLL
TISCHTENNIS



FORTUNA AKTUELL76

QUIZ

 Teilnahmeberechtigung
Teilnahmeberechtigt sind Personen mit 
Wohnsitz in Deutschland, Österreich oder 
der Schweiz, die bei der Teilnahme minde-
stens 18 Jahre alt sind. 

 Teilnahme
Durch die Einsendung des richtigen Lö-
sungswortes an medien@f95.de erfolgt die 
Teilnahme am Gewinnspiel. Die Teilnahme am 
Gewinnspiel setzt dabei neben der Annahme 
dieser Teilnahmebedingungen voraus, dass 
der Teilnehmer volljährig ist. Zudem muss 
der Name des Teilnehmers eindeutig zuzu-
ordnen sein. Die Teilnahme am Gewinnspiel 
beinhaltet im Gewinnfall das Einverständnis 
zur Nennung Namens auf der vereinseigenen 
Medien von Fortuna Düsseldorf.

 Gewinn
Zu gewinnen gibt es ein von Lars Unnerstall 
handsigniertes Original-Torwarttrikot. Der 
Gewinn kann nicht in bar ausgezahlt werden 
und ist vom Umtausch ausgeschlossen. Der 
Gewinn kann nicht auf Dritte übertragen 
werden. 

 Gewinnermittlung
Unter allen Einsendungen des richtigen 
Lösungswortes, die bis zum kommenden 
Mittwoch an  medien@f95.de gesendet 
werden, wird der Gewinner ausgelost und 
kontaktiert. Sollte der Gewinner nicht auf die 
Gewinnmitteilung reagieren, wird ein neuer 
Gewinner ermittelt.

 Haftungsausschluss
Der Veranstalter haftet in keiner Form für 
mittelbare oder unmittelbare Schäden, die 
sich aus der Teilnahme an der Aktion oder 
der Nichterreichbarkeit des Internet-Ser-
vers ergeben, es sei denn, diese sind auf 
grob fahrlässiges oder vorsätzliches Han-
deln zurückzuführen, welches von der Ver-
anstalterin zu vertreten ist.

 Datenschutz
Soweit im Rahmen der Aktion personen-
bezogene Daten von Teilnehmern erfasst 
werden, werden diese vom Veranstalter 
ausschließlich zum Zwecke der Durchfüh-
rung der Aktion erhoben, verarbeitet und 
genutzt und können dauerhaft auf den ver-
einseigenen Medien von Fortuna Düsseldorf 
Facebook veröffentlicht werden.

 Ausschluss des Rechtsweges
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

 Sonstiges
Sollten einzelne Bestimmungen dieser Teil-
nahmebedingungen unwirksam sein oder 
werden, so wird dadurch die Rechtswirk-
samkeit der übrigen Teilnahmebedingungen 
nicht berührt. An ihre Stelle tritt eine an-
gemessene Regelung, die dem Zweck der 
unwirksamen Bestimmungen am ehesten 
entspricht.

Einsendeschluss ist Mittwoch,
der 27.05.2015, 15 Uhr
Eine Teilnahme am Gewinnspiel ist aus-
schließlich zu den hier aufgeführten Be-
dingungen möglich. Mit der Teilnahme am 
Gewinnspiel erkennt der Teilnehmer diese 
Teilnahmebedingungen ausdrücklich an.

 Die Lösung im letzten Heft (# 842) lautete: Lösungswort: STEHPLÄTZE. Gewinner: Thomas Hartmann

 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Gewinnen Sie ein von
Lars Unnerstall handsigniertes
Original-Torwarttrikot 

 Frage 1: Wer ist Kapitän bei  FSV Frank-
furt?
A) Björn Schlicke
P) Manuel Konrad
S) Marvin Matip

 Frage 2: Welcher Spieler aus Frankfurt 
feierte letzte Woche seinen Geburtstag?
F) Odise Roshi
E) Mohammed Amine Aoudia
A) Alexander Huber

 Frage 7: Wann wurde der FSV Frankfurt 
gegründet?
N) 1899
S) 1988
Ä) 1981

 Frage 8: Wie viele Mitglieder hat der FSV 
Frankfurt?
R) 2000
O) 1500
T) 1000

 Frage 4: Wie ging das Hinspiel in Frank-
furt aus?

 Frage 5: Zum wievielten Mal treffen die 
Fortuna und der FSV Frankfurt  aufeinander?
P) 8
S) 14
T) 13

 Frage 10: Welcher Spieler vergab einen 
Elfmeter im Hinspiel?  
E) Charlison Benschop
R) Vincenzo Grifo
Z) Edmond Kapllani

FORTUNA-QUIZ

 Frage 9: Was war der höchste Endstand in 
der Partie Fortuna vs. FSV Frankfurt?

F) 5:2
O) 6:0
Z) 4:0

 Frage 6: Wer spielte im Hinspiel nicht in 
der Startelf der Fortuna?

H) Tugrul Erat L) Ben Halloran E) Bruno Soares

 Frage 3: Welcher Spieler aus Frankfurt 
spielte schon für die Fortuna?

O) Timm Golley                         R) Markus Ballmert
	            N) Florian Ballas

E) Sieg Frankfurt  //  P) Unentschieden
S) Sieg Fortuna Düsseldorf 



FÜR DIE WAHREN 
FORTUNA-FANS 

DEINE 
STADIONBRATWURST 

FÜR ZUHAUSE

www.damhus.de

ERHÄLTLICH IM GUT SORTIERTEN EINZELHANDEL ODER UNTER WWW.DAMHUS.DE

Anzeige Düsseldorf 2 a.indd   1 21.04.15   14:58



 1. Spieltag, 01.08.2014 - 04.08.2014
20:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:2 (1:0)
13:00	 RB Leipzig	 :VfR Aalen	 0:0 (0:0)
15:30	 FC St. Pauli	 :	 FC Ingolstadt 04	 1:1 (0:1)
 	 VfL Bochum	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:1 (1:1)
13:30	 1. FC Heidenheim	 :	 FSV Frankfurt	 2:1 (1:1)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Erzgebirge Aue	 1:0 (0:0)
 	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Union Berlin	 0:0 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 SV Sandhausen	 1:0 (1:0)
20:15	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1860 München	 3:2 (0:2)

 10. Spieltag, 17.10.2014 - 20.10.2014
18:30	 VfL Bochum	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:1) 
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (0:0) 
20:30	 1. FC Nürnberg	 :	 RB Leipzig	 1:0 (0:0) 
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 SpVgg Greuther Fürth	2:2 (0:0) 
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SV Sandhausen	 3:1 (0:1) 
13:30	 Karlsruher SC	 :	 VfR Aalen	 0:0 (0:0) 
 	 FSV Frankfurt	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1) 
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1860 München	 4:1 (3:0) 
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC St. Pauli	 1:0 (1:0)

 18. Spieltag, 16.12.2014 - 17.12.2014
17:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Fortuna Düsseldorf	 2:1 (0:0)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfL Bochum	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Karlsruher SC	 2:0 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Heidenheim	 2:0 (1:0)
17:30	 1860 München	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 FC St. Pauli	 2:1 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 SV Darmstadt 98	 1:2 (0:1)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Nürnberg	 0:1 (0:0) 

 26. Spieltag, 20.03.2015 - 23.03.2015
18:30	 1860 München	 :	 VfR Aalen	 1:1 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 FC St. Pauli	 1:0 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SV Sandhausen	 1:1 (0:1)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:0 (0:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SV Darmstadt 98	 2:0 (1:0)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 SpVgg Greuther Fürth	0:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 RB Leipzig	 1:0 (0:0)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 VfL Bochum	 1:2 (0:1) 

 2. Spieltag, 08.08.2014 - 11.08.2014
18:30	 VfR Aalen	 :	 FC St. Pauli	 2:0 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Karlsruher SC	 2:3 (2:3)
20:30	 1. FC Union Berlin	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (0:1)
15:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Heidenheim	 3:0 (1:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 VfL Bochum	 1:5 (1:3)
13:30	 FC Ingolstadt 04	 :	 SV Darmstadt 98	 2:2 (1:1)
15:30	 1860 München	 :	 RB Leipzig	 0:3 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (0:0)
20:15	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Nürnberg	 5:1 (2:1)

 11. Spieltag, 24.10.2014 - 27.10.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FSV Frankfurt	 2:5 (2:3)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Union Berlin	 1:2 (1:0)
 	 RB Leipzig	 :	 VfL Bochum	 2:0 (2:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (0:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 Karlsruher SC	 0:4 (0:2)
13:30	 1860 München	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:2 (1:1)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Heidenheim	 1:0 (1:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (0:0)
20:15	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (1:0) 

 19. Spieltag, 19.12.2014 - 22.12.2014
18:30	 Karlsruher SC	 :	 FSV Frankfurt	 4:1 (2:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Union Berlin	 1:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:1 (0:0)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	0:0 (0:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 VfR Aalen	 3:1 (1:0)
13:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SV Sandhausen	 1:0 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (0:1)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 FC Ingolstadt 04	 2:2 (1:2)
20:15	 RB Leipzig	 :	 1860 München	 1:1 (1:0) 

 27. Spieltag, 04.04.2015 - 06.04.2015
13:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Eintr. Braunschweig	 1:2 (1:1)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Heidenheim	 4:0 (2:0)
13:30	 1860 München	 :	 Erzgebirge Aue	 0:1 (0:1)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 FSV Frankfurt	 2:0 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 Karlsruher SC	 2:2 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Union Berlin	 1:1 (1:0)
 	 RB Leipzig	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (0:1)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 VfL Bochum	 2:0 (1:0)
20:15	 FC St. Pauli	 :	 Fortuna Düsseldorf	 4:0 (3:0) 

 3. Spieltag, 22.08.2014 - 25.08.2014
18:30	 FC St. Pauli	 :	 SV Sandhausen	 2:1 (1:1)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1860 München	 2:2 (0:1)
 	 RB Leipzig	 :	 Erzgebirge Aue	 1:0 (1:0)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 FSV Frankfurt	 0:1 (0:1)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Karlsruher SC	 0:2 (0:1)
13:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:1 (1:1)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 SpVgg Greuther Fürth	2:0 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 VfR Aalen	 2:0 (0:0)
20:15	 VfL Bochum	 :	 1. FC Union Berlin	 1:1 (0:0)

 12. Spieltag, 31.10.2014 - 03.11.2014
18:30	 Karlsruher SC	 :	 SV Sandhausen	 1:1 (0:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 0:1 (0:1)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 FC St. Pauli	 2:2 (1:1)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (1:1)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 VfR Aalen	 2:1 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 1860 München	 0:3 (0:0)
20:15	 RB Leipzig	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:0 (0:0) 

 20. Spieltag, 06.02.2015 - 09.02.2015
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1)
 	 VfR Aalen	 :	 SV Darmstadt 98	 0:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 RB Leipzig	 2:0 (1:0)
13:00	 1. FC Union Berlin	 :	 VfL Bochum	 2:1 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 FC St. Pauli	 0:0 (0:0)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:2 (0:1)
 	 Karlsruher SC	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (1:1)
20:15	 1860 München	 :	 1. FC Heidenheim	 1:2 (1:0) 

 28. Spieltag, 10.04.2015 - 13.04.2015
18:30	 Karlsruher SC	 :	 FC St. Pauli	 3:0 (2:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1)
18:45	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (1:0)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 1860 München	 2:0 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:1 (1:0)
13:30	 1. FC Union Berlin	 :	 VfR Aalen	 1:1 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 SV Sandhausen	 0:1 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 RB Leipzig	 1:2 (0:1) 
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (0:1)

 4. Spieltag, 29.08.2014 - 01.09.2014
18:30	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Nürnberg	 0:4 (0:2)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Kaiserslautern	 2:2 (0:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (0:1)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:3 (0:2)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 VfL Bochum	 1:2 (1:1)
 	 1860 München	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:3 (0:1)
20:15	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC St. Pauli	 3:0 (2:0)

 13. Spieltag, 07.11.2014 - 10.11.2014
18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfL Bochum	 2:2 (0:1)
 	 VfR Aalen	 :	 FSV Frankfurt	 0:1 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (1:1)
13:00	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Heidenheim	 0:3 (0:2)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 RB Leipzig	 1:0 (1:0)
13:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Karlsruher SC	 0:3 (0:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Union Berlin	 3:3 (2:2)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:2 (1:1)
20:15	 1860 München	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:1 (0:1) 

 21. Spieltag, 13.02.2015 - 16.02.2015
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Erzgebirge Aue	 2:3 (1:3)
 	 VfL Bochum	 :	 Eintr. Braunschweig	 3:2 (2:1)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Karlsruher SC	 0:1 (0:1)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfR Aalen	 1:0 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 SV Sandhausen	 1:3 (0:2)
13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Union Berlin	 3:1 (1:1)
 	 RB Leipzig	 :	 FSV Frankfurt	 0:1 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1860 München	 1:1 (0:1)
20:15	 FC St. Pauli	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 0:1 (0:1) 

 29. Spieltag, 19.04.2015	
18:30	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Nürnberg	 1:0 (0:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 Fortuna Düsseldorf	 3:2 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 Karlsruher SC	 0:0 (0:0)
13:00	 1860 München	 :	 VfL Bochum	 2:1 (0:1)
 	 VfR Aalen	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:1 (0:0)
13:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Union Berlin	 2:2 (0:1)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 FSV Frankfurt	 1:0 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (0:0)
20:15	 1. FC Kaiserslautern	 :	 RB Leipzig	 1:1 (1:1) 

 5. Spieltag, 12.09.2014 - 15.09.2014
18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FSV Frankfurt	 1:0 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 VfR Aalen	 4:1 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 Karlsruher SC	 1:1 (0:1)
13:00	 RB Leipzig	 :	 Eintr. Braunschweig	 3:1 (2:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Erzgebirge Aue	 2:0 (1:0)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 1860 München	 1:2 (1:2)
 	 SV Sandhausen	 :	 SpVgg Greuther Fürth	1:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Union Berlin	 3:1 (0:0)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:2 (0:1)

 14. Spieltag, 21.11.2014 - 24.11.2014
18:30	 VfL Bochum	 :	 VfR Aalen	 4:0 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SV Sandhausen	 3:0 (1:0)
20:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SV Darmstadt 98	 0:0 (0:0)
13:00	 1. FC Union Berlin	 :	 1860 München	 1:4 (0:2)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:3 (0:2)
13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 FC Ingolstadt 04	 2:1 (2:0)
 	 Karlsruher SC	 :	 Erzgebirge Aue	 1:0 (0:0)
 	 RB Leipzig	 :	 FC St. Pauli	 4:1 (2:0)
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SpVgg Greuther Fürth	3:3 (1:1)

 22. Spieltag, 20.02.2015 - 23.02.2015
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SV Sandhausen	 0:0 (0:0)
 	 VfR Aalen	 :	 FC Ingolstadt 04	 1:1 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 SV Darmstadt 98	 0:1 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 VfL Bochum	 0:0 (0:0)
 	 1860 München	 :	 FC St. Pauli	 2:1 (1:0)
13:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Nürnberg	 1:3 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Heidenheim	 3:1 (2:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Kaiserslautern	 2:0 (0:0)
20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 RB Leipzig	 1:1 (1:0) 

 30. Spieltag, 26.04.2015
18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Sandhausen	 2:0 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:2 (0:1)
 	 RB Leipzig	 :	 SV Darmstadt 98	 2:1 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 2:1 (0:1)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1860 München	 1:1 (0:1)
13:30	 1. FC Union Berlin	 :	 FC Ingolstadt 04	 2:2 (0:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 VfR Aalen	 1:1 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 FC St. Pauli	 2:1 (0:0)
20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 Erzgebirge Aue	 4:2 (1:2) 

 6. Spieltag, 19.09.2014 - 21.09.2014
18:30	 Eintr. Braunschweig	 : SV Darmstadt 98	 2:0 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 SV Sandhausen	 0:1 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 FC St. Pauli	 3:0 (1:0)
13:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Kaiserslautern	 2:1 (0:1)
 	 1860 München	 :	 FC Ingolstadt 04	 1:1 (1:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 VfL Bochum	 1:5 (1:1)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (3:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Heidenheim	 3:2 (2:1)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 RB Leipzig	 2:1 (0:0)

 15. Spieltag, 28.11.2014 - 01.12.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Heidenheim	 0:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Union Berlin	 1:2 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Karlsruher SC	 0:0 (0:0)
13:00	 FC Ingolstadt 04	 :	 VfL Bochum	 3:0 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 Fortuna Düsseldorf	 2:0 (1:0)
13:30	 1860 München	 :	 FSV Frankfurt	 0:2 (0:1)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:3 (0:2)
 	 SV Sandhausen	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0)
20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Nürnberg	 1:0 (1:0) 

 23. Spieltag, 27.02.2015 - 02.03.2015
 18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 2:1 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 FSV Frankfurt	 3:3 (1:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (0:0)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 Karlsruher SC	 1:1 (1:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 VfR Aalen	 2:0 (0:0)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 Erzgebirge Aue	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:2 (1:1)
 	 RB Leipzig	 :	 1. FC Union Berlin	 3:2 (3:2)
20:15	 FC Ingolstadt 04	 :	 1860 München	 1:1 (1:0) 

 31. Spieltag, 03.05.2015	 	
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 FSV Frankfurt	 2:0 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Kaiserslautern	 3:2 (3:1)
13:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Fortuna Düsseldorf	 3:0 (1:0)
 	 1860 München	 :	 1. FC Union Berlin	 0:3 (0:1)
 	 FC St. Pauli	 :	 RB Leipzig	 1:0 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 VfL Bochum	 2:4 (0:2)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Heidenheim	 2:2 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 Karlsruher SC	 3:1 (1:0)
20:15	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Nürnberg	 1:1 (0:0) 

 7. Spieltag, 23.09.2014 - 25.09.2014
17:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfR Aalen	 1:1 (0:1)
 	 FC St. Pauli	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (1:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1860 München	 1:0 (0:0)
17:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Union Berlin	 1:0 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (2:0)
 	 RB Leipzig	 :	 Karlsruher SC	 3:1 (1:1)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 FSV Frankfurt	 4:0 (3:0)
20:15	 VfL Bochum	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (1:0)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Eintr. Frankfurt	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)

 16. Spieltag, 05.12.2014 - 08.12.2014
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SV Sandhausen	 1:3 (1:1)
 	 VfL Bochum	 :	 FC St. Pauli	 3:3 (1:2)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 VfR Aalen	 0:1 (0:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Erzgebirge Aue	 3:0 (3:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 SpVgg Greuther Fürth	0:0 (0:0)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (1:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 FSV Frankfurt	 2:1 (0:0)
 	 RB Leipzig	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 1860 München	 2:1 (2:1) 

 24. Spieltag, 06.03.2015 - 09.03.2015
18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Heidenheim	 0:1 (0:1)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfL Bochum	 2:2 (2:2)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:3 (0:0)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 FC St. Pauli	 0:2 (0:1)
 	 VfR Aalen	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:1 (0:1)
13:30	 1860 München	 :	 SV Sandhausen	 2:3 (1:1)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:0 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:0)
20:15	 Karlsruher SC	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0) 

 32. Spieltag, 10.05.2015
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfR Aalen	 0:2 (0:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1860 München	 0:1 (0:0)
 	 RB Leipzig	 :	 SV Sandhausen	 0:4 (0:1)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FC St. Pauli	 0:2 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Erzgebirge Aue	 1:2 (0:1)
13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Eintr. Braunschweig	 3:1 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 FC Ingolstadt 04	 3:1 (1:1)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SpVgg Greuther Fürth	3:0 (2:0)
20:15	 Karlsruher SC	 :	 SV Darmstadt 98	 0:1 (0:0) 

 8. Spieltag, 26.09.2014 - 29.09.2014
18:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 SV Sandhausen	 2:1 (1:0)
 	 1860 München	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 2:0 (1:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 VfR Aalen	 1:0 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:0)
13:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 RB Leipzig	 2:2 (0:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 FC St. Pauli	 3:3 (1:2)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 VfL Bochum	 5:0 (4:0)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Kaiserslautern	 3:2 (2:0) 

 17. Spieltag, 12.12.2014 - 14.12.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 RB Leipzig	 0:1 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 VfL Bochum	 0:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (1:0)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Union Berlin	 1:1 (1:1)
 	 1860 München	 :	 Karlsruher SC	 2:3 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:2 (0:1)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 SV Darmstadt 98	 0:1 (0:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Kaiserslautern	 2:0 (0:0)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Nürnberg	 1:2 (0:1) 

 25. Spieltag, 13.03.2015 - 16.03.2015
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1860 München	 0:3 (0:1)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Heidenheim	 4:1 (2:1)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Union Berlin	 5:0 (2:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (2:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 FSV Frankfurt	 1:1 (0:0)
13:30	 FC Ingolstadt 04	 :	 Karlsruher SC	 1:3 (1:1)
 	 VfR Aalen	 :	 Erzgebirge Aue	 3:0 (1:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:1 (0:0)
20:15	 RB Leipzig	 :	 Fortuna Düsseldorf	 3:1 (2:0) 

 33. Spieltag, 17.05.2015
15:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Karlsruher SC	 0:2 (0:1)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SV Darmstadt 98	 1:0 (0:0)
 	 1860 München	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (0:1)
 	 FC St. Pauli	 :	 VfL Bochum	 5:1 (2:1)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 RB Leipzig	 2:1 (1:1)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Heidenheim	 2:4 (1:2)
 	 SV Sandhausen	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:2 (0:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Union Berlin	 1:3 (1:1)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:0 (0:0) 

 9. Spieltag, 03.10.2014 - 06.10.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Erzgebirge Aue	 2:0 (2:0)
 	 VfR Aalen	 :	 1860 München	 2:0 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Nürnberg	 1:1 (1:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Karlsruher SC	 2:0 (2:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Union Berlin	 3:0 (1:0)
13:30	 FC Ingolstadt 04	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 FSV Frankfurt	 0:3 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:4 (0:2)
20:15	 RB Leipzig	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (1:1) 

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:  	 Sonntag, 17.08.2015, 16 Uhr
Kickers Würzburg	 : Fortuna Düsseldorf	3:2 n.V. (1:0)

2. Hauptrunde: 	 28./29. Oktober 2014	  

Achtelfinale: 	 3./4. März 2015	  

Viertelfinale: 	 7./8. April 2015	  

Halbfinale: 	 28./29. April 2015	  

Finale in Berlin: 	 30. Mai 2015

 *	Dieser Spieltag ist noch nicht	   	
		  fix terminiert.

 	 Hinweis: Die exakten Termine werden 	
		  immer erst einige Wochen vor den 		
		  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
 		  es aufgrund aktueller Ereignisse zu 	
		  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 24.05.2014
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
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